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BAUZEITUNG
BERLIN, DEN 5.JANUAR 1918.
Wiener Stä dtebau-Fragen.
\. Oll Dr.· lng. Albe r t 11 0 f 111 a n n,
I. D i t' Au. Ire tal tun g d e PI atz e. vor der große räumliche Umgestaltung der tadt herbei zu Wh-
V 0 ti v - Kir ehe. ren. Doch der Gedanke konnte ich nicht durch etzen
Architekt: k. k, Hofrat Prof. Friedrlch Oh ma n n in Wien. da das Gefühl für die öffentliche icherheit die Festun~
Wien nicht entbehren wollte. zumal der Adel Oester-
IIierzu eine Bildbeilage. sowie die Abbildungen " 4 und ii. reich innerhalb der Festung mauern den erwün chten
~~~~~~:j] a. Gelände. auf dem sich heute . icheren chutz gegen f indliche Ueberfälle von Osten
= di e Votiv- oder Heilands - Kirche oder Nordosten gefunden zu haben glaubte. Was in jener
in Wien erhebt. jene Gotte .haus. Zeit geplant wurde. war etwas Aehnliches wi das, was
das nach . iegreichem \\'ettbewerb später in der Ring-Straße, wenn auch in ander r WeLe.
in den Jahren 1 5u-l in durch zur Ausfiihrung kam. chon damals sollt.e die innere
Heinrich von F'e r s t e l zur Erin- Stadt mit einem Gürtel neuer Häu er umbaut und so llte
nerung an die glückliebe Rettung da freie Gelände der Bebauung zugeführt werden; auch
d(', Kaiser Franz Ja. ef I. aus den Wien-Fluß gedachte man einzuwölben, um der
Lehen 'gefahr erbaut wurde, lag Wohnungsnot zu steuern. Inde en Kai er .Io ef konnte
ein. tinals zwi sehen der alt n sich zu nur kleinen Zugeständnis en ver tehen, die
,'tadtumwallung von Wien I~nd de~n alten ~ordwe. tli.chen durchgreifende Umgestaltung war Kai er Franz Josef I.
Vorstädtun des VIII. und I. . Bezirkes. Eine breite Zone vorbehalten. der am 20. Dezember 1 5i da Handschrei-
umgab noch in der Mitte d . vorigen .Jahrhunder.ts.die hen erließ, in dem er aussprach: ,.Es i t mein Wille.
innen. 'tallt und trennte lC von den Außenhezirken. daß die Erweiterung der Inneren, tadt mit Rück icht
Diese Zone be: tand einmal aus den alten Fe tungswer- auf eine ent prechende Verbindung derselben mit den
ken, die angelegt wurden, al. Wien nach den Türken- Vorstädten ehemöglichst in Angriff genommen und zu-
l'iegl'n des lkginnes de X\'1. Jahrhunderts und nach gleich auch auf die Verschönerung meiner He idenz-
der Belagerung vom Jahre 15_B zur ;'Vormauer der und Reichshauptstadt Bedacht genommen werde. Zu
( ~hri 8 t l 'nhe i t .. geworden war. und zweit n :ll.IS dCJ~1 die em Zwecke bewillige i h die Aufla ung der Um-
fre ien. unbebauten FHichenraum, der aus Iortifikatori- wallung der Inneren Stadt. owie der Gräben um die-
sehen Orllndl'n zunächst in einer Breite von gegen 100 m, s lbe''. E kam nun der große Wettbewerb. de en Ziel
nach de r zw iiten TiirkenlJelagerung im Jahre lti Haber nach dem Vorbilde der hauliehen Umge taltungen in
in einer Breite von geeren 600 m vor dem tadtgraben Paris eine organische Eingliederung der geplanten
ung legt wurde. E filhrtp damals die Herren- Gasse, neuen ringförmigen Teile der tadt in da Planbild der
von der Hofhurg kommend. an den Palästen Liechten- Inneren tadt und den Organi mu der Yor tädte ein
stein, Batl1\'ani, Trautrnanm dorf, Kin, ky und Harrach olltc, ein - Aufgabe. die ungeheuer chwer war, kaum
vorbei und ·zwi. chen dem Mölker- uIHI chottenhof hin- zu lösen war und in der Tat auch nicht gelöst wurde.
durch. die Frcyung r cht. liegen la: end. zu~ ch?tten- Unter den 85 Bewerbern, die am \Yettbewerb teilnah-
Bnstev und durch di 'zum Schutten-Tcr. \ on die III men, war nicht einer, der einen Vor chlag gemacht
aus nihrten über die fortifikatori ehe Freifläche hinweg hätte, nach dem ich die neuen Teile nicht als ein
radial Alleen zur Alser-Ga 'e, zur \YähriIwer-Uasse und Fremdkörper zwischen den Kern der tadt und ihre
zur Ho sau. Da. ist da Gelände, auf dem sich heute die Außenbezirke ge. choben haben würden, Es mag da"
Unlverslt ät, di - Votiv - Kirche und die Miethäuser r- zum Teil an den Forderung n d ' Progra mme geleg n
heben, welche di« Nachhar 'chaft dieser Monumental- haben. lag aber sicher an dem damals noch mang-Inden
Bau tl' n bilden. E. liegt auf der Hand. daß die I' e tung - Empfinden für die Eigenschaften einer aus mirtelalter-
werk(' mit allen ihren räumlichen lind \'erk hn - Be- Iichem tadtkern durch die zunehmenden Einflü 'e der
~ 'h rä nk ungen nicht nur r-ine große Wohnung not in der Renais ance und de Barock umgebildeten tadteinheit
inn 'ren. ·tadt. sondern auch eine empfindlich Beein- einerseits, und für die kilnstleri ehen Forderungen der
"trächtigung deo Verkehre zwi chen der Stadt und ihren studttelle, die ich in der Barockzeit vor d n Tor n der
Vor tädten ZUr }. Olgl' haben mußt n. E: kann daher alten \Yien gebildet hatten, ander ~e i t s . Auch der auf
nicht iiberra ehen. wenn wir hören. daß chan die Kai· Grund des Ergebni se de \Vettbewerbes im Ministerium
. ('rin Maria Th('re:;ia . ich mit dl'm Gedanken trug. Wien de, Inneren au. gearbeitet Plan. der die Genehmigung
pinl', "'-, tung: - 'harnkter. zu l'ntklt'id n und pinp dl'. Kai pr. fand. trug elen gl'nanntf'nForderllng n nicht
1
H chnung, ja, verwendete nicht einmal die guten
danken. die, ich in einzelnen Entwürfen dl', Wettb wer
bes fand n , odaß chon der Direktor do: e, terroichi-
sehen Museum, Bruno 13u eher. es beklazen konnte,
daß bei der Bearbeitung ,.geradf' die h " ten Ideen der
einzelnen Projekte verloren gegangen. wie 1., 13, au
dem Plane van der Nü l Ps di teilweise Sehenun der
Ba teien, welche tat ächlich mit d r :'taut verwach. 1'11
waren und ich in der interessantes tvn, wirkurig voll. ten
Wei e hätten verwerten la sr-n : au: dem Plan \ on
För. t e r ': die mit weitblickendem Geist« betonte Not-
wendigkeit. di Ausdehnung ,!l I' 'tadt nach der, 'I'itt
de r Donau hinzulenken. va nachträ dich infolgp ! I'
tromrcgulicrung doch geschehen mußte . Wenn aur h
da" wa chließlich zur Au. Iührumr kam. d I' n ( h ( -
r a k t e r unbedingter Gr o ß a r t i g k e i t hat. 0 darf
bei die em Urteil, zu dem selbst der heut i " BI',chauer
g zwung n wird, ma.g er wollen oder nicht, doch nicht
übersehen werden. daß rU" Au Iührunz «ine I I'ihl
von F hleru be iitzt, welche da, Werk .,Wipn am Anfang
d os ,',' . •Jahrh underts" zutreffend mit den Worten . chil-
dert : "Es ist jedoch nicht 7.11 leugnen. daß in dem über-
tri benen B mühen. recht wiukeligc Baublöcke Zll I'rhal-
t n, die nschlüs e an die Vor. tädu- dlt, omler lu-im
Rath au -Viert '1) mangr-Ihaft au: gl'l,ildt,t \\ urden. . U«'lI
ließ man sich Iast durchwegs die (;I'lt g"nhpil zur, I'h: f-
Iung wirkungsvoller •'traß"lwh, ehlü: .. 1' en (J' h 'n.. ie
ie als Point. d IIr t: B. da, :tadüllid 'on Pari hp-
leben. Die Plätze ind ZUIII Teil allzu chernat i eh lind
daher unintere •• ant angr-lr-gt. will d 'I' • chilk 1'- oder
Bör e-Platz, oder ZU" i t l ä u Ii g, v i e j e n e 01' d e m
R a t h a u s o o d e r vor d e r \·otiv-Kirchl'. odurch
die Wir kung" de r dort . tehendr-n .IOllulll"ntal~~autt n
nicht im Verhältn is '(' zu den : ufg'l'\\ «ndeten kun th--
rischen . Iitteln tcht ". In 1H'.ond"J"(' dr-r Platz '01' der
Votiv - Kirche, d I' . Ia.'imilian - Platz. var . eit der ".1'-
bauung der Kirche, die. da darf man.trotz ihrer /p"Oßt'll
chönheit an ich unhefangcn acen. Im Ge .arntbild (11'1'
Hing - 'traß' bisher al "in nachroni mu. mpfundvn
w rden mu ßte, Of'g"pIl. tand u ua h lässiger "()r~ der
k ünstleri eh empfindenden Krei: e Wien '. I'nsr-re 1 h-
bilduug . 5 giht den heutigon Zu tand wieder und hp-
RUltigt in herer!tf'rW "i: p. rla ß d ipBf'z"ichnung a l. MWU tf'
vor de r Vot iv - Kire hc" vielleicht dem Wort uach über-
tri eben ist ihrem Sinn nach ahor vollt· Br-rceht igunjr IH'-
sitzt. ' Del'lll der Pla tz i. t ulles, nur kein Platz im ,'inn
der ontwick ilten Auffassung des Städtehaue IIn (')'1'1'
Tage. Kein W under daher. \ ','nn ich die he tpn K.üpft'
,chan mit dem J'rohlt'm dpr l'latzgl', taltung an du' tr
tellp he '('häft igt halwn. hi hf'r ohm' jp,lrn J'.rfolg. Jn
.einem IH'ute ml'hr denn jt' l)pacht, tpn und gl'wiinli Tt n
\ erk iihf'r den., Uldtphau Iwch . ein n kun tlt'ri. ch,n
' rund litzen" widlllPt ('amillo :i t tf'. dpr f"in innig"
Kr it ikpr. Ul'm I'h tz l'ilH'n urnfangT"idwn Ah I'hnitt und
pricht zunlieh, davon. daß (1oltfrif'd : f'm pf'r lütt,
frUh I' nach Wien beruf"n \ 'rdpn mU en. um (li 1\1'-
beiten fiir uie, tadtprwPitrrung on ihrp!Il B 'ginll ah
zu leiten. Frrilich hat t'r Bpt!I'nkPll. Moh "in. I'ml,,'r
ehe. tadterweitprung. -I'roj kt rlamal hättl' ','1' t 'ln
den un,1 zur Durchfiihrung prnpfohlr'n \\pr I, n killlllt n.
wo man an der .löglif'hkPit f'ill('r ,0 h('df'utung' \ Onln
Bau tllt igk 'it in weitfln Krf'i en iihrrhaul't noch Z\ pif. ltp
lind alle noch in viel ('ngprl'lll (;f' kht. krri. hptrachtl't
a l heute. Ein in antikPllI (ll'i, Ir' kolo. ltl all 111' II
tadterw it rung: - l'rojPkt w!in' 7.11 Bf'ginn dl'r 'all7.pll
Bewegun g wahr chf'inli('h al. L'tol'ip hptrachtl'l \ ord! n.
FUrLei.tungen größtpn,'till' llIuL\tp dip Zpit plh t 1'1' I
reif werdoll". Unzweifplhaft al)('r "iinl" tipI' (.1' t'llt, r
deo Burg - l'l a tzps d,'r ganzpn Hing· :traBp ..in and,')'('
Gepräge gegeben ha lH'n, al io" in dpr I'01g'1 'rhaltl 1I
ha t . "Ge lungen", sagt ,'ittt,. .,. ind dil Bautpn: nieht g'('-
hlllgCTl die l 'ar zt·llif'J' ullg, Uliicklirhf'r \'ri. f' i ta t'r n
V il~ 1 (pcr 'I' Hallll1 orhalult'n daß dit' • f'bi dpll dpr IH7
tpr Tl noch bl'holwn \\prd"n k(lllllpn". ))pr 11" 1'1,1 ' um!
Vi IIl'ieht \ in! I' l'in t dit, kiln tlt'ri "h, I I'ttUTl • d
Mn. imili:m- I'llltze, vordl'r\'oli -Kin'h . L, tZtPf nlJlllf
teilt. 'ittp rpcht ahfällig und !licht mit l nr,'( b . br I illl I
jt'nl' r Z\\ ickelpl. tz . uil' b i dt'll\ tll'rr du Tldp!l HIIH
'y t l'm Ubrig hleihf'!1 und all,' "t'hl,'r ihr, I' bnt II hUlI
~ , o. I 2
Von den gleichen Ge ichts punkten g-ehl Friedrich
1Ih man n bei 'einem hier zu b sprechenden Ent wurf für
die Ausgestaltung des Platze vor d r Votiv-Kirche au .
Nu r geht er noch ein n z chritt weit I' in ofern, als er für
die Bebauung noch größere Flächen in An .pruch nimmt
und au dem wirtschaftlichen Erlös der elb 11 owohl die
Ba u w e r k e wie eine große Denkmalanlage für Kaiser
Franz Jo ef I. zu be .t ruiten erschl ägt. Der Vor chlag
'itte'f\ b .gcgnet nach unserer Ansicht dem Bedenken,
d aß dip hme: sungvn dl'" Atriums vor der Vot iv-K irche
für deren Grundfläche und Baukörper zu groß bemes en
Rind. Er agt da selbst. Da Atrium i. t mit 7~ m um
die Hälfte breiter al. d r Marku -Platz 1II \ enedig und
auch die Länge von 104 mit nach den guten Beispielen
alter Plätze viel zu bedeutend. .,Die überwiegende Mehr-
zahl von alten Kirchenplätzen ist dem Flächenmaße nach
beil äufiz so groß wie die von der Kirche elbst bedeckte
Ft äehe" , Aus die en Ge ' ic h b Jlu n k t cn und Folgerungen
heraus hat Friedrich Oh m a n n seinen in Rede stehen-
d '11 \' orschlag gemacht. - (Fort etzung folgt.)
Wie kann die bayeri ehe Staa tsregierung die Lösung des Wohnung probleme fördern?
"on tärlt. Bauamunanu I!. Hus s 0 n g in Kaiserslautern. )
II~I '0 t rüheu ,-,,",,[,-In,'" au einer H,-;lo,' <On
"WIll n BaYf'rIlf\ üher eine in der Haupt achc
durch den K rh-g' verurs achte oder vermehrte
WO~,lIluligsnot hahon f'ine lebhaft Erörterung
darüber bervorgr-ruton. in welcher Weise der
. gefahrdrohende Zustand der Wohnungskunpp-
heit , flo; nach dem Krieg sich noch WP entlieh ver chlim-
mern 11' 11',1, hP8Pitig't werden kann. Die Vorschläge, die g'P-
ma cht wurden, lH'zh'hen sich im \\"'~entlichen auf die Auf-
sl'hließung und ,iehpnlllg' von Hau/!pländo, Bauerleichte-
rungvn, die A ufstel lu ng \'011 Mindesthauprogrammen. die Be-
~rha ffung von Materialien. Arhcitsk rnften und G 'M. Die e
' :oftwhHIg-e worden in erster l. iuir- an die Gemeinden ge-
richtet. EM ist zweife-llos. (laß bei ,11'1' Behebung der ,,'oh-
nllllg'~not den Gemeimh-n ,lie wiehtig"lI'n Aufg-ahl'u zu-
fall '11 . A her auch noch andere :-'t(')I,'n sind 10 iru leu, Ila IU'i
tatkräftig mitzuarbeiten; unI er ihnen ist an er. ter .. teile
.l I' I' S t a a t zu nennen, \'011 Ih'. en Tun und La8:\'11 di p
Lihlll/! des Wohnungsprohlemer 11'1' entlieh hl'l'inf)ußt wird.
i'eit piner Heihc \'on .Jahn·n ""nlrll die Zwang ah-
t rdung \'on (; ru nd \1lH! Bo(It' 1I fHr iiff"ntlidw ::-traßell un,1
Plilt ze. ~owip, dif' z~l'an/!', 'ei ..c Baulalld-l'mlegung' gl'for-
,It' rt. , \\ "1' dll' Bf'n'ltsIPllung' \'\111 Bauland in 'I meillLlell
pr a k t ~ " I'h durl'hgefiihrt hat. weiß. wie \'iel ~ chadl 'n da(lurch
:~lIg l"Iehtl'l wurdp. rlaß. e ' dpn (;pm 'inden an dpr g"8etz-
hrlH'n lIanrlhahe fehlt.elllzehlp . l'l h· t. iirhligp (;rund1Jp itzl.r
zl!r I!erg'ahp von Lan,1 für ~t raßell nnd Plätzp' auf dem
\\ l'g'e der Entcigllullg odl'r der Zwall1!:8wei.en Raulal1ll -l'm-
leg ullg' Zll zwing 'n. "ide ~ ladttl'ile wunlen hierllureh in
ihn'r Ent l' iI'k lu ng' lahlll gelf'go!. ,·s I'nt tanrlen förmli('h tole
Inspln im W l' iI'l!h iltle der Slädt" . ()ad1ll'rh wunl da. An-
gehot, all Ba u plä t zen herabg"driickt un,l eine Verll'uerung1 ~1'8 ( .rt~nf\ u lHl Bodells her \' o rg,' rufen . ",'it 1'i11l'11l .ltUIrZI'hllth.P g"~l '·.ntwiirfp iiber ei ll nl'UI'S Entpil-.'1lungsg -,_I·tZ ull,1 ilhpr
PI!I ( .('sl'\z zur zwangswpispn Bauland-Uml\'gung \'or. Ahpr
leHlpr I~' art l't p_ \Ila~! hisher vf'rgl'hlich auf pinp Gem-hmi
g'ung d11'8" 1' . 1',111 wurf,> (lureh dip gf'8fOlzgelll'ndl'n Köl'lw 1'..
sl'.haf te n.. ()1l'8e Ver?-ög'eruIIg' in 11,,1' "orlag'1' uIIIl Ul'lIl'h-
m.lguIIg' I~t w~'selltllf'h .mitHchulrlig- llarall. WpIIII " an
"~tJ!pl! nrt,'n JIlpht miighch war. zwprk"lIt. prpchenllt" und
hlnr{'ll'hl'l~dps Ballland für die, l~pr. tdlung- lIeupr "oh-
nnllgl'lI. !nHhe8~lndpre lIeu~'r Klp.mwohllungpn 11I'rf'it Zll
s!plll'n. " {' I l\1 f1lt' ,Iaat , \'('g'II'rung- J"tzt vun d.'n Gem.'illdl'lI
"m" n'l'hllwitig'p Aufs( hlipL~ulI" ulld , 'kherullg- \'011 (;rulld
ulld BClIll'n für lIelle \Yohll ' ir d l-!lIng ,'n nrlangt. .0 \I inl ,ip
zlIlIi!rh. t plkl :-'orge zu tral!l'lI haht'n, daß dl'lI [;l'ml'illdpn
dit, .." Er~I'hHeL1IIIIg' VUII liruwl 1111,1 110111'11 mlig'lil'h gl'llIacht
(~d"r. " rIl'ich lprt wird . iwlt'lII ihlll 'lI dil' .littpl der Z, ang _
1-,lIt l'l g nu ng fiir, traLll'1I ullc1l'lätz,. owi,· d I' zwang \\l'L.n
Ba IIlalld- l'm lpgllllg' in dir Hand g,'gPltt'1I wl'rden. E mit '.'11
dahpr ung-r... illllllt di,' Ellt\l iirf" d" Zwang' htrl'lunl!" .(ir-
..etzl·..... OWII' (l..s (;t'.ptZI' ii1wr dit' zwang weLl' BaulalHl-
1' lIIlpg'u ng' "l'rahsehiedct , en!l'lI.
Dil' .'ot d('r Zf'il llIacht ('. al "'I' alleh ,'rfonl"rlil-h. üh ..r
d i" ill dem Entwurf filr pin 11"\11' Eilt .. il!"lIu 11 gl·. l'Iz allg('
1I0lllmeu!' Ent ·jg-nun/! 'Oll (;rlllld 1IIlCl Hodl'lI fUr .'traßt'n
und I' Hit ze hinau~ die Eilt 'i 1-'1 IU 11I! VOll Lallli für ,li" hl Utl'
notwendig~tp (;atlung- \'on Wohnung'{'n: für di" T"It'illwoh-
nungell vorzu.phen. B"_ ondpr. w('il t', . ieh (1:1fI1l1l halloll'lt.
1I~ Ii /!lieh , t rasch filr KIf'inwnhllull/!"11 g'eeil!nl'\{' Baug'l' -
1!~ lId(J zu lH'seha ffpn. tipI' frpih:illtligl' ZURamnwnkauf VOll(,rUlld ~t il l' k plI ill g 'oiglll'lt'r ArrIlIHli"rllng al1('r !iußl'r. t zpit -
rauhelld is t, ja n 'ehtz" it ig- kalIllI hell'(lik. telH!!1 w"nll'n
kallu, w:in> d h' ElileigllulIg' von Baulalld filr I'leillwoh-;I:~~II!~'I~ 1I11111 'd.illg't g'ebotplI . Es ist al' ullahweishan' Pflicht
k"it '1:;~~It. rpgl el'1l llg' zu )wtrachlt'n. daß die.er , ' ot wr ndig-
T lUll n g- ~ptrag-cn \\"'rd \.**)
- "hl ll g'os 'I I . I 'I ß h I~t'I'ltorf'g 'l • zgl' len. I' 11'11 .> a lIa m n "I'\I'al' I '11 der
I l'" ('f un..,. I .
sOIll[I'rs wil'hrg" )('1 d"r Baul,lnol-Cr chli"ßllng- nuch 1)('·~'Oll Ihulinif'nlg,,, ' i uf.gallt'n auf ,1f'm fh-hie dpr F t tzung
Ikho : chwicr'idk~ i t: ~ ' .•m (;('hirt !Iah n , ieh hi lang rrhfo.h-
ßnng und (Iamit dpl;; , s gpl.r n, 111" (\1 -1' Bauland- .. chlH' -
II't sen sind. o!lllullg I' l'1I . phI' narht('lhl! g'P
5. Jauua r Hit .
l;,~ muß anerkannt werden. daß die Vo rschriften über
die Fest etzung rler Baulinien in der hnyerischen Bauo~~I­
TIImg' (~ 2. 3. 4) durchaus zweckeut prech~nd sm? ie
dürften vielleicht nach der Richtung noch eine Erg~lIZung
..rfahren, daß neben dem .Grundriß auch der Aufnß der
St raßen wenigstens in allgemeinen Zügen fe Igel~gt werden
kan n.***) So guI d ie ges tzliche Unterlage für .dl e Aufste l-
lung' dr-r Baulinienpläne auch ist, so dornenvoll Ist der W eg,
der his zur endgült igen Genehmigung zurückgelegt .wer.de~l
muß. Aus die em Grunde gehen die Gememden mit eine r
gpwi"sen Scheu an die Aufstellung von Bau- und General-
Baulinienplänen heran. .
Zunächst bearbeiten die Gemeinden mit unendlicher
~(ilh .. ihn' 1'1ii1H'. Al. dann erfolgt die Planvorl~l\'e und da-
mit heainnen die Verhandlungen mit den hel.elhgten oder
zur Fo 'l spl zlIng' der Baulinien berufenen staatlichen tollen.
Dip. p Vcrhaudlungen ind von den erhf'blichs.len. chwie-
rizkeiten heg-Ieilet. Da fehlt 1', jenen ':.tollen h:~uflg: an .dfI
notwendigen lnit iat ive. zu wichtirren Frag~n. die nel!e!c I
an sieh nicht dringend ind. die aher da Blttl.de Bauhmen-
pianO'. we enllieh J,e influ en. klar uni! be6t1mn1:t lellung
ZI1 Iwhmell. Oder aher c, [ehlt d..n mit der Prilfung und
(;,nphmil!"ung vorn "Iaat hetraulen Personen an der not-
\ 'ellflig-f'n , rhulung' und Erfahru\lg auf I~em so außerordenl-
lieh . ehwierigen Gehiet d!'r ,ta(lterw 111'f1mg.. Darau e;-
gt.hen ieh 1II1""liickliche ohertcehlli. clw Anwel ungen, dl
im Int\'re e ;jn 'R einwandfreien Erweit . run/! plane. ab-
g-pl ..hnt wprden mU"sen. Großc ~ntl unnöllge ~. It- ~~nd A r-
Ilf'ibv rlu,·te sind von alleclf'm dIe foli;e. E \\ Ird Niemand
h, ifa 11pu. gegen eine Persönlichkeit emen \ ~rwurf zu er-
h,'J,pn. \\' 'nn ihr dip Schulung und E rfahrnnjr Im. l!tdtebau
ff'hlt. Dip. 1'1' ~langl'1 ist in drr frilheren allg-emem ~ Unter-
..chätzung' des ,Wfltebaue. hegriln,let. Zum. tudlUm des
,'tälltehaues f.'hltr hL her faRt AIII'8. und erst 1Il de !1 l et zl~n
.Jahren hat. man mit piner R~:stematjsrh~n UnterwCl uu g I~
i't!lfltphau an 1II1s\,r..n tcchJllschcn Hochschulen bcgo.n!?e .
lIahl'n nun vit'l .. \'om ~ta;tt zur 13f'hallfllung der Haullll! n-
)1111111' h..~lpllt.. P"rsönlichkeiten \licht d ie er!orderllch~
i';trhkl'\lnt niK. so ka I1n d,'m \lur a hgl'holfcn \\.erde~ da
,Iureh 11'113 filr ie \' ort rilfT(' ul1l1 Lehrkurs CI ngen.cht el
. , . '" . h d' rf d 1 chen11'1 reh'n. il1 ll"nen Rh' Irll narhträl!hl' le e 01' er I . h
(, ru 11 r1la"l'n a l1ei"nl'n können. Dil- :'Iaat ..reg-ieru.n/!.hat B~C
...... ". . h )]el wel ehi '111'1' clamit geholft'n. daß 'ie ('fl-me. wie CI·I
dpn .. \'erpin für Volkskun. I un~l " olk kunde'. zur Ber;;~~
arhtung !wrangl'zog-l'n hat. E. let aher unzwelfell.laft•.• '
(li. I' Bpgutarhtung- di,' /;'1'. childerten [nzulä~ghchkClI~n
I",j ,Irr Behallllhl\ljr 11 ..1' Baulini npliinc durch dl ver clue-
df'lH)n In.tanz.'n nkhl hl'helJPn kann. In manchen FlIll~n
ma!! il' geniig"cn und i 't ,i allßprordentlieh danken werl, 1Il~,'hr 'if'h n F!il1l'n L-I • if' a her nur rin l'in eiliger:otbehelf.
Bpi llip.l'r •'achlajrp muL\ ,\ie ,'taat·rt g-iefllll/! dring'C1~d 1'-
'lieht \I ,'nlpn, llip vor~l'~\'hla~l'np l"nterweL ung der nllt der
llllr\'hfiihrun~ UfO. Hanlini..n-Yprfahren bt'traut n Per ön-
Iil'hkpit 'n in Enl !il!un~ ZII zh'lwn . .
1m Zu amlllPnhallg- mit (1i".lm Yor rhlag .ei g-. )lfl~ft.
oh nil'h im Vl'rfahr n .plh I rine VPrh.... f'run!! möghch Ißt.
. 'arh fJ7 B. n. \\"erclen h.. i nirhl krei. unmittelbaren tädt n
ofl..r in Gl'ml'in(len (1,,1' Pfalz mit wpuiw~r aL 10000 Ein-
\\ohnprn (lie BaulinipnpHine vom Hpzirk.amt in erster, v~n
,11'1' Regil'rtlllg in z, '('iter In tanz h chiedelI. t.:cb r dJO
1{l'g-ierullg hinau' ist nOl'h rine Bprufllllg zum St~ats­
mini. t 'rinm (!l's Inllf'!'t'll zllr Wahrung' dCi! Obe rauf Ic.ht-
n'l'hlrs diesr,' MiniBteriulll lIlöglich. Drei IllSlanzl'n. lI~d
Zll vi,'1 un,l unnölig'. ,\1Jl'r aueh di., zwei I n~ t anzpn für dlO
übrig'1'1I , t:illte kölllien al~ ZII reichlich bezeIchnet werdelI .
*) Bericht au der ~Iolllalsver lunmlung des I'fälz. Architekten-
und lngenieun'ereius vom 2. ,'ov. 191i. "
**) ~[itll ..rweilc ist der Entwurf incs Gc.etzes~ l1b~r dIe. A3~-
:lndcrun~ d Zwang abtretuIJgs-Ge ('tzes vom I, ... o\' . anti :
\I ('Ichl'r dip. Entei"IJIJng von Grund und Bod n für .1Illelsl
lind Kleinwohnungen vor ieht. d m Laudtal! zugegang n. d d'
) "er~1 iche die Baufluchtlinie im . traBenraulD I~ n 1 91~
pr IIßi eh Ball!!'p ('tz!!, bun" von Dr,-lng. 1/. Heckner. Her In •
/';irkl h'prln '.
Man darf vielmehr den tandpunkt v rtret n, daß eine ein.
7.i~c In tanz völlig- genügt. Alij olehe wäre eine im • taat •
!tlmi tcrium de Inneren zu errichtende Z ntrals teile nzu-
nehmen. Die Zentral teile müßte :1U. hervorragende n : eh
ver t ändig II zu ammenze etzt w irden. 0 n nachecord
neten Außen stellen verbliebe nur eine Erinrn-run ab ' ,l i " .
lu-i der nat ürlich die • achver tänrligkeit und dt' halb dito
oht'1l vorge: l'hlagpne Unterw ei ung nicht ntbehr werden
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eine Woiter~ntwicklung erfahren. Alle Gebiete de tädte-
haues und \\ ol~nungswe ens (Bauland-Er chließung, H~uorJ­
nung, Bnuarb iter- und Baumut rialieu-Be chaffun<r 'In dN
Ucbergang wirtschaft], Verteilung ~taatlicher, Beihilft'n.
taat ,b!lrg r.haft~n.' Wohuungsaufsicht) las en sich dadurch
unter .elne einheitliche L ·ilung bringen. ,
I?IO Zweckmäßigkeit, ja man kann br~aupt n lnent-
hehrlichkeit einer solchen ein lll'itlichen L ntun und Zu-~ammenfa~ urnr im Gegensatz ZII dpr, hl'ute. bereit unan-
gt'nehm sich bemerkbar muchenden Zt'r. pltttl'rung vieler
IIt 'rat~',lHl l'r :-' t,('( lr n braucht nicht näher begründet ZII werden.
1'.llle weit ere Förde ru ng der \ Vohnuugsmehrung kann
~ 11 '1' 11l St au t dadurch g-c lin"'en daß er für Kleinwohnungen
I 1('1' di bi I ' "" .run gon I' 1 ier 1l! der Bauordnu ng g gebenon Erleichte-
eiuze lnerllr:a ','s weit ere Vere intachungen durch Aenderung
bisbcric n aE~arlg~ IhPhen de r Bauordnung möglich macht. Die
'" <'lI' t PTlIIl " (' f 'l KI' I I bstanden haupt ' I" hll J ':' n I r einwo mungs iauten -
• ' " I' 11' I In ' \' I' d d .. k d~littclmauern (~ 15) ' ~ I' • 1Il TIIug er, tär C 01'
Brandmauorn (, 16 ' ~ II~ O)Jo.J n chrän kungen bezü lieh d I'
, " ,der Zimmerhöben (§ 29). der
5, Januar 1918.
Trep penhä user (§ 54) und der traßanbaukosten (§ 62). An
weiteren Baucrleit'hterungen für Kleinwohnungen kämen in
Betracht:
in § 2. Di ausnahmsweise Zula ung von Wickol -
halkendl'cken über dem Keller;
in § 32. Yerzieht auf )Ietallilberzug' oder ~örtelyerputz
..der Ieuers icheren Anstrich hölzerner Dache imse:
in § 33. Zugan!! zur "'u!'chkliche vorn Keller a~s:
in ~ 34, Zulassung einer h..izharen Kammer über dem
I' phI rvhälk:
-
=
....
in " :Iii, Zulass ung von hölzerneu äußeren Aufgang'"
:'\tit'gell;
in ~ ,,1. :\ usnalunen vom Masoivha11 (Fachwerk):
in § 53. Zulassung von Wettermänteln.
Die 0 wünschenswerten Erloichtcrungeu werden eine
allzu groß Y rbilligung der Klrinwohnungshaukosten nicht
herbeilührou, allein Z1I!'am1l1l'1I mit der Vebcrwindung
mancher unzweckmäßigen und t ueren Baugewohnheit n
werden • ich Ersparungen r-rz.ielen la sen, die angesicbta
11
der allgemeinen te ig irung' der Baukost '11 nicht entbehrt
werden können ,
P >I' Bau neuer Wohnungen kann ferner dadurch unter-
~tlitzt werden, daß der taa t Bürgschaften übernimmt. Geld
beschafft und Zuschü so lei tr-t. Es stehen bereit die ~itlpl
(11'1' vom taat gegründeten Lande sied lungs-Ge eil chaft.
sowie Kredit e aus dem Staatshau halt neben Darlehen der
Laudesversicherungsan talten und der Landeskultur-Ren-
tenanstalt zur Y r· rf iigun~. Ob dem ~roßcn B..darf an el.l-
mitt ..ln dami abe r g'clliigt ist, läßt sich ohm- di« ent-
sprechenden lnt ..rlagr-n kaum beurteilen: e~ sr-i aber darauf
aufmerksaui g-emachl, (lall von einer ausrr-ichenrlen l'1I1 ..r-
~tüIZUIII! durch den , taat die 1I..lll'hulIg d..r WohnlIlI" 1101
:t 111 111 t· i ~ I .. 11 a hhiingi r i t. e-
Polygonal verstellbare, fahrbare TunnelmufJen und Tunnelver chluß t ücke für nterwa ertunnelbau.
Von lngvni ur A. Haag. ,'iknl." hti ß. rlin.[I ie in .'0, (j:!, .Iahra. tlJl'i der Deutsch. BZI!!" ßvreu Arlx-it raum hiet 11. "111/-:"1' 01' chi ·11111 I! I' 11 -rtor.'('i tl' 31I, rlarl!f'8tl'lltp Bauart von Tunnel- d.'rn und r-iru- chueller« .\u Iührun ,.lt Tunm b ~ml'lrmuffen für L'ntr-rwa ..rtunnel i t für kurze liehen. w«rd-n Z I ckui äßie • u \ imr 1, ih» r 'eh \ inkliu.I urrpn h." ,,'1' ~"l'il!npt als fUr lange .Iuffpu. zur TIIIIII .. lrichtunz hinu-r -iuan.lr I' 'I' t--llt..r, portalkranLanl!" ~fuffen, flit, in dor Hegt'l vorzu- art ie-r Bin'\. I' zu anllnf'n~..: ..tzt , !li,', BillrI"r Üh,·rtrag-"l1
ziehen ~f'in werden, weil i im Inneren ro- da l'1'1.. rgl- irh dr-r Eif,:" nla I tI. I' .Iuff,' und dl Ball' ,
I
I
Abbildurur I a. lllp r_chnitt a h mit
.\II"khl r vorderen Ahschlußwand.
I lra llf. it-h l.
! "orUlsl r Ul r
ehni ('-11.
• A
\hhlldun!! I h, l.all:O: ,n 11 ht -o n 3nß n .
~--- - 6
.h.,
• 0, 1 .,
u
""lid .I,! I I 1.. chni t h,
D [) I nun' Iu n mit I b rdeckull t,
... '
G
hbi ldu ng 1(', Horizon l I ehuitt « f.
Erkllr u n c: "I
Reinhard Baumei ter t .
"r .' , t or ,10-1' rlvut: l'I11'n lugr-ni-u r«, H"il hart!
Il : u m ,' i I I' 1', i I nun auch im f I vol·
lr-ndct..n i. L l--n jahn- 'nn un 't I'hit d, u:
f illf' 1"'g'lIatl.'te •'alIIr, von 1'1', taunlichr I' I!".
1,li/!"r I' rh rhr-, tlip ". ihm norh hi zuh t zt ::
l'L-=-~~~ tat tr-tr-. an tI..n ,\uff,:'al"'n .!I'r (" 'fOn . 1'1 al
r in För.l -rr-r mit zu arlu-itr-n, und 'on r-im-r korpr-rhrlu-n
Hil:lit-:keit. i.' I'. illlll 1Il lil-h lIIaI'l11,' . an 11, I' l:tttf in'
h üh..n'n, flinfzi,::-j.: hril!"n 'irk 'n . (l"r T. (hni dll n Hf .·h
,rhulf' Fri.lt'rkiana ZlI Karl,luh,', w,lhn'u,1 d. KTI"'~t,
wi..rll'l' helfell.1 l'inzutr"lf'n. Eiu t-:ii1ig.. lit- I'hirk hat ihn
:tuc'h \'01' I!lllf,:'t'rt'm ,'iel'htum (,f'''ahrtj an c!pn Fl'Ig'f' ('hf'i·
r.ungl'n !line an it'h nit'ht h.'. oull..r8 dl\\ 1'1' n l'nfallt· i t
pr am 11. IJ. zPlllher \'. ,I. im IJia koni. rnh 11.. zu Knrl. ruh.
~3nrt entschlafen. cl.:r ,'I:ttte, dip er lIlitbp~rfinlil' unfl ., r
\\alt t, drl'lm llauJichkt'ilpn pr plh t g' chaff n hat.
Mit Baume.i tri I au c1rm Kreist' UD l'I'l'r Z('II t'
no n in' t'i~rnart ig'f' Pr r I'ln!ichkpit VOD vi I t'itiC'1 rn
fll rhlicbrm und all/o{\'ml'inf'1lI Wi pn dahin f,:'f'g'an pn PIIl
) /)(>nt ch ß :m z i IIn~ IOOll. ' . 11_,
11
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f eine Anzahl unter Wa erüber d n Auftrieb der .Iufte IH{Ya ser auf Gerü ten laufen
an der Grals-nsohle oder \ihN. I t I'RI ,~~hr nd des Arh il.I ' 1"'I'''I'''''\\'lr 1 • • I> 11dl'r Hnllon. )11'81' > u ,... , I Illffe auf ihren \0 '11
• .1' Bewe"ung- l l'l' •• kUl'Il'i,.llf'.8 gt)n.u~. uHJ " ~r"'ffc muß trotzdem ~o ta r /!"(IaheI' eine leichte. Die • U 1
U;lIIt werden, daU si« den Ba ,-
la I sicher trägt, falls der AI -
Iwit:<raum der ~Iurr" elll~l1al
ganz 0111'1' teilweise voll \\~ .
s:'1' 'laufpn oder die ~Iuffl' Pl~l -
lilaI ins Trockene gprat, l~
Rollte. Liing'stl'iigcl'. ühvr (11:1
~IUrr"llflt'eke, Iür dlpsl' La. tl 11
• , I· lu-i .llIffl· '1!>l'l'pehllt't. weruvn I
\ '011 griiLll'n'r I.iingp 8P,Ir
schwer: ,'s werden dal'lIn~, III
der H('g,'1 besser (JIlf'l'trag-1'1'
!!"wilhlt werden,
.1(' zwr-i oder mr-hr portal -
kranal'tigl' Binder lassen sir-h
durch die Wandflächell dl'l'
~Inrre Icst mit einander Z\I
einem fahrharclI Wagen, dr-r
r-inen Liillg'stri! der TUII!lrl-
mnffe bildet. verhinden. DI\'s('
Birllll'l'wag'PII sind. ähnlich wir-
die Wag'('n «ines Eispnhahll -
zug-es. llllPinandel' kUJ1J1l'lhal'.
.\11 den Kupplllng'sstellen kün
nr-n luft - und wassel'dil'ht ülu-r
(leckI<, })pllllung-. fng-cn allg'l'-
ordnot w-rdon, Puffer zwisehf'1I
dr-n Wagen werden, weil Rück -
wärt: brwrg'ung"en der Tunnel
muffr nicht oder IIUI' Rl'lt"1I
vorkommen. in der !{I'gp! r-nt-
h('hl'lirh sr-in, Rind aber an -
hringhal'. •Iittr-ls (11'1' Kupp .
Iuug' n sowie der })ehnuu/-"R-
fugen . inrl die einzelnen Längs-
teil e der Muffe, g-Ieichsam wip
rlie Wa g-en eines Eis enbahnzuge"
polygonal ZII einanderver, teilbar.
. Iit r-inr-r aUR einem ZUg' oin.,
zwei- odpr mpllrach. ig'rl' Z\I -
f!:unmr nj!pkuppe!t,,1' Bindorwn .
C'Pn hPRtphpn,ll'u Tunnelmuffe
können wagrecht oder Renk-
rcchr g'pkl'i1mll1tf' Tuuu!,l-
stl'pl'ken in :ihlllicllPr \VI'IRe
dUl'l'hfahren wr-rrlon, wir- W'-
rac1r. unrl gpkriilllllltp EiRl'lI -
hahnRtrpl'kr.n mit einem ZUg'.
I"II I' Tuuuf'lvprRdllußstill'k,'
c-ilt daaselho.
I )jp Ahhilduug'pn la--c1 str-l
h-n pillP nolvgonnl verstr-llharr-,
fahrhal'p Tunnelmuffe dar.
ni" Ahl'i!,luug'pn 2a und h
v..ranRehaulichpu die BI'g'rL:'-
uunl! I'iupr Tunnelmurt- nrul
pit1l'R TuuuplverRehluß. till'k"R
in I'iuf>m quer durch eitll'u
Flußlauf R'phag'/!'f'rtru, an den
(lfprn g'ekrlilllrnt vrrlaufen,l pn
GI'. hen, rnittpn im Fluß. An
lIen I f..rn inrl Muff" unrl Vor
schluß: tück auch no"h in ,Ipn
,\ nfallj.. .. ll'lIun/!'eu ihl'r'r Bewl'
/!'une- darg-p teilt (Iiuk. i 't dit,
Murfp g'el'a(le aUf! (Ipr Baugruh"
h"l'au. !!'rfalll'en: I'pchtR lirg-t (la!\
Vpr, r-hlußRliil'k nocll in tIpI'
Irn"kpnen Bau/!l'uhe).
I ':I('h IIprstellullg der Tuu ,
nelvel'hiuc1uug- werc1eu ~('härht.e.
,'ehll'URell und Ballast ent -
fl'rnl ulHl Muffp 1111(1 V r.r-
"'hlußf!tlifok m,rr WaRRl'r in
ihr" '·:iuze!teil.. aus"iU:1I111r.r-~V!10ntnt"n. Um au :lIlt!prpr. tellp
/:'d"::v"I'\\',,nc1uug- zu fiudpu .
I .u. \ lell"rv"l'wl'nc1barkei! V(,I'-hilhg-~dieAI1: fUhrllug- soll'hel'Tullll 'Iverhiurhmg"en rh..hli<'h.
hs P~llpf1l1hlt Hkh, dip, "'iteuw!tntle von ~furrcn und V,'r
f!chluß theken aI ,,'('hwimmkalllmern au . zuhi!den und 1111
dl'n Auß enfl!ir,hpu WeitpI''' ,,'ehwimmkammern im Bedarf _
falle zu befe tlgeu, um (I AUftreiben von urren und V 1'-
. chluß, tiickru an und ii1h.r dit, 01 erfllil'!w ,I ~ \\'n . . e;-
ual'h Bedarf regeln zu klinn(.u.
ii . .Januar HilB.
o. \ ' . '
In Abbildung 2b Rind neue doppelrohrlge ' hächte und
:,chll'nl!en fllr Druckluftkammern angedeutet, die da Ein-
und Aussteigen von Per onon in die Arbeitsräume und au.
den elbe n ins f rei' jederzeit, unabhängig von der Bau toff-
und Bodenförderung und in bequem tel' Wpi auf Wendel-
treppen ermöglichen. Diese ~ chächtr- und, 'chleu en di nen
ala zweite r Zugang zur Tunnelmuff und al .' tau ang
rur d ie Arbeit I' bei G fahr. 'ip können entbehrt W'TlI{'II.
wr-nn man. ich anf den Hnuptzugaug zur Tunnelmufft durch
Die deut ehen teehni ehen Hoch ehulen und die zuk ün tige er enduni de Ei en ,
ei der akademischen Jahre. Ieier der T (' I' h n i s c h rn
ll o c h s c hu le i n Milnehen atn i. Dezember l!Jli
hielt der Profest 01' der Bauingenieur - Abteilung.
Kar! lI a g e r, einen Vortrag' UI.)(·r di Frage: rWie k ö n-
n e n u n s e r e d e u t s c h o n Eisenrrz , \'01'1' t e 10\'"
s c h o n t w e r d e n ?" Eisenerze 1I11l1 Kohlen, führte I'
unt er Anderem aUR. seien die wichtig, ten H(I!J. tofl« 01'1'
Eisenlndustrlc. Deutschlu nd beaitzt :lliOi . lilI. t Ei eucrze,
die 12i O Mill. t Eis('11 "rg'"bell . , ie würden nur noch ßH Jahre
reic hen, \\'1'1111 di» j!ihrlit-he I{ohei. en-Erzeugung wir' 1\11:1
he t ändi g I!!.:!!"! j lill. I III-lra:':"11 wür.h-, wuhr-i dit' Einfuhr.
die H1l3 13,9 Mill. t Ei onerze betrug, außer B rechnung
blei bt, Diese Zahlen hewr-isou, daß un ero Ei enerz-
Vorrät bej{Tl'nzt sind und IlaU ehon in ah »hbar. I' Zl'it
tei lweit e zu minderwertigen Erz('11 g'''griffl'n werden wird.
Vom zweiten wh'htig' '1(' 11 Hoh!!toff der Ei. enindu trie, th I'
Kohle, hr, itzt Deut chlaud, da kohlenreich te Land Eu
ro pas, 420 .Iilliard('n t, rund l i 7 dl' , Kohlenreiehturne der
Erde, I' nsere Kohlen -orrät« würden I"'i inern 'erbrauch
VOll 157,!l ~Iill. t, \\ ie 1!l1:1. noch über 2500 .Iahr I' ichen,
I)pul chlaml hat dreimal 1'0 Kroß' VOrT. te an Ei n -rzr-n
lI11d doppelt ,0 groß» Vorräte an Kohlen wie England.
Redner marht« Vor. ('hliig", unsere Ei Pli rz-Vorr äte zu
schon 11. z: B. dr-n ETI\prh au l:illdLl'lwr t:ruhl'lI. ,lil' Iür di
Lande vertoidizung wk-htijn-r ,I'in k önnen al au edehnu
,'chulz Ireifen. dann lir- '""rh, ' , erung (11- Verhüttung
Vorfahr ns, die Einfuhr Iremdor I:i, nr-rze durch 1'11-
sprech nd« 1 arifpolitik. Wl'il,'r ei r-ine m glirh te Erf
sung der Vorräte an Altoi !'II allzu tn-b--n zur Wiederver-
wendung; der Altoiscnhnndol, tipI' zir-mlich hohe w inno
abwerfe, k~II11tc 1II01l0poli iert wr-rdr-n. Auch die Vl'rwl:n-
dung des Ei IIR mü l\ killlftig hp "hr! IIkl \wrd n: Im
/l och- und Ticfbau\\'p "" kallu ill vi"lpn F.'lIc'lI an :tpll\'
dl'R EiReuR ein :llull'r('1' Bau lorr \., rwentll'! wcrd, 11. an
Sll' lIo VOll EiRf'nkoIlRlrnktiOlH'1I 1111(1 Walztrllg-Nn ktllllH'1I in
vielen Fiillen billigll"l' orll'r doeh lIieht Il'u!'rf' lIIul, irlwrlieh
nirhl Rrhlc('lrtl'rtJ Holz- und I: i. Pllh\'IOllkoll, lrukllonen In'
(P li ulld lUl . 't('lIp lIIallellt'r Ei I'ng-IIUWaTl'n Ton- uno Z~
rnPlIlwan'II. Es sei tll', hallo ,\ ufKa!,,' dpr 1I0dl l'huh'n. OH'
"ortra.gl' , Rowie llip grillullichl' praktiRehl' llurch:uh ilun~
im Einzl'llIrn. llil' '(' )'.11-(1'11 chafll'n n'nlanktp dl'r am
19.• 1111'7. lR:l:1 zu J1nmhllrg- (;phorelll' \ ohl !'int'n F.ltf'rn,
dpll1 Vatl'r. d('r al. Pr!!, id 'nI dp Olwrg( rkhll und d"r
IIlIrgl'r f'hnft pilll' hOI'lI:tIlg'!', f'h~I,I" :tl lIuII~ h('kll'hlf't~, uml
,11'1' . luU,'r, die nUR 0('1' t :t1l11h,' d(', Ill'kallnt, 11 \\ u r·
hauer. Woltmalln slummt!'. llpr \ 'i(lt'raufhall Harnhur
lIach 0 111 großeu IIralldp VOIII ,lahn 1 2 gab dem .Jun Im
.Ialln wohl (lie Richtung nadl tlt'm tl'chni chl'lI I' arh unfl
tla ,'tudiulII zunäch. I in lIallno\ pr. flann am 1'01. t"chllikum
zu Kal'I ruhe. an d('1II Ilamal \{I,,!tf'IIharh I' und Frit'orich
Eiscnlohr al Ll'hr!'r wirkll'n UIlO •'tllllil'r ntll on l'itlH'r
he ranzogen. 1t',:;'lp den (;rlllul zu I'inl'r fachlirlwn \u
hild ung lind Rl'ill('f frlllrzpilig nuftrl'II'IHI n •"I'i 1111'. (It m
Zu amml'lIhang- zwi.l'1WIl l"chlli eh( n und th.' i eh n
Fra ,:;'!'n nachzugf'h('n.
111 Kal'I ruhe II'g-t p BaulIIPi tl'T 1 j I (lil' hadi ch(' :taat
pr lifung' ah und wir findl'lI ihn dann eille I{t'ihe von Jahrt'n
mit Arh('iten (11' \\'a Rl'r-. IIrH'kl'n· lind Ei ('nhahll Tl '11'
in BaOl'n I,,'sl'h!ift il-(t. :I'IlOn 1 ' l i~ wunl,' d"r jUIlJ.:(' 1111'
niour, tier dnrl'h spin .. Tliehligkl-it lind /'in i..1 ..ill ,
WiSR n dip AuClIIl'rk alllklit allf ic'h l!,·It·ukt hall.', Will
on lent liclwn I' rof.., ur d"r I n~l'n i , ' u l .W i . cn chafl' n an da
1'0Ivt l'l'hnikuIII 1.U I' arl ruht' lo('l"ufl'n, mil ,'illf'1lI Ll'hrallf
trag. oer faRt da gall7,e (Jf,hiet (h', llauillJ.:"nh'ur ~\'t' ..11
umfaßle, . luUtl' llaunH'i tl'r aUl'h mit (11-1' fort "'m·.t nll('n
:p ziali if'rung df'r 1'f'ehnik 'I ('i1; ..inl·. L"hraufl raJ.:'·
Ilach nnd nach ahgf'llI n, 110 ~'ar dl . I' nllt ,Ir', 'n ·, !-.nl
nlld Tunll('lbau. Ball l ..illl'TTlf'r IInll hill7.'·T1~' I' B~iekpn.
Ei l'nbnhnhelrieb nnfl ('hlipUlirh ,'I!,"It"hall Im "'I t I'n
:inll ll(' \\"ort ..s IlOeh 0 IllllfanKn'lch, daß Il.I('h "111' m
Au rlll'id n aUIl dpm Amt iJll' ~ \ ..itl'ilun d" L, hr
tn hlf' \'orgenoIllßll'n \\ urd,. !-!lnfzl".J hn' I. n ' h. ~.l\l
m i tpr dalln, alll'1I n ' rLipt 'n 1Il1pf{'r 11 (h ,hult'n Idl'r
tf'h l'lHl 11.11 d I' K 1'1 ru lwr An tal dl I' p! tel' n 'h
nischon' Hoch ehullI VI'IlIhrL nlPhrfarh da 1 klor t h
Fe.stdf'~o ration·.zu W inckelmann's :!OO. Geburtsu in der Techni ehen Hochschule zn Berlin. Die Bilbtc Winckelm:ulD's von Friedr ,WI1~ . Eug-,'n, DO".' I, ~?7:!. nuch der Bronze in der Landesbibliothek zu Kassel, zwischen zwei Antiken a us Villa Albani,. dem
römi- clll'n,. \\ ohusitz " IIlCkel m:lll n' , Ap oll o Sauroktonos und Pantake. Vorn Stilleheu von antiken Architekturfragmenten '~' Ie au.f
,Stich en Pirune: I". aUfgcsoh lag('1I W inekelma nn's Kunstgeschichte, Wi"ncr Ausgabe 1776. Ob n Villa Albani nach Piranesi.
Die Winckelmann-Feier
Mir haben auf 1'.liOO des .Iahr-, g-angt'S H1I7 der..Deut sehen Bau-Ztg." bereits mit
. kurzr-n \\"ortvn
'Irr .indruck vollen Winckel -
lllanH-FI'iflr der Tcchui ChPH
Hochschule zu Charlottenburg
g·l'rl:lI'hl. dit' au Anlaß (Il'
:!OlJ-jiihrig-pn Geburt tagt'
rlOB g-roLl n Archäologen 1)('-
gangen wurde und komnu-n
heute allsfiihr!il'IH'r auf diese
Feier zurück. Ilpr Fp t saa l.
in dem die Fr-ier stuttfand.
zcil:le nach der heislph"udpll
.\hl,ildun" r- iucn I'chll1ul'k in
. il'llil'h"lI~ Charakter. 111
f'illt'tn Ha in \"011 l.orhee ... ·11
11I1tl Palmen stand die lobens-
volle Bii ste Wiuckclmanns
von Frivdricl: Wilhclm Euur-n
l ) 0 (' l l aus dr-m Jahre ITi~.
.-ie war ulll/!cben von Gips-
ahgii. Sen nach ant ikon H I' Sf( '1I:rl. .Iel' Villa Albuni in Rom,
• 11' '\ ilhrpnd drs römischenjl\ u.rl' l~ t h:dtPK drH npll'hrll'n( P I \\ ol .
1 111. 111. d('S~I'I1ll'n warun( 1.'1' . ,
\ 11' a.r '· IIlP.S Ahgus (J~ .1,oKI po 0 :-<a u... kP . k ' l llnllK und der
arns 'r. !m Vllrdprg-l"IIlHl1 ~ g'(J n anllk!' .\rt'hitl'ktur_
r ragmrntr. eingehettt't .o I" 111
-r In, "'I(' PS viel '1'1 I1" , c H'Jr:lncsit; lind seiner Z.itg'_
!i. Januar HI1 .
der Technl chen Hochschule zu Charlottenburg.
nussen Zei!!PI1. In der Mitt e
lag aufg-e. chlau :!1 die Wiel1~r
.\ueg-:lh" \'011 \ \ iuckelmann s
Kunstjreschichu- vom Jahre
177(i,
Von den beiden Vort rä,.:-eu.
dir g-1'ha)lrl1 wurden. Iolgt
d"r erste. VOI1l I; heimcn lIof-
]l;l\Ira I Prof. Felix G e 11 z-
In (' r. wörtlich: der andere,
vnm (;('/1. I{r/;.-Hal Pror. Dr.
\lax n!!. Z i m III r I' m :L 11 11 •
im vuszug,
Johann Joachim
Winckelmann. !
~ C11I1 .n KIIH:',.s als ihreneigen ten undchönsten \'01'-ZUg" in Anspruchnehmen darf.daß
Sill .Ias allrrem ine Gut für
.\11,' ist. daß auf ihrem Ge-
hiet jeder I nterschied v.on
~1:lnd lind Fnch vcrschwin-
.let . und nur der empfärur-
liehe :'inn Ciir (las Schöne,
dr-r Glaube an dir ewig
j lachl (Je seihen erfordert
wird. UIIl ihn' Weih« zu er-
I) An prnche dt'. \ ' 0 1': h'hers
.ler Abteilung' Iür .\rehl~,'klllr
an der K önig licheu T,'chlll6Chl'/l
Hochschuh-, U,'lll,jUlcr lIofbaurnt
u, Prof,' sor FI'Ii: Gc n z me r.
!l
langen, ° sind vor anderen die Iäunor würdig zu era ht n
im Andenken Aller fortzuleben und von ihnen dankbar
/!"I'riph('n zu w irden. welche durch Wort und Tat die g rt-
lieh Gabe der Knn t go'rfl gt und gebildet. und von ihrer
WUrde und Heiligkeit den ~Ien eh -n unvcrgängtiche Z 'ug--
nisse t: . tiftet hahen. - Ein öleher wnr \\ ind;plmann.···
~Iit diesen trefflichen Worten leitet" ein: t d r lIi tu
riker Otto Ja h 11 in Greif wald die rste .p.Jllehtni Ieier
zu Winckelmnnns (;1'burt~lag' ein. :ie möcen andeuten, daß
('s auch IIn. /!ezipmt, an dieser -'t![lte den ~lallPn Winckel-
mann in Dankesopfer darzubringen .
•'ehpn mehreren I'niver itäten, einer Rr-ihe w i en-
chaftlicher Ver iine UIlII (;e oll chaftr-n. die, wie namentlich
die Archäologi: chen In titute zn Rom und Athen, . ei
langer Zeit alljährlich den Gehurt. la/! Ie tlich bp/!t'hl'n und
ZUIll Teil in wi: scnschalrlichen Fl·st. chrilten da. Andenken
Winekehnarm erhalten. wird in di,'·m Tagen "in (;.,
dächtni auch an zahln-u-hen anderen :tellen gcf -iert, Denn
nun ind zwei Jahrhund..rtr- verflo en, eit .Iohann .ln-
achirn Winckolrnnnn in der irmen Flick chuhma her-Fa
milir- zu • tendal das Lieht d,'r Welt erblickte.
Ich darf r~ mir zur be onderen Ehre unrer-hn n, al: der
zr-itigcr Vor teher der kun tpllr-gendcn J\htl'ilung un «rvr
Hochschule, zuzloich narnen <I,' Rektor la~'11ifizPllz, _ir-,
meine hochverehrten ,\11\\'1'. "IIlI,'n. hier zu IIl'/.:'rtlß'·n und
Ihnen dafür 1,U danken, <laß _'i,' un ervr Einladune 0 1 hl
n-ich /.:'dol/.:'t . ind, um 0 in ürdizern Rahmen dil «n .Iann
ZlI feiern, der 1In;; ein so ko: tbare Gut hinterla en h t.
Wa.• ber danken gallz be 011<1,,1' \ ir Willl'k,lmallll'r
1)('11 (;rllnd lock 1111 I'Tl'. archlt-ktoni. r-h küm I1 ri chvn
Studiums hildet dir' Antik». Trotz manehr I' ill '11 r milli
hält un ero Hoch chul» - 11I1tl jl' nicht allr 11I - f, n
d--m Iw vährten \\'p/.:' d,'r \n. hihlumr ,I., baukun I1 I h 11
Nachwucht ..,. ~Iil n".·hl führen wir di, lernl» gif'rl 'I .111'
gellll w ieder und wi..tlI' I' vor dil' \\'t'rkp tll' /.:ri,' hi rlll'lI
Altertums, dir durch dill' nirj.:plltl \\ l-derkr-hron.le Iii. k
liehe Vr-r..ini/!ung von •'atm, )11'11 eh..ng-I'i I lind ti t
wescn hervorgerufen. zu un 'f'rgll'il'hlirh, r 'OIl"II,llIn
lang incl.. 'il'hl (laß \\ ir die 1.1, IIll I' 11" it li hl r B, 11·
aufgall('n in gri ..rhi t'!u m :ti1 IIl'I r. iI 'n. Ihr f,), I .
Damit wllnl.. m.'lll t1,'r Kiln IPIIlwit klulI;" ~, t 111 auf r
\t'gell. ,\1...1' al. Erzit·hllllg mill,-I wr KIIII I ird UII t1ll
V('rirallthl'it mit d.'r J\lIlikp i/lllllt'r fortlI'rl i1'11 dll.
l'nlH', l'hadl'l d.. \\'1'11"., ,h'r 1I"lll'utull • ulld .Ier rholl
heil all,l,.r.'r _'tilarlt'n. lIanll'lllli<'h 111 r mitt. Jallf rli bt 11 i
die alltikl' Baukllll. t ,h. I'hm il·h 1('. Z111('1 .. il'h ,in' rh t.
IIlId vollencll'! I.. archit ..ktoni. h., .\u drurk mittt'J. Ihfl
Formrll illd IIlltrl-nllhar \'on cl '11 KlIn tformrn d.'r 'f ',/li
Irn Folg-.'zdt hi allf dit' t: ..g"II\\art.. ,!iult 1I1lf! ~I ~ 1 ,
nichp) UIH! n,. im , F,illfa ullg lIlIll f'rtlarhllll. KapIlI,
1:.'1. is, Zahll ehnitl lIIul K lrlli.. 'lll (;,·Io.luden, lob!'ln und
,idl'lI andrn'n Ilill/!"Il ~rt'if"11 t, allf lli.. IInUht'rt.loff, n .
(;,. taltllng hrllrlli clll'r ~ ofllwn ,IJlIn zllrllek. LI b'-T 11
'I
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..Ich schrieb - einen Ranzen, chiebkarren volll - den
g-anzen Tag alte rkunden und Chroniken und la Leb n
der Heilig-en, - des . 'acht den. ophokle und seine Ge-
sellen" sagt er von die er Tätigkeit. W('nn auch hier in
den besseren Verhä ltni sen eine VOTbeT itung für oinen
eigentlic hen Beruf zu erblicken ist. so wird ihm mehr und
mehr klar, daß er auch hier seine Bestimmung nicht er-
reichen kan n. Das I"'drilckt ihn. seine Gesundheit leidet.
und er wird fa t schwermüt ijr. Dem Traum seines Lebens,
eine. tu d icnreiso nach I t a I i I' n , kommt er näher, als CI'
den päpstlichen. 'untius Kardinal .\ reh i n t 0 in der Bü
nn u'schen Bibliothek kennen lernt.
Die Erkenntnis. nUT durch die L'ntorstützung des katho-
lischen Dresdener Hofe und die katholische Geistlichkeit
das Ziel seiner ehnsucht ZII erlangen. Iührt ihn nach langen
schworen inneren Kämpfen zu dem Ent chluß, ZUIll Katho-
Iizismu s üb irzutreten. Er ist hierbei der .\n. icht, (1 a ß er
n ie h t . r i n e n C lau h e n für .\ " u ß p r I ich k p i t e n
o p f e r t , s 0 n d e Tn daß p res f ii T s e in TI ö c h s t c ~
lI.n d Il eili {!s t e s tut lind 11m das zu e r r c i c h e u
Unwesen t licherpB hing ibt.
Es folgt nun I ür ihn in Dresd n durc h itudium der
Kllnstw"rke und Verkl'h r mit Künst h-rn. wie ()p: .. r, IIl1d
Kunstfreunden eine Yorh ere it ung' für Itali n. •\ uf 0('SCT8
Einfluß ver öffr-utlieht er 17:.5 seine pr, te . chrift ..Gedanken
übe r die •'achahmull!.: g-riechi:cher Werke in Bildhauerei
und )Ialen' i" . Sie veranlaßtc den Kurfür .ten w d 'r .\eußp
rung-: ..Die er I' i eh soll in ~ein Techtt ~ Wa r komnwn"
und 1)('. timlllte ihn, ihm durch • 'Iumittel dl'n Aufenthalt in
ltali('n zu erml\{!lichen. 111 Hom an{!l'kornmen. ruft Wiuekel-
maun au : ..Ich elw, man kann von .\ltertiirnern nil'ht.
~~h rl' i l)('n . uhm' in Hom g-ewe~en zn . pin". Er \',·rnlt'itlpt.
SIC h alsha ld mit Eim...lnem zu lw. ehäfti~('n. I:ßt da. GallZ"
auf sich wiTken lind empfindet p wohltuend. fiir l'iIIt'1I
Kün tle T j:('halte n zu werd en.
Fiehr bald. lIalllt'lIllh-b lIaclltlem ihn de r Pap . t r mpfan-
gen 1lat, winl r'r in HOIll. b,>sonrler, seineT Kpnntn is. l' dpr
nlten ~pracho weg-en. ein gern g-psehener Ga·t in den KTe i-
8~n der g~lehrten hohen Geistlichkeit. AbrI' l'r mal! sich
mcht vou Ihr ahhiingig- machen. \Yohl abeT Yerbillflpt ihu
ein tiefeB Dankharkl'it.g-efühl mit dem Kardinal .\ 1ha n i.
dessen Bibliothekar lind Ge~ellsl'haft"r t'r wiTd 111111 de' en
ünternelünun{!en. wip Bauten. Au. {!rahun/!en und .\nk:iufe
er beaufsichtig-l. . 0 hreitet it-h sein Ruhm mehr IlIltl IJJ(-hr
aus, sodaß er hald \'on hor'hg-"8tellten Frl'lIldl'n. dip Hom he·
suchen. mehr fiherlaufen wird. al ihm eTwün cht i t. G ' .
lehrte Gesell ehaften in It~{lien und Deut . chIamI ernennen
ihn zu ihrem Mitl!licd.
• ('in Hauptwerk. da allein clJinen Huhm für alle Zeiten
brg-ründet, ,.n es chi chI f' der Ku n 8 I des .\ I ter-
t. UIl1 s", erschien 1764 in rleutseher i'praelH' in Hom. Im
Aus~ruck deI, einfach klar und kraft\'oll. wirkt C8 allge-
waltIg au f den Geist d r Mit- und .!achweIt. ET rschli ßt
damit völlig neue Betrachtun wei en für die blldende
Kunst. IhT wahre "'e en hat er erkannt und der M~nech­
lu-it gelehrt. Go the nennt ihn im Zu ammenhang mit der
Kunstge chichtc einen neuen Kolumbu ; da 'oTausgeahnte
. .euland habe er entdeckt.") .
Wiuckelmann I1auptbedeutung beruht !n dem, was ?r
üher Plastik und .Ialerei der Alten geschrteben hat. DIO
J:allkunst , auf de ren spätere Entwicklung in ~lIropa er eben
80 sehr vo n Einfluß /!ewesen ist, wie auf die der al!deTen
Künste. hat CI'. da er sie nicht - wie er selbst meint :-
..zunfttuäßig" bchern ehe, in einer 1761 er. chienenen Schnf~
" A n m e r k u n /! e n ü her d i e B a 11 k u n ~ t der A I t I' n
nur g-estreift.
In den {!ewaltigen Tempelruinen zu Pae. tum entfaltet
"idl ihm die Größe und der strenge Ernst rl _ älteren do-
rischen Bau: tile. ET glaubt . daß sie chon von ürsprlll!/!
an ohne alle Schrnuckrnittel g-rwe..en seien und erhliekt 111
.ler reicheren Ausbildung pät erer antiker Bauwerke nur
.len Verfa ll. Diese Auffas: nng erkl är sich aus seinem
Widerspruch gegen llie damals herrschende Barock- und
Hokokokuns t.
Nach zwölfjährigl'm arlol'it. reichem Aufenthalt ell.t.
,eh lif'LH, Pr sich auf Ilrling"I'1l 'einer deutschen Freunde, se in
Vuterland zu 1lt'. uc ln-n. Im Frühjahr 17G tritt er die Reise
mit se inem Freu nde, dem italieni. chen Blldhauer Ca v a -
I' e p p i , an. Er will Geld sammeln, um Au grabungen in
'Jlympia im Großen zu vf'ranst:tlten.
~o sI'1Ir ihll flic lirolt'r .\1" n auf .einl-r Hpi. P II a l' 11
Italil'n f'lltzilckt habeIl . 0 g-roB,· Grau n empfinu t pr jt'tzt
,Iavor. Er sieht in ihnen nUT ,la , hautIervoIle. Da •Tor·
disclll' itlt ihm entfremdet. Er liußt'Tt l'in GTauen Ub('r die
spitzig zulauff'lHIl'n J)lil'!lt'r deut. eher ~tädt.,. In ,\ugsburg
wlll I'r durchaus umkehTen. unu nur mit ~lühe gelingt .
-l'inl'm Beg-Ieiter. ihn w('nil! 'tens ZUT )Iitrl'i.-I' his Wit'n zu
1l,',,"cg-ell. Dort stt'ig-ert sieh seinc ehn, ucht nach dem
:-'iiden in Krankhafte, t;odaß er nieht mehr zu halten ist.
) Iaria Theresia, von der er empfangen wird, und Filrst
KallIlitz schenken ihm einige goldene und silberne . chau·
lUünzen, die. ein YerdeTben werdell .ollten. In Triest er-
wecken sie im Ga thaus lli,' Habgier _cines italienisclwll
Zimllll'rnuchbarn, der eich ihm diensteifrig angeschlo' en
hat. Er überWllt am l,; . ,Juni dl'n .'icht.ahnenden, .ucht ihll
zu erd 1'0, eIn und \'('1'. etzt ihm tiefe .Ies_cr. tiche, an denen
I'r einige. tunden spät 'I' im Alter on 50 JahTen 'ti rht.
Goethe vergleicht einen frühen IIing-ang mit dem de
.\l'hill und schließt 'ine 1 05 verfaßt ,,('hrift über Winckel-
mann mit den WOTten: ..Von einem Grahe her stäTkt un
,Ier Anhauch seiner Kraft und erTegt in un den lebhaften
Drang, lias. wa er b 1!'001llen. mit Eifer und Lieb fort- und
imn1l'r fortzusl'tzen.4) -
" Goethe, Wiol'kl'lm:llln IIllll ",in .Iahrhllnol"rl.
') Go (I t h e. WiIlCkt>1r1l1l1l1l t 0;;. IIinl!ang'.
Die Stellung Wincke lmann' in der Kultur-, Kunst- und LiterahlTge chichte eines Zeit alter.
IJeh. H g-.-Rat Prof. 1)r. ~Ia Gg. Z i m m er· It-g-,-ntle ries bel!'innenden Klas,izislUn, und in dem üppigenman n hl'tontl' zunllch , t, daß die .\ntike .cit )Ioth' dl'r {!l'kuPI't'lten ,' tützen ein" It·js...\nw:llldlung"d~1\l Jlf'nais,anc,,-Zl'italter in drn biltlenden \'on Baro,·kcharakter. Ein !!ll'iehzcith" \Yerk. di Por!cWII' den Tt'rlcnlIt'n Ktin !t'n al np{!CII. tanrl ;-;. Ill'nis VOll B10ndPl dl'lU .\, 'lten·n Hi7~. i. t . chon Tt'millllIWr auf. H\il'h, t .. nT~\ l'rld, wordo'n wal'. klassizisti. eh. und ~ehr 1.lt'z"khneIHI f~ir ,las . bc.rwit>gen
. lind daLl wh III dl'r unUkl'n f ornwlIg-' un;! f!l>. Ver, talldl'smäßI/!l'u l,t I',. daß (\]('St'r unrI ywh' fol-he~OIul ..rH 111 dcr l'I':lplI Hälftp rI"e 1 . ,1.lIl1'hundert - l'ine g-elldp llaull\l'L ter \'ie d,' \ ·onlemov. Bri:('IL. Bofrralld,
sltClgellrlo. "'pli ,' rI.'B rtassizismu lIIit ,1t'1II Höhcpllllkt in L:lll"'ipr .\rdlitt'ktur-d'hrift. t ..I\,'r warell. :-:0 gToßen We~beSHl' n lIliI IP . zur Zf'it des CT ten .\uHn-teu Winck,'ll1lalln:. rJies~ :tlll' auf die .\ntikp Il'I!.'n. so frei. illli ihre unu d!o
I enu'rk " 11 lasst'. Dip fmllzl\ ischrll Dramatiker tll'. 17.•Jahr- Wprko ihrer Zeitg-ello:s"11 do('h YOIl •'aehahmung. .Sle~~'tll(~rt. g-la llhtt' 1I Ilach (\1'11 Rl'g-l'llI (It" .\rbtotel,'· zu gehen mit ihrem Grlllld. atz dl r Biensl·ance. dl'r ~l· hic.khl'h.
SI Ja eil: 1(10)1 tock Y"r t:lJld ,li" Antikp Yil'l ridlti"l'r ge- J'cit die fiir die eillzplIll'lI '[pile de Balll'. yer8clnet!ell~;rallr'~I~p d:'r(' n,. ,F:lrn!. IIIllI t'r~iillt.. dit' ~' IIdt ,.'illt'1l ~ ig-:'II('II :~Tt!g. Hehalld.lung ullII ,'chllluL'.kr-li('flpr.. ollp~ ?t'rell \:~T.
cht I T1s~h( 11. LJl( 1,111 • CII . Ilu' frallz", 1 r'llt' I'la . tik dlllf m"ldung- hf'Rt Imlllt, dcm ,I'L'Zlfl"eh CI .1IIZÖ, I:~ hen Gel t
RI'gen d... )latt..' dps 1 . ,Juhrhund'>Tt ill ,leu \\'r'TkplI df'r YO))plI .\u -drllck. Der K l :l ~ izislllU, war alwr 1~lml'r m hr1~ ~ll ch :..\'tlo.lI. I'Ig-all'..\U:\l1I "inzt'lnt' (;, talten. ,lit' fl..r ,\n. od"r \\ f'nig-er latent g'f>\\ I' ','li IIl1el kommt 111111, wlerl r /!e~rn~k.e . zICmhL'h lIal~e kam~n. . I'llon "it delll Henabhallc, t1i' )Iitte 111'••/ahrhulltlpl t,. 1.11 \'?Ilen! .\I} drUl'k. al ~el'-
,elt.llte~ hatte Olf' Archltcktur Frankrpieh pint. F"inheit vanrlolli eillrll ersten Ellt\\ urf fUT Ihe I'a adf' yon :-te.~~~( I L;lt'ht ig-kP. i.t h ".ie en, dir. ir dem (;ri chentulll nr . IIlpiee in )larL yon 12;1~, llrr I.\(~l'h. taTk haTock g \~:(" '11
B,an(!l, I' '1'~,:he1l1en ItI'ß, aI. die italicni-dlf' Henai ane _ war, wohl noch vor 1,,1.1 kla" IZIstlSI'h .ul1\ltll~ert '_:'!P l'r
.1 \lkllll t, rlIP nwhr wil' (lip antik-riimi. che anf krliftil!f' allsgefiihTt, worel"11 ist. .\1 ('Ollstallt d I\'T~ ,IL'h 1lila da
~nl r0l.\p Wirkllllg-l'n au gillg. Dic frtlllW, i elu .\rehitck- )Iotiv fUr (las Lallg-haus dl'r Kathrdrale von .\rra•. dio y?n
,t.1r (efl.l7. ullli ,It'!' ('r.lpn 1I11]ft<' de I ..Jahrhundelt. UII (')'t'1l Ft'indt'1l l!'lii in Triiwllwr 1!,':dP"CII \\ordpll 1.1I;:~t et ')111 \·e r~\"if'kt.ltl'~ Bild dar, in dpm n1l'hren' .'trl\- I aU8 .·a. Maria mag'g'iore zu HOIl1 holte'. g-Tiff pr damit auehall~~~T; Hell :lI sSa~ f' l " !\an~ek. Klas izi:mn,. 11t'1'f'lI. l'in· 'auf"uie .\ lIt.ike. IHe in der altchri. tlkhen Kl~!ls~.llac.hlc~t~' .
,'och \\,lIfr ll IIl1rl SIch tt'lh\('I.l' b,'rUhrt'lI ullli duTt'h,II'II1g"·1I. 1 zll1'lIt'L B"I dpr .\lIsttihruII{! ,leI' , tp. Gelle\ le\ hrlt 1, ,1,,\
('rsl •. Enl;r~ ( ' . au dl'l' .Iittr' df'. 1, ..Iahrhllurlf'rt . wi, d,'r , 'I-:UII danll rler Kla~sizi. IllUS zu \'ollpr gp,l'hlo - <'Ih'r hnt
theou) in ~:~I ~. \'0.'1 :"ufflot für lli(' :--t,'. (. 'ne\'it'Yl' Il'a"· , 'I ick~ullj:.. .... ' . ,
der Ho t .111 811HI \'olll'r Hf'nai~ anr"/:,,'i t. "iihn'nd an· . 11 tark war Jcnl'h latl'lltl' kla I7.lhtl.r)lf' ('l'fiiblm dlll
"u 1'11 r(pr .1 I 11 J h b . I . I K - I I ß I1 I" 1 E' !fOTIll 11ziemlirh g'~'nalllltl'n anu ort ll\ ) • a T untlert, 11' I fra nzli. I~(' Icn Ihkt eTll. • a ," t l H' 111 I en mz . '
f'igentliel ~nfI an (h.. Tomi ehe HaTockkun t haltpn. Eine \'011 dl'r Antike ~o phr ahwl'kht'llll. Hoko~o.nrkoTa~lOn 111
"rHt in jlU lol'hr 'nai ance im • illn rl"r italit:l1i ehen wird ,I"r (~f' , alllt\\irklll1 jr'lwr paralle( war. ,le. 'I aT elt ,!PIll
reicht, ~ e,; ,ounl). Koh'nnade Pt rrault von 1005-80 PT' \It..rt 11111 dip rr.!p 'I irklich,' lnnend korat!.on. und .gmg-,
Du doch hat rli 0 RU h cbon d kühl l' bel' 'I ie deT damal . \'01' der \u grabung Pomp JIS, 10 brOlteTeT
~. J anuar 11)18. 1\
Wettbe\ ·erbe.
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Füll noch unbekannte antik, Zimmer chmuck uf pi!':,
ri ehe, grazlö c, liebenswünlive F[:idwnh.'lehun!!,'n au . .11"
'laB AUg'e angenehm h '.rh!Wig n. den Gd t rh it rJI und
dr-n Baum. cheinbar zur freien Luft erweitern ollte, Wh·d, ·r
1111I dil' )[itte de. Jahrhunderts Ilf'{!ann dann die Deku-
ration auch in der Form auf die Antike zurück zu grl'if >n,
iIHI('m damals schon der sogenannte Loui X \'1.-:'1 il nt
,;t:1I1d. Damit wurde die lroteskv wieder aufgenommen, di»
~l'it Rnphar-ls Loggien niemal g-anz alJg-e torben war und
die auch (He Grundlag für di Entwicklung de Rokoko-
stil ..s gebildet hatte.
,'0 viel Selbständiues wir in der Irauz "i chcn Kun. 1
g'pfunn!'n haben, .0 . ehr blieben die Enal: nder von ihren
Vorhild rn abh!ingi{!, weil . ie wenig erfindenden Upi t flIr
dit, Form he. aßen. Deshalb war ihnen auch Palladio al
Vorbild hesondun willkommen, denn \'1' hatt. dip .\ntik..
. chon Iür moderne Baubedürfni: ,. umcemod..lt. Ganz
Bauten von ihm. wi« dh' Villa rotnnda ''''i \'il', 'nza und d..r
Entwurf Iür die Hialto-Hrück.. in \"·IH'rlill. wurden molu
0(1 ..1' weniger gl'l I' 'U nachgeahmt. ni., nt'';''hirklichk,'it dr-r
Engländer, Iremdr- Stile zu nationali ir-n-n. luuto ich chon
beim gotisehen St il gezcigt. nun wurde rler römi h- nalla-
dianische gcralleZll zum ..ngli. rhcn . 'at innal: til, (\"1' d-m
l'nglisl'lwn \\'1.' en vollen .\u druck gah. D"I" hrit i ch,
Architckturschrift: toller Blomfield rühmt an die orn ,'til di-
gcsI'tztt'. besonnem- Wlinll' (soh-r (lignit. ,. die k ün t le-
rische Vr-rschlosscuh it (a rt i..tiv I' ticence; r-r ag't: ..~Ian
findet bei dr-m EI1/rJ:indf'1" immer ..in» ','wi l' ,l'lh tzu
rückhalturur. r-in» . tr ..n(!'t· Ent chlo enh i it . phlrn (.-
danken und dr.. en Au druck wohl in (11'1" Hand zu IH
halten". ,'0 bekommt dip Arrhin-ktur p \\:1 ' .'trinein -no
und eine kühle (;pmr ~ nhr-it. ,'ir enthält aber tli, • uß- TI
Korrektheit, auf dir 111'1' Enzländer einen 0 großt n "'I'rt
Ipgt; und in seiner (;leil'll/-:iIIti/!kl'it g"/! 'n da .Iorali r111'
hei d..r Wahrung' dl'. äußeren ,· ..hein-: ,it hi I' h-icht I1 1'-
über hinweg, daß r .. die pr Architektur an Ph: nta ip/!t'hal
und innerer W!il"m!' f..hlt. Di.. rngli .I'I1I' kl izi ti eh,
.\rrhitpktur i. t 111'1' ril'htig- ' ('an\. h' i t dun h ihn' grn "
angchlidl fl'il'rlirh,' {:..hiirdl' darauf ang, lt'gt. l.in,llll<'k zu
maelll'n, und tla.' .'rrt,jrht ,i.- au ..h loi zu I'hwm f!' \ i • n
(;rad... ,plh t in I{om. d"r I/ ..imat dl' Barock til•. m,l' I ,
dl'r cnglischf' Kla izi.lllll . nlch"11 Eindl"lIrk. d,d,) \1. '111
drn nalill'i in . f'inf'r Fa ad, \ on .'. (,jo '.11111i in 1." I" 0
dio nieht lang"" \"orh. I' pnt t. ndt'n. F;t '" dl' 0 I HI..nlll'im
t'a tle zipmlirlJ g"IJ:l.U wi dprllOlt,.
Wie in Engl:uul I'tIIpfaJHI man .1l11'h in dt,l' (arl\. 10 n
rler8 tark kla., izi. ti rh uwl z\\ a I' fruh, I' und ,id r
alB onll! in J)pul. ..hland. Daß bl' ond dit, rit'rhl
Kun t da ,wa ir Z1I af!l'n hatlp, imnll I' auf di( I·ill!al'll I1
Wri l' und auf drm klirzp t.'n \\'PIr au ,Iritr-kt, I'nl prarh
(Ipr ratiorlf'lI,'n Denk ,'pi p dp .1. rkf 1', 0 ,111'\ iht ll"nn
Knoh..1 dorrf . ('hon am 20..Ianllll" 1,'\, 'U /{om In d I
Kl"onprillzf'n I'rh'rlrirh: ... (an kann ~anL m, rklit'h ahl"
nf'hnlf·lI. "i, '\ ipl dip nri'l'h,'n di, alt.·n i{olllpr in rlt I' Kiln
iil'f'rtrntT"II". (:rip ..hi t'lll Ilaul' 11 h'ltl" I I' 'llf 1'1111 I' [11
Iif'nl'l'i.,' lIi..ht gl' . du n. und ,lodl \ 1'1' t,lIId trIII" \ ,TI.
wi!' ,li" Knlollnadl' \"on Hhdn 1"'1 '.•li. , 111, n\ ort 111. 01.
(Iprmhau. f'~ ZII Bprlin. ,\iP 1-:1 IItlr' d, ,'tadtll.1l1' 11,
Pot 'da m mit gl'i"('hi rllt'r I'cinhdt lItlll (;razio 11I • Ifhll. n.
Daß pr in ,1'-1" Yorhallt, Ik.. IIp''rnll.lll' du ~I, ~IITl 01
hpl' /{f' ..hafft,tH'n .Ian. ion IInll " in I.ondoll Z1' milch, I n.11I
\\ il'd"rholt ". /{C . ('hah wohl auf IId..hl ,1,-.- Jun~·'n K .1111,:
d"nn lli" ( 'I' li"ß na('h pngli "h, 111 .Iu t. I 1-,.11 l" I,~ 1.lurl. 11 I
\ntik .. lind 111'1" it Ji1'11 i d ..'n lIol'h" 11,11-_,111"" \ H,I.-Thol.'n,
"ie na rh ,I"m ri1Il1i ,-IH 'n l'anth"IIII ,Ii, 1I,'.I"il,: ki ...·!\.· zu
I\.'rlin \II\tll\ir' 1'1all/.lI i ~\ ' Kh '\ ./ p, \. 11\. 11: .. h I 11
,'io' , ,', nmi(,\\I'1i' \111(\ \'u~,' \'a\.\ t, 'n nl< \1 ...... Hau. I In
1'0\ oam. ,'0 7... il-:l .. . ich au('h in ,Ir·I' .l.tI'k kul'l o~I'\' u
\uftr..t•." \\'i1ll'~' 1Iual\l1 ,\i., t, ij!'.-n,l. ',1\1 ,I. K, I
7.i ITlU • • I I ..ri," In\\'in..k.,lmann 'nI7.l\n'\t".· ll' l 7.U"I'~ .tll I "I' ,..
-,-h"n Lit ..rat"r nn,1 wallllt, ich "1" t in PI"' ,I"n, "" ich
IInt.-1' 01"11 I,,-i,\..n ,\u~u t. 11. UII'\ 111.. pin I. I,h,,(1'1 Knll t
\"hrn "lIt\\ i('kl'lt halt", .1(,1' Ili!I\.'!JlI..n Knll t zu. IH. t1h,'r-
qu"l1rncl., I Irkorat ion. rnlll' ,I, Z 'in!!"1 ha t,- \ 'i(h I' I'Tlh'h
l'rr"l!t. un,1 an ih...· ,·to·llt' trat in p!It,·r. 11 B. utl'n .\1'1'
l1ilt-htpl'IH- frall1.ii i. t'lw Kin il.i JIIU • d, .'n \0\' oll' m, un
Kl"uh nriu "unI,·..\1 • ('hl"Ht " ..11,'1' hoh dil "'1' ('hol1 I,I~
nicht ohll' \"1'1' t!in,lni ,Ii.. \ntik.' 11 .Iu tl'l h. nor, n. I'
,'igt'nllit-llP .1..ntor \\'inl'kplmalln \\ unI.' tl. r I tl,'r (),. 1',
,!Pr da, (;Ji\ck hall,', . P:lt, I' in Lt'ipzij:!' llu..h d' I" L.,lm'r tl,'
jungrll nMtlw zu \\I·rd.'n. \'on Prl' t1,'~ Iif,ß \ inl' ,lmalln
r.illt' er. tp ,'('hrift "I ;,·r1.\Ilk, n 111 ..,1' th, . dl'lhmlln I r
g-rit'(-hi. rlwn \\' 'I~P in d.-r :1ll.lpt'pi u~.1 Biltlh,llI' rklll t'
17!i1i ßU';f!l'Ill'n, diP rh~lll d)f' Ilh.n ('I'undj!" r\ n. In t nt
h!llt. \\ i, da 17fl-l ('1' rhwnpn.· 1I.lIIpt\\ I rk .. ,. hl' I!. cl,.
Kun I t1.. ,\Ilrrtum ", \\a um omt hr ZII hf aUIl .. n 1 t, ,lI
Winrk ..lmaun lIur ..ine f hr ~I'rlll" n rh lIun .0 I. In
tik ..n W..rk n ZlII \ I·rftl 'un t.ln t \ • 11 \ hlmb ,t ltl I
I~
I
I..::.:. J'
DEUTSCHE BAUZEITUNG
52. JAHRGANG. N2 3. BERLIN, DE 9. JANUAR 1918.
Wiener Städtebau-Fragen.
Vun IJr. -lng". Albert Hofmann. (Fortsetzung.) lIierzu die Abbildung ' , I;;,
in Blick auf die Abbllduug S. 15, hui zi .lu , Die Raumnot der Uuiversit äts-In .t itute i t :;0
mehr aber noch ein Blick auf die gro(3, daß bereit der Gedanke auftauchen konnte, da
Bildbeilag . zu d m Xuunuern 1-~ l 'h unisehe Ius titut, da" uur zweige ichos 'ig ist und. frei
tun dar, daß ." die Grundsätze unu ohne \'011' Ausnützung des Bauplatze' zwischen
des mittelalterlichen 'tädt 'baue ll örl-Gasse, Türken-Straße und Wasa-ua e sich erhellt,
und de,.; \\' crdeus mittclalter- nieder zu I 'gen und an seiner 'teile ein neues, höheres
licher ~Iiidtehilder sind, die Geuäude unter voller Ausnutzung der gegcueneu Bau-
Ohrnauu seinem \' ersuch für den Iluchtcu zu errichten. Das ab 'r wäre iu gleicher Wei"e
Platz um die Voriv - Kirche zu- zu ueklageu wie die Zerst örungen in der mneren Stadt,
grumte gl'l 'g t hat. Die alle ' über- die \\ ieu uereits einer großen H ·ih . liistori .cner Bauten
ragende Kathedrale der mitt .lalt irtlchen 'tadt, der letz- b 'raubt haben. Denn uei dem Chemischen Institut hau-
terun g'l'i"tiger, religi öser und kiin. tl .ri .cher Mitt elpunkt, delt e ' sich um einen der edelsten Bauten von Heinrich
di« als solcher am sinnf ällig t rn in ' tädtebilde m wie \'011 Fe r :; tel, der in Jen Jahren 1 ü9-1 7~ erricht ,t
Köln a. Rh., Regeu IJUrg und ni .h t zul , tzt \Yien in die wurde und zusammen mit dem Bau des Oe .terr ci-
Er,.;e1winUllg" tritt und der in ' t ,UUIl" in d r stadt- chischon ~lu' nnus aiu 'tubeu-Rin" .iu erlesene B ii -
g-rullll' ihren höchsten Ausdruck in der Gruppicruugpi 'I für deu Eingang d sr Baukun 't U r italieni .chen
Il,er B.aut .n des Mont SI. Michel in der. ' ormaudie findet, ltenaissance in \\!Cu uei Je ' , 'U großer Reuai sance bil-
";1.' 1~1 1 d l' t au.ch hier den )Iitt slpunkt einer Buuaulage, dl't. E, ' ist, wa ihm noch srhüute B ideutun verl~iht,
(h~ SIC~l al~ CIII Organismus für si 'h an den Hinz traß .n- ein Terracottabau. Da neue Gebäude, da- an einer
t 'li beim c1~ot~en-T{Jr angliedl'rt und den in d"'cr allein- ' telle zedacht i .t , sollte die Univer it:it ' - Biblioth ik
:t?henucn \ otiv-Kirchu liegenden Anachronisnuu zu aufueluneu, die zurz ii t in außeroruentlich beenzten
Hllld.ern, wenu ni,cht aufzuhehl'll im Stand i -t, E ' ist \'l'rhiiltni,,~en im Hauptgebäude unt irgo bracht i .t , bei
g~wl:;:;crlllaL~l'n ~1Il 't:~dtgebildl' für sich, da, hier mt- oiucr V«rlegung aber nicht zu weit von dem' .lb 'n ent-
\\.orf~n tlll~ 111 s '1111'r Eigenart g"l'l'i rn ,t ist, ein 'n Uober- f .r ut H iin dürfte, \ul3er der Bibliothek fehlen auch
~.tIl~ zu ~ll~len. a~s dcn \' o~ 'Wut 'n mit ihrem iiberwic- Wiumc fiir das Archäologi:;che Institut, de ' 'en ' am\ll-
g~n en. ~~ock-~harak,ter 1Il An.lag' und Aufbau zu lungcn zu einer ".chönen Gl?yto,thek au '.<resta lt 't, wer-
l~em nlittcl.~lterhchen tadtorgal1lsmu~, d('n dil' Hing- den künnt n, SOWI • Häum fur UlC zoologl 'chen, dl ' bo-
:-straUe, Ul~lZI?ht. tanischen unu di' mincralogi clwn ':lulInlungen. Für
1 ~ 1C örtlI~hen GrUl,HUag 'n für (h'n hl':'t 'henuc-n Oh- alle die:,e Haumgruppen ist nach der An:;icht Uhmann\;
1Il:L1111 sch n \ ersuch stIHI Howohl \'om wirt::;chaftlich 'li da:; GeI:inuo um die \ 'oti,,-Kirch ' herum \'orhanucn, Ja,
\~ I~ \'OI~I ..kiiu, tlcrischen " ta nupunk t aus giin,.;tig '. Dic noel1 mehr ab lJa,.;: Es wiirJe :,ieh zuuem noch Baum ge·
\~ C1t' I-la che um die \'oti\'-Kirche i t im BeHitz u 'r ",innen las,.; 'n für künstlerisch notwenuigc gc:;chlo ' 'encdladtgemeind? Wien, Oie benachbarte niver 'itä t lei- BaullIas eu die nahe an die Voti\'-Kirche l.1eranriicken
et ~IS .taath.che, In tit ut unter der Mch ·ten Raum- unu di ':;e i:l ähnlicher \\'eise einschließ n, wie es schOllli°t. n !It.ule Ihr 'S Wirkung kr i '. wi da ' Botani 'che. 'amillo Sitt' geplant hatte. E siml )liethau -ba uten, die\a qhel1~ls 'h~, da: Anatollli 'che, Ja: Zootomi che und Olunann hier annimlllt, nicht mit dem äußerlichen und
(,as Ihr 1010g1 ~he Inst itut befinden . icb an der Wäb- aufdringlich u Aufwand, d n die be tehenden .1iethau '-
nnger- traße, dlO recht, n b n d r \'otiv-Kirch \'or- bauton die er Gegend zeigen, ondern in der ~chlichten,
1:1
• '0. ,s.
lut 'I" hab n, wäre dem
nach eine Au, ge taltune de Platze um di V otlv-Kirche,
durch \\,,'1 .he da ,ott hau in d I' lIa e g bundeu
.rsch 'int und d I' Unh' ' I' it ät di e löglichkeit geg ben
wird, die ihr notwendigen H um für die Bi llothek, für
di arch äologi sehen, di zoolo i chen, die botauf chen,
di» mineralogi eh n und andere ... mmlung 'n in un -
mitt .lhnr t I' • ' ähe do Hauptgeb äude- zu -h Heu und
die n .uen Bauten mit (11'm letzt ' I' -n dur h -inen unu-r-
irdi eh n Gang zu v -rbind -n. Di.. Kir ch irhält rlureh
U'-II in , I'inl'n Abme- un Pli wohl hen-ehnet 'U 1'1:ltz
..ilH'1I \'orhof. der ihr ('I', t U"II ihr zukunnn nulen ,taU -
, tah, ih-r jetzt durch dip 'rüß,' U' I'Iatz« völlie z 1'-
-tort \ ird, gibt und ler ihn' )Ionlllllentali ä h .ht . Für
di.. : ußvrunlentliche Wirklln~ tll'r I'mrißlinir- der Kir 'lw
\\ ird durch "in" z\\ i chvn zwei Pavillon ich pnt-
wickelnde Galt'ri. , "in" \\' agrechre l' chaff m, wl'1('I.lc
dit" Wirkun r in üherw ältig .nder \\'d ' lieht und 1'111
. l'Ih t Iür da an ~1'06t 'lI und IU. I ri .hen Eilluriickl'n
-o n-ich« Wiell dl' .\Iitt ..lalt -r- und nu-hr noch der Ba-
l'Oekz,·it gallz uug"\\ ('tilIlIich n'il'h,' uud monul11l'lI ta le
,' täutd liltl . ehafft.
Eil :-(Jmit r 'tlaeht. t1aLl tl I' 'taat da für di,'
, " . I' '\11" t'l'illd' nlll eiernl'\lt'1I lJ III \'t'r H. t - n tu ut.' 111 • " • , •
.'tadtO'elllPiud, ' Wieu 1'1'\\ irht. wodurch UIP, L' 1Il th l.agl'
',,1' Nzt win\. mi Ul'm Lrlo ll~,' I)t'nk!ual-Anl.a:.re zu
dia (f,'11 dit' , ich 4Ihm: nn al "IIIt'U TOll d"r 'amt-
.l1lla T llellkt. !lt'r g('" 11 di l{in ,. 'tl'. ,6 ' :c,,"." lltl t"
Platz iht U"It-g',"Ill'it. im Urullde und III \ erh1l1uung
mit d,'r Ardli ..kl ur die \l ~nklll:ilt'r d. I' bt'tl 'IItl'nd tl'1l
HaI. hurger ' ufzu 1..11,-11 uuu iu, dt I' • htt .. da: 1~I'ukm:~1
tlt. Bt' rilllliPr t1. 'r hah hur !!l. dlPn 1I0nardllc od. I'
l'iu lJel1klllal für Kai (' I' Franz J u, 'ph I. zu c"a(fl'II ,
•'ollt., d,'r txH di, ' \ ,'I'\H'IHlung ul'r au dpr, \'org" -
" ("hla '1'111'11 , u ~" laltull/! ich 1'1' b",Ill!t'1\ .(:I~nu; ,
nieht \ Im t'h"I1.. (I kOUII"11 n.Il'h tI,'r An. leht.d ' , K ün, .
11'1' dil' Ko t '11 für tUl Ill'nkmal lurl'h tho • t;llil/,.\" '~
1II"illll,' \ 'i 'n : I lk itzl'rin u,' ", amtl'lI n,' län ue '1'11.11
, U IJ ' \111'" tl, r \ or"'" l' I .1I,'icht dureh Plll'· :1\I ,'I" .1' t1l11lTI "', • r
d f .. I' kU"n tll'ri d1l'1I .\h.lcht n not\ Clll 1-'t'U"1I un ur I It' ." I
,.. I) f lallt \\ I'n lell. H"I ('m I' umnlt' I CI'g'l'n ):Luh'U:LU ge 11' .. 0 "'li K
I, k f(' 1'1 ,!Ja lllell 'tlll 1'1\\,1 1 .ul, rOllClI.all 0 t 'n Ir t I' t) " •. , . . .
I I t (lI nl nn ·in Erlr.l rlll. dll ßallt{'lI. J.l kapl-",rt't' 1I1t' I . , .I:di i,'rt uil' • umlll ' Oll 13 )l lIllUn ' 11 Kroucu I'rg!lhe, so-
zurückhaltenden Au bildung, welch' sie b i ruhig ' I'
Flächenbehandlung und beim Vorh rr eben d I' waz-
rechten Linie geeignet macht, dem reich empor treb -n-
den Gotte, hau als Folie und Maß tab und al s .littel
ZIl di nen, Reine Wirkung zu :teig rn, Da, Iünfze chos-
sigo . Iirthau mit geradem Ah chluß de Hauptg ' ~ im­
ses, ohne Giebel- und Kuppelaufbaut n, würd aI. Ku-
li rse n iben dem Gotteshaus ' ich rheben, da mit d 11
Giebeln der Seiten chiff und den • tirnseiten de Quer-
, ehiff ' S. owie mit dem hohen Iiach noch erhehlich üh- r
die Miethausbaun-u hiuau. ragt und schon , 0 dir b '-
herrschende 'telluug , ich .rhält , ganz abze-chcn von
de r zwi-it ünuigeu Ha upt fassade und dem Zwi ehenhau
zwischen den Türmen mit der reichen Ho e und UI'1I1
noch reicher u OielwI. Der Hauptfa: , ade . ind , ihn Wir-
kunir zu steigern, zur •'..itf' und vorn niedrig« Hautr-u
\' o r~l'l agert , de ren architr-ktoni. dlf' ~Ioti\'t, n-k-lu-r und
manuigfaltiger sind, als di. ,'y tvme der Iiethau. ball-
ten. solleu : ip doch zlIgldl'll BI', tnndu-ile eim-r Denk-
mal -Aul ug e bilden . Der ()pukm:lIgt,(la nk ' t'r~alt ,ieh
Ohmann lJ ' i <lt' r kiinslh ri:elwu Eutwicklllng uicht al
Er, tos und als Il :Ulptgeda llkt' , 'owlern pr ('rgah , k h
umgekehrt al: pin!' Art . ' 'hpuprodukt au: Ill'u BI' tn'-
hungeu. de u IlIltr!iil'klidH'n Platz in eine kiin, th'ri eht '
Form ZII hr ingcu, Di ' B.,:tillllllUllg' (It', D 'nkmalt' . oh
,'in Denkmal für Ka i, ' I' Fr:lI\z Jo, I'ph I. ud!'r t'in Hah -
burg r-Ih'nkmal übl'rhaupt 041..1' • ehlipßlil'll ' uch l'ill
Denkmal mit einplI\ :l1Idpl't'n (;rund '",lIankpu. \\ I'nll
dips Cl' uur dir uotwendigr . la , l'npntfaltun~ g talt".
i:t an . ich gll'ichgllitig- und l\l'hrn,1iehlich. Ent ('hpid, t
lIlall :ich ZII pil1l'1I\ Denkmal f!ir K: i 'pr Fr: nz Jo I'ph 1.,
:'ll ",iinII" :l1IßN dpr Idl'cn- \' I'rhindull cr lind u,'n B( -
ziphun~ 'n, di" :il'll zur \'oth'-Kirl'h r pr~t'ht'n. in dt'n I!" -
plallten lI :1 l1 ell und Arkad('n d,'r ABla~e dif· )totrlil'hkt-it
g"f~g'lH'n ,piB. (la. 'roßp Zt'italtpr d,' Kai 1'1' \\. hr 'nd
d(·: lan~en ZpitraunH' \'on 1 I 1916 mit (>in"n fur
di.. ) Ionarehir und dip. 'tadt Wirn ,0 U1II!I'III'1lI', 'n Er -
~phni~ 'pn ullII Entwkkltlllg'1'1l durch di.' .Iin irkuTI!r
:dlrr Zwpigr der hildpndt'n KUll . t (larzu tt'lIpn.
Der Grlllldg('da.nkp dp, ()hma I1n', 1'Ilt'11 \ '.'1' udll' •
dpr l1ach un: 'rpr unahh 1i l l" i~c l1 Auffa " 1111' dip \~arm tl'
Alll'rkl'nnung und l!it' l'nl.'t(', tl' l'rüfung .11 I' Dt'r-
jcnigcn in , i 'n \'erdient di an der weiter 11 kUn t-
leri, chc n Au:gt',taltung drr 't:\llt und ihrl' Dt'nkmal-
Reinhard Baumei ter t. (," hl utl"
ht'" auch allf ('in"1ll anderen ,bi t hat kh
HalllllPi 11'1' uuzwl'ifeihaft r rdipn tl' .,1' 01'
hl'n, !I,'m (1,,1' .\ t' Ihdik der In ','nit \lrhllutPII.
•'('holl 1 t;li "1' l'hi"11 Oll ihm di ,..\rrhill'k
IUlli l'1w Jo'ofllll'nlt'hr' rur Ing.'nit-\lf<" uuol für
da. I1antlhlll'h tll'r 1III{"IIitlur - \\"i ,'n, aflt'1I
chrieh 1'1' <'ill Kapit ·1 ilul'r di....KUli trorm' n ut ~ru('kt n
Baue ", Hllulllei tpr wur mil tli(' l'n • chrift 11 'lI!,-r tI,'r
('r,len, dip COr da In rt'ni"urJ.:'l'hi..1 it,t!,'r auf dlt", ul
wl'ntligkl'it hill\\ ie 1'11 IIplH'n tier illllt'rl'n Z\\e,'km. ßlgk,·1t
dip 1tußerc , 'hönlll'it nit'ht zu t'machl.( if;('t',n. und, tI. I'
Hichtlinil'n f!lr l'in ' B hnndlunl{ ,I, I' B~\llt·.n ill dll' I fII : IIInl
auf Idltl', Ilarill liegt pin bleilu'lI,k \ t'rtllt'lI t, Baum"1 I 'I' •
wen11 :1lIl'h (11'1' Begrirr d" ('hlllll'lI t. I iJ.:'"111 \\ '" h "I \lntpr
worfen i t.
Alu'r IIkht di,' I ,It'ht.lli 'k..il i~1 "11 "TI'II, ,inn i I ,
ulll'in, di,' tI,l ('harakterhi1,1 laufllt'l 1.'1' I,.. I~Ulmt, I:.r hat
sich auch "iu l)('nkm:t1 ill .!toll JI,'rzl'n d"~ f arh r~'110 n
gl' ,tzt dun'h . "ill lIIallllhaftt", ,1I Ilcrr.nlhlll.c1w bntr tf'n
fUr lIi (:II'ieh!)(,rt'l'hti~\lIl ' 01,'1' I t"'hllik Inlt <lel,1 IIn<l~rf'1I
WiR 1'11 , rhaft"l1 1I 1ll1 fnr dip .\Il,'r~f'llIl,lI~g- t!rr rl'r~nik 'I'
im örrentlirhl'n Lchr n an den'n \ 1,-1 t'ltlg't'" I uf hn'll,' tcr
flrulldla/{,' 1'11 1)('1111., .\lI~hild~IIf;('. "I' a~oIf'r.l'lt. alleh holll'
Au prUcht, ,tl' lltt'. ,\ Il! t'lII, wH'.hll/{" . l!tll'l.!lH: p \n 'rkell-
1I11 1lg' oIl1re'h7. II , " tZI'II, er,l'IlIl'lI lIulI ~lt'r ZII ,IIIJl1'.'f'IH!chlntl (~pr
dPII I~C' hplI l\ rl'ltiu 'ktt' lI llIut IlIgPIlIf'UI't' 1:1.' ,"IIICIU 'PIIWJn~a llH'n \' t'rhallol, 111'11 pr ,l'IlOll \'I:r. 01, '1' 1:,UlI:':U!I~ nl',ut ('h
Ianll p..~1 I't,htl'. Illll'h t1"1ll 70..1' Krrt' r mit ~1.',~'I.dl~ IllI!t"11
oIalll1 laIRäf'!lIil' h in "'t' rk , ,'!zt, ', ..\ ]. !ll'r l,at~f{.ll'n "11\"1'
hat t'r in IIip P IIl \ 'Prllll lll[ 101 111 1'111 h~,hl' (.1'('1 1'1l11tl'r an
h t 'dh'n \'il'lllig'l'11 FrageIl t1I'r TI'I'llIIlk. 111' . '1'11111 .' "li •
(inr \'prw,dtung u w. mitg wirkt Illlli tl'[ hilI n '111 I nt
1111,1 , ..ill klugt', il'hl'l'f' (Trt"jJ Ilf'lll'lilun r • efUIIO 'n,
, laur/ll gt'II\1L1rdrh • tund"11 haht'll liuf dt'lI ~\ andl'r PI'
IImmlungl'n spin' vortr ,rrlil'llPn, gl'hal.l\·oll 'n ortr ' bI
r"\t, I, IIl lllIl'l)(' r Konflikt i t rlur<'h 'Ill oml'hml I nk
daß 5 Millionen Kronen für die Denkmal-Anlage frei
würden.
E sind nun zwei "er. chied ne Vorschläge. die'
Ohmann macht; beide stützen Lieh ungefähr auf den
Gor Oartenanlage und um Fa sung d Gotteshause.
durch gowis ermaßen eine •'i ehe bildende Baublöcke.
Durch die künstleri: eh Fa ung der Kirche mit zwei
tlankiereuden hohen .lieth:lu, g-ruJlpen, die in niedrigen"
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sbiI~u~~;~rg:. le.lIt~n Grundriß und sind in der beist. Ab·
~o. 1~'C) ~~·\lXl) 11\ der Dar. tellurig der Bildbeilage zu
t' sicl - Ir ?rgcgeben. Beim er. ten ledankcn handelt
r~ Lad~ \,1lI l(he FrtJilegung der ymrnetrii ehen Front-
(es )01ll: von den i verd ck nden Bäumen
9. Jauu r HIlB.
vermietbare Flügel Ubergehen, die in je ,ein k!ei,nes
Mu. um auslaufen, da!' d r Errichtung, eine , ~alsrr
Franz ,Jo oph-Denkmalo: der franeesco-Jo:epI11ll1~e~en
Period der Jahre 184 1916 gewidmet sein oll, I t,
wie erwähnt, der Gedanke geben, Ertrag werte zu
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,( 'haffen, die es d r Stadtgern einde möglich machen.
das Denkmal unter Um: tändon aus eigenen )Iittf'\n zu
«rrichten.
Die D nkmal-Anlagu i. t in dr-r Ach e möglich: t
weit vorgezogen und nicht nur Hili der inneren ,'tadt.
sondern auch vom Frauzon. -Hing- durch die vorgr- u-ll-
t en Löwen von weitein bereits kenntlich. Da D -nkmal
• :-p!h>:t ist Ptwa: vorgezogen und ah Rpitrr, tandhild h('-
hnudr-lt , dem die svmhollschen Figuren der ('i leithauia
und der Trnnsh-ithanin in Bronce zur, 'I'itl' st eln-n. Der
Raum hinu-r dem Dr-nkuial wird ahg'.':chlo sen durch
pillP Ilull« oder Kolonnudr-, di.' Helicfdarstcllungvn h,'-
rühnur-r \'orgiillg-p :IU: dpr Hl'gipl"llllg, zl'it dl' Kai -r
t räjrt und vor d.'r ,'tandhildpr führender I'pr"illlil'li
keitcn au- dpr fraller"eo-jo:"philli, clu-n j'priodp auf"p-
"kilt sind. Die Kolonnade wird Ilnuk iort durch zw1'1
als ,\I u!:,pen godacbtr- lI a \11'11 , dip Kultur uud rUII t dpr
g'ena nntrll Per iode euthnltvu und rk-rr-n Inhalt lind B,'-
d" l1 ll1l1g' d llr l'h elll:iprl'eh,'nd,' all 'I!ori,,(·h.' Fig'lIn'n
gTII Jlppll charakl,' ri" il'rl i:t.
Dil' zw,'itl' :-;l lIllip Prh:ilt ihr Uepr!Ig'I' dadllrl'h, dal3
ill d ('11 \'or d pr ' 11 Ba llU'i le ll ,'in(' ,'Iaal:g-all'ril' mit I :Iyp-
lol h,'k mil Eing'all~ reeht: lind lillk, vom ilPllkmal an
g','nomme n bl, wHhn'lId in dl'lI dip \'oli,-Kirl'llt' fa. 1'11
dpn Ba n hlöckeil a lieh, 'Iaa t. ha 11 t I'n all~"1l0mm"1l "illl!. I li,'
Kirehe i>:t frontal in dip. 'i.l'IIP g'P, kilt lind \\ ird dllrch
die heid 'n hohpll BallhJl)('k,' g'daLlt. ni., I"'idlll d,'r
franc(':('o-jospphilli, ehpn I'priod,' ~pwidml'II'n 1':1\ illoll
ahpr ,'chliPl.lt'1I di., daz\l i:l'hplI Ii;'g','nd., (:alprip lind lb
mil dir Denkllwl-. \nlag'p an . i"'l :Ih 1I\1l1 '.'rdl'ekl'lI di,
hintrn'n Ballgrupppn, dpl"l'n :JI"ehill'klolli. l'IH' .\11 hil
dllll" dl'm Erlrag'.'zwP('k IInl,'I' Tpordlll'l 'IIrd •. I' iir d"11
Fall wpil,' t~phplldl'r finanzi"'lpr .\11 nlltzlln' dpr 1111
dil' K ir l'lll' 1'111. Il'h"llIlpII n,'II, n Ball\\t'rk,' ind di. I"
dpn hohpn Ballhlikkfo al. )Iipthall ,'r mit I" I h:
lokalen, Wirl:dtaflpII odrr Kaff,'ph:tu .'rn g·,'(l:trh\. 111
dip lH'itl,'n l'a"illulI.' 'onH' mit df'l" i," ill d,lit'L\l'lId"JI
lI a ll(' würtl('11 I'il\f' lIIit t1PIIl I ll'nkmal,lnhalt ",'rl'"1\,("II'
Hf', tillllllllng "rha1l1'1I. B"i ..il1f'1I\ /'rg!,·il'h ,I.'r lu itl, 11
llar.lt,lIung"'n ,'. J:j und allf ti ..r Bildlll·ilag-.. f.ilIt ohn,'
\\'"il"r,': d"r Fort. ('hrill ill d"r IIrr,l 1111 ;l\lf In dpr
Vermi eh te .
U lrc ndoJ\l oren lechnlscher Hoch chuJen., H. kloT \II~,(
~" IJat tll'1' Tl'('hlli phpn 1I0t'h l'Il1Ill' 7.11 11 I' r 1111 hal!PIl dtt
:'k:ltll'JT1i~l'Ill' \\' lI n lt ' pill" I) (~k t,O I' ~ 111 Po l' 111 "li r,
"h 1'" 11 hai h,' I' Vt'I'Ij,· lll'll: :11\1 "111, 1II111111g'pn \lItra/{ tll'l
\I.tl'ihlll/{ liil' illa"I'hill"11 IlIg"lli"ul'w,' "li tI.'m, \ IIl'lral!"n
:11'11 Ha I im kgl. I'Tl'lIl\. illilli 1"I'illlll ,(I'r offl'll!lwl\t'1I . \l'h~'1
tt'll. 11 m , (;,'h. (Ih, BI'\. UII,la\ \\ i I I f f' I 11 1JI /I"TIIII ..111
.\ 11 " I' k .' 11 1\ U 11 I{ , ,. i 11 1 r I!,' r \ 0 I r:t /.! f' n 11, 11 \ f' ~
d i "11 I ,> 11 In ,I j" Eilt \\ I I' kIll 11 /.! cl (, I' I " kIr I
. (' h I' 11 B l' I r i I' h,' 111 T \' o! I - 11 n ,I '( h,' 11 ha hilI' 11
11 11 d 11 m tI i., \\ i TI: I' haI I I I •. h.. \ 11 Il 11 t z U 11 • tI ,. I'
11 I' " 11 11, I 0 1 f r H •)) ie Tl'l'hlli. 1'11" lI(wh "h1l11 111 11" 11 11 0 ," I' .h, 1 tI"1I
Komlll"Tzil'lIl'al 10:1'1I, t 1\ I I' i 11 111 I lahlhTut'h III \\~' Ilallli
Z1I111 Iloklor - IlIgPllil'lIr I' h T" n hai h. I' 1'I'I~anll.t In ;\ 11-
" I' k P11 11111 I/{ I' i 11 t' r ,.f' r cli 1'11 I. III1l fI I f' I: n 1\\ W k
111 11" d pr\\'a I z \\ " r k' \ n 1a !!" 11 1111 tI fIf' (, I1 !! T0 ß
"ma "h i 11 I' 11 hall r ,
Vorträge im Köni lichen Kiln tge erhe- lu eum III
ß rlin , Pa, K 11 11, I ~ f' \\' P r h r - ill 11 'u m VI rllll 'Ial f'l
im ,Iallllar 111111 Fphrual' I!II z t'i Hpilll'lI offpllllil'h r 0 r
I r, I{": , 101Ilag, aht'1I11. ('hr, pril'lll lot Iwimral Ilr. P' .II r
,I " ,'n UllI'r •.d a r 11 n I f! I' \\ (. rh, U11. pr I' r ~ " 1n,
/11''', Frpita", ahplHi Ihr Diro'klori.t1a. i tpnl Pr. Hu
tloll B p r 11 0 u 11 i i1hpr ",'" h r i 1 tim H h l1l P 11 t1, r
11 all k 1111 I". Di(, \'orlral{t' l",gilll1l'1I im goro(l"11 Hor a tI
fI"H ~Iu I'UIIl, I' rinz AlhTt'chLtrnL'" 'a, Hof. 1Il 1-1. 111\11
IR. ,Jalluar, und \\llrdl'n duTt'h J.it'hll,ildt'1' 11I111 \'or!Uh
rUlIgl'1I r rlfi1I11'rt.
Wettbewerbe.
Der Wettbewerb um or chi j{ zur Verbilligung de
Kleinwohnung haue s, rll'n dcr "H I i,' h \,' I'h an 11 zu I
"'11 I' d Il r UIl g . I' ara m p r B:t 11 \\ I' i, p" unt"T, fI. n ~u
g'l'hllrigf'n (Ir' I)"lIt f'hpll H,'il'hp \'('r, Il I ltpl. Iltzt 11 h
nicht 1Lllf "in im binz Iw'u f,' 1j:'1'1t'j:'I' I'rog'TaInm Aul
jl'den FilII jed~ h . oll da \ l~g(,II"~ipkliph( und I.nmilttl-
hartl .11'1' pf\nrkhehung rnö~hchk Itell 11I.d n ZI'II ~ d r
()rlllohili iPTunf! in J Ug'C g..rnßt lind d.'r , orJ:'an/{ h"1 h'lz
I"rer mil lien 'orz\\pjgllllj{11l d I' l't'!",r n irt h ft In
th
,\11. icht '. 15 ist t1i, C\jl Pavillon. verbindende HaHI'
'r .hlos: Pli und g'('faulini" überdeckt: in der Per prk-
li\ ' über. chm-id« ,il' noch «ineu Teil der Ho t' der \'0-
tiv-Kirl'h,', dit' Eckl.auu.n ,iml Ipif. d:\ Gauzv i I \\'.'ni~
flii ig. \ 'il' g-allZ :Il1d, r dil' Dar tellumr d-r Biltlh"i-
la 'I'. Dip Halle hinu-r dvm Denkmal i. t durchbrochcn
111\(1 in fiinf Bog' 11 u-llung-n :Iufg"'lü, t. die 'UIII Denk-
malplatz Zutritt !!"\ ähn-n ZIIm \ orhof vor dpIII (;0111"-
hau. Lun-r di .., r-r "ffl'I\I'1I Hallo i t d -r jjll~:lIl~ zu
d"l1 Iwid. n in d,'n I 'a \ illon unu-nn-hrachton .lu,I"'u.
'ur dr-n I' ,'il,'rn d.'r Bllg,'n,I")lulI/! sind pla li"dll'
('1"1I1'1"'11 auf~., tvllt, pla ti 1"11 i. auch di-r ,'dmlul'k d,',
ntt ikaart isrr-n H: H,!!,' I'ho ". da ich üh 'r der BO~I'n-
I,.)hlll;.! hinxi..ht. l lintvr d..r Hall,' I' cken sich die
Türnu- dr-r Kir 'lw mi dvm Z\\ i. chen . ie gr pannten
hnlu-n . l ittr-l- -hiff mit (1"1Il unemu-ßlieh '11 Hl'idltUll1
ihr ..r Formen und d,'r "roßI'Il Linie ihn', Iein g'l'glirdl'r-
t en L'mri: ". in di 'Liift .., lu.l vor alb-in ab r ,Idll da'
I )I'nKma! mit ,,'hlt'r maß '011 1",\\ ,'!!tt'1I Lini> und ,l'inl'r
\ Iwhlig"l1 Forlll~l'hun~ al. ..in .\Ialll\l'r untl .Kül~d,'r
au, pill('r g-roJ.l('1I \' ,'r 'an/tellh,'it fUr dit' ,'rl'ig-IlI, rl'll'h,'
(;"g,'n\\ art un(1 di,' h(lffnull~, volle Zukunft. \\'1'1' ang,:
icht. di,'" ,~mpholli I'hrn (h'rlank'·II,. d,:~ al~. I'h"I-
IU'lId 1I""'nll"'III' zu piut'r kiill tlpri ehell bnlll'lI \'011
lih"l"\ :"ti!!I'n~lplll Zaul"'r \ ,'rl'illi 'I, al ...r \'llrHiu~i!! lI,ur
..iu l'rtlJlll/t,'r!:InKI' ZII \\ .. il"l't'r .\u r,' taltll.lIg "'I!I ..\\'III.
; n tll'r ~Ilitdil'hk,'i d,'r ('''g'I'II\ art ,'rz\\t'lfl'It., t:Hlt,,-
hiltl,'r ZII I'haflfon. di" all di, I", I.'n \\','rk,' dl' I~arol'k­
ZI'ilalt"r lind .In I ','riOlIt- d, r il:t1i"ni dll'nlklla.',. all('t'
. I I' 1 'r VIrll1'l' IIlchl ZII
'lt'rallft'ld\l'n. ',r 11J1l' r I' lalZ Ot, " .
\ iir"i/!I'n .lj,. ktill tlt-ri dlf' Kraft. di, in , alurl'lI WI"
Il"iuridl Oll I'"r ,'.,,1. r I'ri"drieh (lhlllalln n:.ll'~1 \ n. -
. ' \\.. I . 'lI d"1II K n,'O' ,h,'dml k 1111,1 BI UIlI_UII' rlllp. Il'l n.lt '"
'I Itl \ i. n. ird ,li" i. 1.·rn'I,·hi l'h.' , wal \'('rwaltllllg"
ich d, r (, r.iL,' il,r. r • 1If-: I .., ,,, '11131 \\ ..r" n u~ld pr-
Kt'1I11I'11. l:d,i \ i,' Iluh. r in .1.,1' I onh run/! ", r \\ ir k 1II' h ,'li
1\1111 !.nit-hl "in,'r f1at'1I1'nProlt klor"II"un t . da, . t1irk. It'
.,thi ehr .Ioffirllt zur Erzi,>hunl- d"r . Ia ('11 fi(' t? "pnll
ja, dmlll glauh, 11 ir di. Zukunft dl' Plalzt'. vor df'r
\ "Ii\ -Kirdlt'!!' idl"rt.
h,rt J'''II r..ll1t
d"11 1"1'1 i d"T LToTt'IUIIg"'U "I zogo,'n \ "TdPII, \ 'o n dpl'
I'T"i 1111I11I1' OIl;?O IHII'.1. ol1,'~ lillllll .1. ,1"11I \ "r!:t ,t' T, tll'r
I",. 1'11 (.0 IIl1g ~lIlalll'lI, \\ÜhTt'!Il! di.' lIohl' ,I"r ilhng'l'n
!·...·i ,. dlln h ,1;1 I'n'i "'Ii('ht r,· Igl' dzl \\ird; ~Io('h ~oll
k"ill I'n'i 11111 .. 1' lOHn .1. l>"'r:I/:' 11 lIIul ,. oll d!" a u~g-I'
"'zl,' I;,', amm1.UInIllI' auf j,'d, u rall zur V"Ttl'lhlllg' g'L'-
lall 'I'U. 1m I'rd g'l'rh-hl hdilllkli h-h u. ,\. ~,,'h. /I:lI~l'al
r i (' h., ... (;1h. Hf'/{.-Hat Pr,-III . h. ('.. 1. (. a r y, (,ph,
/Irr. Th, (; I/I' (' k I' , (l, h. HT!. ))r. III/!. h. I'. L. 11 0 f f III a 11 11
iu /I"Tlin. Prol. K ,I 11 0 I 11 IIlId Prof. llr.-III;!. EUg'1'1I ~I i (' h I' J
111 1I:'1Iuo\l'I', (...h. Hp/.!.II:JI 11 rlll. illul h,' i 11 ill .'h-o
Ja f',. (;"h. 1{f'I!,-Hat Prof. Ilr. , ""lll,II", rg ill IIt'rliu
Lkhtt'r!l'ld,', l.,'h. 01>, Hr\. ))r. In ,h. ,'. ,10 , , I ,I h I> "li iu
1I,'rliu-(; rnnpwald. ,11\\ i., I'Tof. Dr. \\' f' i in H,'rliu, Da
Pr,'i ','rh-ht i. I IlI'i 11 ,lilllIn"1I I.., rhlllL\f;lhi '. Fri I
t. 'pdl HJI . IUtl rla • 11 flur"', di, t .. , rh,lf' 11'11,'. B"Tlill
\\ .•10. illolZ '1r.ll.) ,
In dem Wettb \ 'erh b Ir. I:nt 'ür für den eub~u
eine chulhau e an d r hmelz in \ 'jen urd 11 dl"
:. gll'ldu'n Prei " 'Oll jl 20('0 1\rOlltn zlI,·rk. nnt d, n \ 'iplI' T
\Tt'hit,kt.'n \rtllr (.rUf nltpr • r. K,ITI lIolfmau u.
\lln'd K I' a 11 p:r. Karl LI h I' 11\ 11n nIllId ,ip/.!lril'~1
rh " i . I ntf'r d n Ellt\\ Irf n ur,I, k, illl I ul,'r rhll
dUIlg' 1:" Iro f 11. - .. •
In dem, 'otstand , ettb \ erb h tr. Ent" ür.fe rur. etne
Blumen- \' rkallr halle in \' rbindung mit inem örren!tlll c hle~
. I t '\11 I ." "1Tee alo n in Wien I" l'hloLi da I'n'l _"T1I',l . ' tu I' '
j in 11 icht g" I. Ilt. 11 I'll,j f \ Oll j, 11)4111 KTOIl
13l'n
\ n'I')'I'
, 'I n • inp ~u cre J IIza I
Oll j" ;;00 10..1'011 11 ZII l·rtll. 11. 111 ) • IIInmc ZII
\ Oll '1"HII, hmf'l'1I tlt' \\ 1'111 \, rhl : n dl'r j H'I •. h t dip
h,t,'ili""n .Iit J', ;;00 1\1'011"11 \\ IITlI,'n all'(~'I'zrl(, 111' 1'1
,. • 11 '" ", r c,1',nl\Urf" Oll Kar! Ilirnhllh.r. an .' ..•. KT'
IIIf'Il lIolzllI' i I1 r mit Pr. \rlll:IIHI \\ "I ~ I, 11,111
1\ 0111 .. r. I.rn I nr 11 I I' i 11 . t, ar I' 0 I: P 0 W I t " IIl1go
, I h " 11. Prol \ Oll , t 11 t t , rh tl Im. I rof. 1 r. r ra n
" 11 i 11 i 111 lind Hllt!. \ I i t r.
Inh ..1 : \\ 1111 I' ,t ,dl' h, u t r Tt n t ort 'IZUU/{.)
mi ..htl . -- \\ h I rb•.
\ er! 'd r 1>. ul eh. 11 B uz I un, . m. b. H., lD B rHu, .
Für di' R d ktion r nt ortll h; Ib rl II 0 f m n n 1II Berhn
Hu hdTu..k T I Gu t ..h, neli., hll. P. . W..h,'r In B r!in~
• o. :I.
--------------------------------,
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Wiener Städtebau-Fragen.
V011 Dr,-Ing, Albert Hof mall 11, (Fortsetzung.)
II. J) iP A u' ge .t a I tun g Bevölkerung bewegte und von ,dieticr, \'01: allen alH~ere!J
11(,s _Aeußorcn Burg-Platzc ", Plätzen bevorzugt wurde, ,Juhus Lf'I.~~l1l1g hat ~lIttel'
\ hi k k k 11 f t P f F d ' I {Ih in Wien. lunaen au . dem Tusrchuch eines alten Wien crs gemacht.
. rc 11l' ct : ',', o~a r~, ~le r~c I - ma 1111 1Il Dic~er alte Wien CI' hat noch da" achtzehnte .lahrhundert
HIerzu CIII(' Blldbeilace. , ,.. I I ' I 'I
e- gp~ehcn, Napoleon 1Il chönbrunn, rat ancr auc I 1111~~~~j~~~fJl icht im gleichen ~laßI', wie d >11 Bcethcven lind Schubort gelebt. ,ra - er in seinem Tage-
Gcdnnken Ohmann's über dio buch schildert. "i~t das Wien der tiefsten Erniec~ rigung:
Ausgestaltung' dpl' Platzes VOIlInter Ir.mzösischer Wolthorrschaft 11nd d.-r uationalcn
der \' ot iv-Kin-he. können wir den Erhobuug in den Tlt-fn'illllgl'kriqren. 111'1' Armut und
Anrcirumren dt'~ Künstlers zu- 'l'euerumr und umrebundcnstvn Fasehing"lul't. wo Lehen!'liJllmrll.~ dir i-r für die k ünstle - 11110 :-'t,'rlll'll, FrcI~(lund Leid 1I0ch "0 dicht lu-i cinauder
risch« Alll'!!t'Haltung des ... \ t' 11 - stehen wie die alten Häus er mit ihren g-erHumigl'lI
ß o I' r n B 11 I' I-:' - I' I atz I' l'" g'I'- Höfen 11nd stil len GHl'ten in rlon l'ngt'II, winkeligen
g-I'hen hat. Die Anr egungen sind Straßen, Auf d i n trotzigeu Bollwerken, welche die
in dem Urtlntlriß und in den 'ehau- kleinc : tadt noch seit den unruhizcu Z,'itt'n des ~littel­
l,ild" l'II dit':,'r und dvr Iolgeudcn •'ull1mrr 6 ZIIr Dar- alters mit breiten Basteien wie mit «inem Harnisch um-
"t,'lIulIg' g't'hraeht. m unsere Stvllunsr ZII den \'01" gürten. wandeln die l!ellllßfrohcll Bewohner im Il'ic,ht 'n.-~ II1Hg·t'll zu bl'gTiinden, brdarf 1';: pint'" kurzt-u I!ps, hicht- ,rriechisehen Gewand lind blauen Frack , , , .., Dieser
11(' hell H(j e khlir-kos. .... I I' Ialte WiPll1'1' schildert . wie um die g-anze '-la. t, ( ie ua -
o Ab der Kom dr-r ,'I.'IC)I, \\"I'CII I I . I I ' I it t ke
I ' ' noc I \'011 C1'11 mal!' I'i!\(' uva Ir Gesta t iatte. em irei or roe cener
' Pstullg'l'\\'l'rl' cn ulllg'l'hpll war . rr-icht.c die Gruppe ,11'1' Graben lind ein gt'mauerter Wall. zwil'~~1 .n .J0-50 ~IIß
Bauten 0,>1' 1I 0,fhll!'l!' bis unm it tr-Ihar an die Bt'fe... ti- hoch . liefen, der Wall mit elf rpl!plmal3lgl'n Bastoien
g'ung't'n heran, I ', ~ cnt wlckoln- . ich Z\\i chen (I 'I' Löwr-l- ht':etzl und mit noch mehreren ,\u13enwerkrll versehen.Ha~tci lind der .\ugu~tinpr- Ha, tr-i parallel mit dPlll Ein großer Teil oiet'rr Ikfl'~lig'III1I-:',,\\,prkt' zwischen
Burg- Platz, dem g-rüßtrn PIaIZ i II U () I' h:l 1h d,·1' lIof· Käl'lltnl'r- und 'ehotten.Tor \\'urde llaehdem Frietlpn mit
Il\lrg-.CruII IW, zu dl~m im Ol'!!,'n~alz tIer ' 1),:,' l l'I'I' l'I,'llz I' I I' I
, 'rankrl'ie h \'01' (Iem Ahzug (('l' 'ranZOl'l'n gesprl'ng ,
\' 0 I' dl'l' lIol'LHlrg"(: l'llpPI' deI' ,,'\l'ußCI'l ' Burl!-Platz" nil' g'p:prcngten Tl'il<' lagcn langt' Zril im Schutt. wur-
I-:'('uan,llt WIII'dt', clip Burg'-Ba~lt'i , tlic alleh ~palli. chI' oIPll ;,hl'r nach ulld nach wit'tler allfgehallt. D ' I' altt'
B:I"ll'l g'l'nannl \\'lInll', :i,' war ur"llriincrJj"11 t'l'll I'ull - I' I " ... bk t .... ' ) Wh'nt'r l'c1l1'l'iht: "l1l'hrig'en~ if't ,Ie {a"tt'l ('nll'r \ler., c-i'.'t'~ • cal' l ' a i ~ l' r Lt'opolcll. im .Jahre 1(jij!) "rhaIlPn lid\ liJ'lJlI':lt'n IIlld lH'sllehtt'~tcn 'pazicrpHitzp \'on "I('n,11 1~~II~"~ .JO:l'flt " : lil'ß die imml'l'hin gt'rällmig('n FJ:irhel; sl'lbst in dl'lI Wintel'lag'('n. Ill'sondprs alwr im friihj:lhr
"ö ll :lllllle ll H' Jl llanzl'n ulld nJaehtt' die .\ nl:lo','n dl'r Ik - und Ilt'rbst, \\'enn lI1:1ll tl-t's sdl1et'htl'n ,\,(,ttCI'S IIIHI drr
• ru11'" '111r' .. I' I I' \ ' ,"1'lItwi'l '''I • !-pmPln zugang' 11' l. )IC 01'1",111, fiir l'i,' l'ehllllltzi!!cn, traßt'll Wt'!!t'n kl'inl'n l'ntfernll'rcn "pa-
, • I., H'h · I I" K' l' ,-' I Ilagen er\\, " . , t ~ , I' Ir. (:l1J :\1:'1'1' ran? I. t1i,' .\ n· zil'rg-:lng' machen kanu: wl'il man :lU:, jPIll'r (:I'g'I'IH I ('I'
gilin Llf': I ~\~~tf'. ,die am ;~ehluf,1 Ul''' :-"!ll. lind ;1111 B,', ~tadt in "'cuieren ~liJlllten dahin kommt. \'01' Pfrl'llt'u
Illcllkllnfts- ' 1,J.'hrhllJ~tlf'rts drn h('\whtl'.ll'n Zu...am · UIHI \\':lI-:'C'1I . i~hrr. \'011 tauh frei i,,1 ulld eint' "chöne-
1'I1l1" hiltll'tl::III ' B','I".-t 19'1Il1g'. 01'1 dt'r \\'il'lwr Bc\'ülk, ', u~sieht n:leh t1"11 \'OI'"tiitltpn IIwl clt'JI )'t'izl'n,1t'u l!m-
" ' " ('\\\'l l'z\\,pilll) t 11' 'f' ., ' I J I 1-0 itZpil. z 'igclI eint'lI l'h '" '-, nr~ ~' IlJ1l!rll au" Jl'lwr grbulIg'en dl'r"l'lht'n g-PlIIt','t. ,l'1I c t'm . a 11'1' I" "
lIi!'chen form clI :IlIS :('\~'II IIUd 1'11,1\'11, III gutf'n areh!ll'kt?- dir g'roßr BlIl'g-Ba"tl'i odl'J' tll'r t'ugeJlnnnlt'l'ar:uh:-I'I:ltz
g I ( rtl'n 1:lVllIou, UIll dl'n : u'h elle (:,, \('h l'pott\\'eil'l' dit' (khl't'llluiihlp gl'uaUUI "'cli ~lCh
li
dio Spaziergänger immer im Kr iso um den Pavillon
herum bewogen) mit Bäum n bepflanzt, in deren .litt
r-in niedlicher Pavillon steht und g'f'g'pn die ror ·t:1I1 hiu
da: Sonum rhau: eines Kaffeesieders. wo fa t jeden
.\111'1)(1 BIechmu , ik zu hör 'U i. t", Die e Ba teien nun
ließ Franz I. 1 17 zum TI'i1 . ehleilen. Dar: u nt tand
dann da ' Bild. w( 'IeIH" der . 'tadtplall. .'. 1!1 zeizt, der
" 'ien etwa in der . litt« der vierzi 'er Jahr> d . vorigen
.lahrhundert: darstellt. Vor der ßurggruppo entw ick It,
sich nun der Burg-Platz. Da ' Burg-Tor wurdr 'on Po er
VOll •' obilc vrhaut und schloß den Burg- - Platz nach
• üdw ten ab. \'or ihm ntwickelte . ich ein halhkrei -
Iörmig r Platz. von dem au . eine breit .litt lallee na 'h
d n Hof..talluugon führte. Rocht und link .hlo en
. ich nn den Burg-I'Iatz in dreieckiuer Form der 'ulk -
Garten und der Kai . erlicho (;artl'n an, Da g-anzp C"
biet war eingespannt zwi: chen dip Vor ·t, dtp Wieden
UlHI .Iosephstadt.. 'un kam da kai. etliche Hand chrei-
ben vom ~O . Dez . 1 57. welche die giinzlidH' . 'ipt!"r-
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unter Preisgabe eines jeden großen Kun tgedankens der
T.hc:~terpla!z-F.rage die bedauerlicho Lö ung zu geben,
die le schließlich gefunden hat. Camillo i t t e chreibt
zu den Gedanken ernpers: "Wäre da all es genau 0
ausgeführt worden, 0 w Ü I' d e die e I' P I atz ein e
ii b e r w ä I t i ge n'd e Wir k u n g h I' V 0 I' er e br a c h t
hab n , ja. e i n e bleibende Berlihmtheit
e I' t e n R a n g e s geworden sein. Der nüchterne
kleinliche Zeitgeist sträubte sich ab er 80 lang-e zegen
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diese üherzeugcnd klare Konzeption, bis alles verzettelt
und zu schauden gemacht war." Wenn. itt , der H)O~
starb, das erlebt hätte, was später noch geschah. W:IS
würde er dagegen für Worte gefunden haben! ehrleb
O'r doch damals schon. die Gebäude . Länden auf die em
l'latz wie Kommoden bei einem Ausverkauf herum und
die ~lögJichkcit. "jemals wieder ein gorchlossenes har-
monn ehe Ganze heraus zubringen, ist für immer ent-
-chwunden, nicht nur zum chaden Dresden, ondern
auch zum 'chaden aller Kunstfreunde und Gebildeten
überhaupt. welche beim Be. uch Dre dens an diesen
19
daß die vierte Zwingerseite nie zur Au. Iührung gekom-
men war sich eine Platz-Anlage vom Zwinger bis zur
Elbe ent,~ickeln sollte. Es war ein Gedanke. den bereits
die Meister der pätrenaLsance, die in Dre den schufen.
vorfolgt hatten. den aber ernper unt I' !!anz neuen \"01'-
nussetzungen auf div künt tl rischen Bedürfnis. e Je r
nl'genwart anwandte. Er setzte die Zwingerflügel zu
holden Seiten gegen die Elbe zu ~ort. auf der .einen ein :
ein ~Iu eum, auf Jer anderen eine Orangerie planend.
und . ehluß an letztere den. 'puhau des ersten Hufthe-
aters. Die gegenliher liegende I'latzwand soll~e dur.l·h
die Kathell ehe Hofkirche gelllIde werden. DIe Schin-
kel' .che Ilauptw ehe dachte er sich an den Hand der
EIbe in . trenger Ach. enbczie~JUng- ver;;~tzt. Es ~"ar
nicht Sempers • chuld, daß dIC.er hezwmgende Plan
anders und veratümmelt zur Au führung kam. Und wa-
später noch für den Theater-Platz zu I' tt n gewp:-en
wäre, hat Erlwein durch seinen Re. tauration bau ver-
ltelt. E" wird stets ein hwarzes Blat in der neuer '11
KUli tgeschichte Dresden bleiben. daß e. möglich war.
12. Januar 191 .
h rr lirhen Platz Her z und iinn erfreut und davon Pill"
ble ibende anfrI'TI(,hnl(' Erinnerung" Iwilllg'ptrag-ell hätten".
[)a .' zwanzig-"tp Jahrhundert hat da" neunzehntr in r1ie-
.1'111 Schade 11 noch übertroffen.
I1IrI(>""(>n eiu» gut» Wirku1Ig- hat d('r ,·l'lIIpl'r' . ,·11t'
(:,'dankl' doch l!'ehaht: "I' war "0 g-ro!3arti:!. daß "1 iil" 'r
dir- Grenz -n Dfl·~r1'·II" II 111 I Deut ..ehluuds hinan..dranl,.
und in \ r ipn r-iiu- W i,'d " I'g'l'hurt in noch weit I!roß:Il'til!l'-
ren Verhältnissou fand, .\1:< .'ell1)1"1' in lll'""d('n ,l:1 :!('-
lassene Wort priigtl': " Di,' Li11 keu, d<l, -ind di« I{"eh-
t en !" , "ich mit Hicha rd \\'ag'IIl'r 1 I, lu-im Hnrrika.k-u-
Ball betei ligte und zunäch« na eh l.ondon flüchten
mußte. während \\'ag-IIl'1' uach di-r .'('hll"iz :!ing'. falld "I'
nuf Bet rr-ihr-u d(,..gl'o/.lenTonhiu, t lr-r: um l'olvu-chnikum
in Zürich al:< L"hJ'('1' fiir Haukunst "illI' ZUn'u l'Ilt. ..tätt«,
jl a n machte ihm 1I'l'it"rgl'lH'nd,' Zugo l' ~ lii n d nb" l' . al. . i•.
sonst ühlir-h wa ren . ..mit lt ücksichr auf di" Wiiu,ehhal"
kr- it, eine n -o lvlu-n jla ll1l durch g-l'iif.ll'r· .\I1l'l'hil'len :11:<
d il' g'1'wiih lllidlt' 1I fü r da" " ol y t" ehn ikulIl ZlI p: Willll"I1".
Man wollt" d (' u .\Iaun. a1l d l'llI da , Jl l'r k wiinlig-. t" war.
..dal.\ ('I' lIlit delll g'('lIialt'lI " üu u('n d,·" Kiill'tlpl'. uud
T l'cl lll iklor" da" g'l'lI'h 1'1 I' \\' i""c' l1 d"" .\rehiiolog-"u uud
da: k ou"t l'llk t iY" [)puk " 11 d p" l' h ilo"o plH'u ZlI pin(>lIl
ha l'moui"ehrll OanZl'1I \'"r"inig-I p" , I 'ud da" wollt., m:lll
auch ill Wic·lI. wohin llIall I 71 deli l'iin"tl,'1' hl'rid. 111
,,,iueHl . ' a eh la ß fand. idl d('r Entllurf. d"r illl W" ,'nt-
)it'h"n iu d(,1ll I'lan ' . 1 darg-(', tl'llI i t. ..E' zl'ig't ,idl".
..dlril'i, dazu ~ittl'. ,.da f.1 trolz dt'r "n!:'llu ..t r1l'r Zl'il
.tl'iiuluug' doeh uoeh 1:1'01.1,', und ,'ehiilll'. zu\'. pil"l1 tr,
lingot. w"nn hpdput('ud" Kiiu ,tipI' di(' I'''ehtl' I'lItt'r, tlll
ZU IW fiud '11 im Kampf" g'''g'('U di" zur JI",lp !!,"II onlt'ul
[:(>. chll1acklo"il!'kpit." (;ottfri"d . I'IIlIH'r wollt au
11I'11('n Tpill'n fiir clip alt(· lIofhllrl!. di .. 1'1' '1111'1' \'org-,·
laf!',·rt. au .. z\I'l'i mikhtiI!I·n. ""l!lIIl'lltfiirmil!l'll ..itlidlt'1I
an (li,' alt .. H"fh\ll'i!' all chli .. r.~'·lld(·1l Flii!!'..(hautPIl. di •.
all c1('r Hiug'-~tr:tl.\I' in Baut"l1 \'1111 fa t qU:lIlrati '('hl'm
nrund riß l'udi:!l'Il •. 0\1 i,' au, zw ..i lall" ,r" ll't"'klpn j,'n
. ..it .. tipI' Hill~-. ·lraU... auf di,', pr ,·t~aii,· mil d,' I l!'-
lIannteu Bau!('n durch triulllphhol!l'n:lrtil!p .\nla.!,·n ,'r-
'milden. einp kiin. IIt·ri. eh,' l'latz- )'.iuhl'it chafft'll. di,
d ll .. I' a b er fo rt llll im wahr,h'lI ,'illJlI' d,' \\' 01'1.. " I\pnlpll
.01111'. Uncl ~itlt' 'Iwillt. 1'. ,(·h",,'h., ülll'r dip pr \ 1I1:11!"
Vermischtes.
Neue Ernenl1l1n~en der k~I. Aka de mie des ß auwe 11
in ßerlin. (; ..h. Ih t. !l . W 01 f f (' n I I' i 11 in Blrlill un"
Wirk!. <: ..h. (Ih,-Blt. H.. ' ,. h ul tz,' ill,·l'1llarht.'n I' in,) zu
° I' tI " 11 t 1ich "11 ~lilg-Ii,·.It·rn. Br1, F. I' ti r I I' in B, 111Il.
-"Iadthaurat. t:l'h, /lrt. F, I' I' II U, (' in B"din. (;,,11. H' g. H 1I
Prof. Dr. B,'. t I' Im.. "I' in ('ha 1I01t"lIhur~. ('1 h. Hrt.
Wil t i :: ill /lrrlill-(;rti,1I' al,1, 1'1'01. Pr, 1I0r"l. I" in
Bl'rlill-Lil'1lt,'rfl'l,),' un" AI'('h.•111 1'::' 11 " 11 JII ('lIarlotlPIl
hllrg-. in" zu a 11 LI" I'° 1''' ,. n tl i ,. h " 11 ~[it;lil ", 111 ""1' "I
.\kad('ndl· "I'F ,Ihllll", 1'11 "1'11:111111 \ on)"II, -
Fünfllndzwanzi~jähri~es Dien tjuhil:iulIJ de lalilhau
rale kgl. Baurat j i ~m al1n in Pot lIal11 . III} 'l'gangl'Ilt'1I
Jahr konllt' upr 1"ill'n"I' Ilt-:llol' ",'r oUI'lItlH'h, 11 \ rl"'II"1I
,1..1' frid,'riziani. ('11"11 11.1\ "~I H,' id, IIZ. Ilr. .1·,"lhaural kr..1
Hrt. ) [a .'il!malln ill 1'01 "aIlI. ,111. ,i.",n I;'.ill:'UIJI. \On
:?5 .la hn 'lI lIin)!('hllng. \'011..1' 1111" ,rfolgll'H'lwr I:,II!-k"11 1111
lIi"II:t,· d,·. W,hi. ('h"11 (;,'m,·ill\\I' I'n zlll'il\'kh~I,'k"II, P, r
I :->1 g..horelll' .Juhilar. 110-1' I i'<li /(,·~i'·rIIn~ 1'.lum"1 It,l \\ u.ro.(,'.
\laI' :\ .Ja hn ' auf (10-111 Ti,·thauallli d, r . tadl BI'rhn la~lg.
I..itl'l,· darauf al. .\Iilglil'd ,kr \\ ': tC.lli ,'111'11 1',1'0\ illzwl
\ ' ,' n l a ll un/! ill .'('II\Il'rl .. dit' .\l'hl'I.I'·1I "")!('U dl" 1,1"'1
. ('hw"lJIlJ1l1ng','-( ;,'fahl'l'lI 0I1'f !luhr. gillg dann al .' l.loItllau
llH'bll'r III1('h ,\"p }u'I'.II'I"·1I 1I1100:d K rt·i. haIlUlt'1. IPr lIa,'/I
1>('111. ('h I'WII" und WUl'oI,' 1 !I:! allf ZUIII,l'!l~1 12 .Jahr., ZUIll
:--tadllJalll'at ulid ~I a g i. trat '-)litgli..01 Oll 1'01:"la m F"\ :i~dt.
.'adl zwl'illla ]ig('1' \\' i,'oI ,,1'\ 'alll lIa.t ")' 1" rt It .(11, oIl'llt,
\ mt. " I'r iod" HlIg('lrl'l"Il . .'oolaLI "I' III 1',,\ !laul. PlIl 1."'''',11
\I('rk \'ollhra('ht ", Il il'. ,'" i I I'hl'lI,tl IIluf:llIgrl'II'1I I" \1"]
,I'ilig-, l 'ig-nwlIlI wa r 1ii1l~"I'" .I:tlll'" B"iral 01, I' kgl Ba u ,
" ol iz('il,..hiirol,' 111101 iillt,· 11,·1"'11 oI,'r I Ilt"1hallulI' ~I.. I'ln
ulllfallgTl' il'IH'lI (; 1'111101 1liek 10,·. ilzl'; d,'1' : 'Iadl I'lIlt 11111
fa, :('11'\" llauIIltigl"il au .. ,\11, ,lw 1'1' ,"11'11 HilI' p, 11.111111
d,' 1' . ('111<:111 01," . liiolli ,·It(,11 . '~II(;IC'"llIof,''' IIl1'hn 1'" • dllli n.
WnhJra llrt \1I.lall"II, 1:J'\I ,' il" I'III1 '" 01,. J" u'·J'\la~·hl!!,·h.'1I
0I1'~ IIl1d \ Oll \ nla )!" 11 oI,'r \\'a "I' '·I'k,'. oIil' larltl I:h( ho.,
lIali. alinll. EIII \"ii. "1'11111.: ')"r '1','110\ ,'1' ".o\. ta,lt. ,lw 111
HU 1a/l' zahlrt'j('II, r .·tral3 ..11 IIl1d IlIllfallgrt'I('I.1t' . tr: L I 1'11-
"C1a l..nllll.:f'U, )1;1 \"'1'1-0'111, \\1' "11 \ IInl.' 1Il IWII' I :t1l1l1'l1
r, I"III'1 "urf'1t dl u IIIU 1"I"'III1I)!"1I II,IU 011'1' I'h ktn rl"'l~
;!II
nuch ....ichtlich «in ~hicklidlf'r,'r ~'tl'm :IL iiln-r der für
Ilrt' den g't'plant en. d I' n n a 111' g'l' h t t e t i g- t' i n e I'
:! I ii l' k I i l' h I' 11 \' 0 I I .. n dun I! e n t g e g: I' n". Pa
I'oll!('ncll' \\ ird z 'ig-en, daß die l' ZU\' .rsicht nur teil-
I ..i.." I,,':!riin,l,·! i. t. \ "1111 auch h"UI,' noch di,' j lög- lir h-
I r-it vorlivzt. daß di-r ;-:PIIII"·I'·..dlt, I'lan in "" in ..r vollen
.vu. dehuunir rlurchm-führt \\ ird. E' i. I hi ..r nicht dl'f
(Irt. auf tlil' (:1'!!"11 ätz« ..inzuzr-hen. ,li,· ..ich nach länjre-
rr-r ZII ammr-narb r- it zwi vlu-n ;-: .. 1Il I' I' I' IlIl,1 11 a ~ I' -
J1:\ 11" I' entwickr-lu-n und, oJ!ar zur Be"l r.·il llu:! der 1'1'-
lu-lu-r: chaft , "1111"'1''' in wicht iuen Teilen führtvn. j!:l n-
Iri-d ,~"IIII)f'r hat nach d"111 Tod" ..in ..~ Vnt ..1'. in ver-
chied..non \ ' oröff'en I lichungt -n tI ie herechtigt ..n kü rist-
leri. cheu Au-prüeh« ....in« rat ..r.. ft·~tl!(')""t. Uf'uu g',
nach den I' WIl" 1! ;-:f'lIlpf'r. . an .It·ren B"arlwitun:! Hase-
unu.-r hl't"ili!.!'1 war. kauu-n di" h..klen lI o fll1 u ~" t ' u .
z\\ i"dlt'1I iluu-n cla.. »('nklll'd 01 ,,1' jlar i:1 Tlu-r«..ia \' 011
Z u 111 " 11 ~ " h. da .. :-'itt,· IIlit ({..('hl ill A"III ..~ ..II1 l!! " 1I
uut! (;rtll'pi ..nlll;!PII "ilI .. \"011 kOIl1 1I11'1I J!"llIlIg'I'nt'" jl l' i"t l'r -
·tiit·k". IIl1tl di" II('U(' lI o fhurg- g'('g'I'1I 01 ('11 Jl ofg'arl('u zl.lr
,\11 fiihrIllIl!' 1I11t1 . illd h('lIt,' "0 g'ut " i,' :·oll.rn~I .. t. .. DII'
II1Hl'htig'" .\rl'hit ..klur d"r 1I0 flllll"' ·I'II. dll ' n ...·Ig'I·1I . \ 11 ..-
lI1aß.. d.." l'latz,·.. dif' rff'i" ,\uf. 1I'IllIlIg' dl'~ ~! O I ~II.I.I ll'nl l "
fordt'rt .. u hi('r ein "allzt' . \ 0 11 1': K OII~ plI
Iwrall, E :!liid·t" :1111' "'... . "in \'ollkoll1mt'lI ff'lIl1'r
. -'I' I> 111 Ih t' n'lIlO' r I BI)lff'lklanl!," .'''1111'''1' ..Iarh 1 , . 111 \0 . ' •
. \ \' . I' \ I 11 )I'r Il ofl ,u rcr )'ollu l, ' lI a -III 11'11, ) .. 11 1Il1l"ff'JI , 11 la , - . I
, I I '· rlll" in tI,'r )!J t11' 'I' .pn:tw'r 11 wh I 'W'lr "lll'lI ...r!- - , . I' I
J• I I Inrt" au I' 1'11" fit' I,'r Ipu .J:dlJ'Zl'lllll" IIU ,'ff' . ,I Ir lIllll < '"
" I' . r l'leh \\ ICB Iwrufl'lItl h 111 :l 11 U uh,·1'. tI1'1' all r.l/- I. , • I
IIff"', Ila \\"'rk: ,,\\'il'lI all1 .\ufau!!' ,Ie..... .Ja Ir-
I I 'I "I ,. "':'1 ·111·I,rl' fO]rrpIIII"rll1aßt'lI:UIIlI ,'rt " urt"1 t 11 Jt'r (H' ,., • - ,..
I" I 11 I "I I' r' \",lt'I"" PI3Iz-.\ula!!''',111111'1 \'ll Pllt I'l. \\ IIff " , I"!-' • -' ,
.. , • . 11 fl md\'(.II'II" lIal'h . '1'111\,1'1', :!"lIial,'r r onzl'pllon ~) 'IIrl! I, .
kai "rlidlt' 111 "PII ZII "hIPr ( :" . :1I111,'r,,~hI'IIlUIl.:! \ "1-
. .,' , . 1I r 1I '1 f I k '\ I , .. r I I (' h I' r
"IIH)"t "In . 01'11111 \ oll I " • '
( • L;' rli,rk"il ah!!" IJt'n, (J h .· "tlaz lI k o mlll l'U
I I' 0 ".1 ,.. I' I . ° r " (' 11
. I 11 .' 'I 11 t I, i d (' r Cr a I! I C I g I' \\I r 1 , "1' I . ) , I I '11
, ,." Da \\'lIffl,' ..,·IHl1l ln()~ ,!!,I'''C Ifle Jen .uuu I.
I 11 . , I 11 I \\" I " ' H' 'lll eilhi" 111'111" Bt'~tiitiJ!uul! !!t'flln, I'n. Iff (.... ,
l'I·il "rhin fintl('u'~
(,"'hlnll IClI rl
--- I I" I' 1Ir ~t·ttlt \\'un }"
'tr'Ißnlllnhll 1"'111 .\II.Ilt-hllllllg ,p, 111' 111. " .:' \. 1'1
• • , . I' 1 r '] '111" 'If' 11'[{"('hllll"" ",'lra"l'lI dlll'l'h 11"11" ,I' .alllln!!· I· '] '1 lt
.], 11 t'i""~'I::ii""I; t0I'0l!raphb,·11I'1I 'I·rh!,ltlli. "1'11 , ..rl .' :1"
- '''' . , k . "k ill ft \I 'In'lI 111' 11"nil 111 01101"1'1'11 .·1'11\1 1"l'Ig '11' 11 \1'1 11 I • • J f"
d"lItplld!l' rt,,·il ,1i1'."1' \11 \1.11' ,Io-r 11, halll~lIg· l~ an" Ul'
\ ' 11 1'1111 fol"I" d..r fllr ,h....IUt1io- BI'1Il,!t'1Ihll1 ~,.I' or,la,. 1 . 1 I' I
"1111 ,,',,1' 1:1l1t. 1I, I' .Il1hilar It·ill'l, zur Lo, 11 11 I! '~'I' \:tl.lall"
"'l1lfl""'" '1111'11 ,,,"li i,'! h":II·lItl'l '11 111101 ,'rfolgn I~' IH'II .1I.lg,-
" .• -\\.',ttl" \ (1'1, ,·'111 I, i'tr dit' Erh:tl1ullr.. d(" '·I"..,,:,rllgt·1I1111'1111'11 •. , \r '" , .111 '11 Oll I'ot dalII i I ,'1' ,Id ullol IIllt. .11111' PIII
. I' 'I' I ' I I Zlll"IZI .d hll"J·:ihri. f'r " or"ltZI'II')1r 01 .. '
'111 "I'U 1111 I " - - , I I' I
-'I . \ . '11 " I' I' 01, 1111 ..ill 1'('11' H'~ IIU' YII'11 "11111 ""'1',' . ")
" iti'" Bild Ca, hli.·IHI' Taligk.'H. 01:.1. .Ich. III 1 "111 \:1'1'
no ~'n, 11 \'i, 1'l .. lj.thrhlllltl ..rl .ll1rl'h ,111 , I 111 "'!It 1111,1 1 at
I Ct 01, (;"C..it-l'lpII ZIII1l . '1I11.I'U d..r • t:"lt lot. tlalll t'n~
i',\,lt hat. I" I' kOllllll"lIo1, 1 ri, ')1'11 \ inl ,la" Bil,1 ,'n '1'1
II'rn 1111(1 h,'n'kll,'rn. -
ßerallln~ teile für Gelände- ~r chließlIng. 1):.1' ..''rh ll l~.
..rhalHI fiir Il"ut rlll'lI (:rnlll1J1I Hz" 111111 ,h'r .. \ "rhalill '!';,
r,'rrainiul"n' ,'1I11'n 1l"111 ('h1allll .. hai '11 g"Jl}f'ill. all1 "111
n(' I' I' t 11 n /! t I I I " f iI I' (; , 111 n ,I.· L r. I' h 11" L\.~I 11 /!
l'illlYl 'ri ..htl'l, di,' (It'n ZI\ "I'k hat. (11'11 I: rn Ilt I. tiit'k. I-,lgI'II.
I illll;'1'11 hpi ,h'r haulit h,'n I.r ('11 Iil'L\1l 11 I! illn'r ( . ~ ' I H II" '·. ~.t'
,I( I' ,\uf 1I·lIlll1g \'on I IIl1'lItlilli,·nplant'lI. 11,1\11 10"1 t1"1l1 'n i ~'
t'llluL\ \ Oll HI'/!lIli..rllllg . " IIrag,'n ZIIr ('11" .zu • tPh~II"f "11
"rh,.ft.itl'n'''' H"ralllng 'I "hi"ht kIlo !t'nfro'l . Zu ,, Jrl. t ..
illtl .111 tI,'n •.• ·t'll1llz\"·rltauci fUr 1>".IIt. ('11"11 l . ru lll ll ' '' ~ I I Z '
("l\Ihl'II' traLI., .,:? in Bl'rllll \\".. zu rlt'lttl'lI. .
, I Ij,,' B.'r 11111;",.1"\1,· hat, ich ZIII' PflichI g"I!laehl. dlt'
'- I' L"il 11111'" mit tI" 1I 1. 11Ihr üh,'rtr:"r, Ul'1I \ u t ~ a '''11 111 "lIg,l, I' ,- I ~,.. . . I
. "', I 11" C",11('u ' I" h..tr:tl'hlt'l ,u· I1:11\(11""11 allltll" "'li . I' 1'11 ZII 'I' I ' • I I 1" ' 1
.d l'i,;,' z\\l'eklllal3i~(' 1'.rg,illzlJn ,11'1' I" l .. h1'1I1 1'11 ". WH
li.·II,·1I Eillril'htung'plI . -
Inhall: Wien..r . t.ult. klu - Fr.", n. I'nrl ,·tznn~.) - \ I r-
u i ('hit . -
lIi"lzu I'in,' Biltlh ihl/lt·: \\ it'ner ,1 ·ltlll·l,au Fl'ag-rn.
'I'rl.~ dl'r P, ul Iwn B. uz' Ilun;G. m. 10, 11" in l~ rlin. r~ür ,Ii,' I ,daktion vI'rant orllirh: .\Ih 1'1 I1"lm,lnn ..n ~erl ! ll·
11."h.lrurkf'ft'i (111 ('h. nrk ','htl, P M. "'d"'r 111 '1' 111.
. I
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DEUTSCHE BAUZEITUNG
52. JAHRGANG. N25. BERLIN, DEN 16. JANUAR 1918.
Die Kleinhaussiedelung Eckgewann bei Feudenheim auf Gemarkung Mannheim.
Von Stadtbau inspektor Herrn. Eh l g ö t z , Vor stand der Abteilung _ Stad tc rwe i t (' ru n~ - in ~lannhl'illl.
Hierzu de r Lageplan Seite 2:J.IIIJ"ö tliche T 11 des tadtteile Feudenheim W, ,Ho AnI," , dieser ,pi,IpHlI" wird h sonders W, ein
ist haupt ächlich mit Kleinwohnungen, Ein- (} 'biet ,"on. Kle i l~Wohmlll l!en anp;rkannt werden m~ en . I~ ~t'
und Zwcifumil ienh äu ern. ausgebaut. Zur :--lraßenbrellen sind auf da, genng.le .laß beschränkt. \\ Ir
Förderung dieser Bauweise oll die Eckge- hahen. traßen von tt5 D1 Breite mit einer Fahrbahn von
wann nach den bei teheuden Abbildungen zur .1.7 01 und einem Gehweg" von 1. 01: traßcn von m Breite
baulichen Er chlii-ßung g langen. mit einer Fahrbahn von 4.7 m und zwei Gehwegen von jr
Die Begrenzuuaeliuie Iür den Bebauungsplan der Eck- 1.65 m, Die Zugänge zu dem we tliehen pielplatz erhalten
g wann geben die Wallstadter -Straßo, die Feld-Straße und oine Breit enabmessunz von 2.5 m. die Zugänge zu dem öst-
ihre ö. tliche Verl ängerunp. owie die Baugrundstücke der liehen eine Breite von :?:l und :? m: der Zugang' .\3-D2.
Wartburg-Straße. Die Wall tadter - traße i t als Verkehr - der g-I eichzeitig auch als Zug-ang zu einem Doppelhaus
Straße zweiter Ordnung anzu ohen und hat hauptsä ebli ch dient, ist mit :l m vorgesehen, Der Bauhlovk 13 I-B2-
den Verkehr zwischen Feudenheim und Wallstadt zu ver- r 2-(' I-B t e rhält zwischen den Uiirt en einen Ver-
mitte ln . ~lit Rücksicht auf die e Bedeutung ist die Breit e hindungsw eg von 2 m Breite. der sich in der .litte auf 4 m
de r traße zu 14 m angenommen. wovon 7.5 m auf die Fahr- "('rg-riißert: in dem mittleren Teil i t dadurch Geleg-enheit
bahn und je 3,5 m auf die beiderseitigen Gehwege ent- /);l'geben. eine kleinere Grünfläche mit einer Bank und ein
fallen. Die Feld-Straße ist in ihr m vorderen Teil mit 12 1II paar Bäurucn zu schaffen (Kopfbild und Lageplan S. 23).
na ch den Vorschriften des ~adischen Orts traßengesetzes Die Art der Bebauungi t an dem Plan zu ersehen. Es
noch auf Antrag- der Gemeinde Feudenbeim fest"estellt sind Einz elhäuser, Doppelhäuser und Gebäudegruppen plan-
Worden. Diese festgestellt e Straßenbreite soll bis zur"erst~n miil.\ig- über das Gebiet verteilt. An der Wallstadter· trnße
Querst ra ße (P~lJIkt . D I) .helbehalten " :.or.<lon. Von .lor sollen B Wohngeschossc, nämlich 2 Hauptgeschosse und ~mQuerstra~e ab Ist die Breite auf 8 m errn äßigt, da der Feld . nusucbautcs Dachjreschoß, zugelassen werden: an der Grun-~traß~ eine V:erke!trsbedeutung- im künftigen Ort banplan str:tßl' 2 Wohngosche se mit [)achge~choß. an den übrigen' ?I~ f ~udenhelm. müht zukommt, Der Verke~r m der Ost- ~traßell nur ein Hauptgeschoß und ein hewohn.har cs Dacl~­
'; est flcJ!tung- wird durch emo mehr n ördlich der Feld- g(·sC'hoß. Di« .\ rt der Bebauung- soll durch eme ortspoli-~~raß: he~cn~ künft lgi- ':erJ'r!lfe traße zu. führen sein. In zr-iliche "or chrift nach Feststellune (11' Bebnuuncsplane
Ir . ords~ldnchtung I t eine Verk brsvrrbmdung- von Be- fe. trrdeg-t worden.~tutung nicht erf~rderlich,.da di Verkehre linien für den r-Zur rhvthmischen Gliederung der Gr-häudema en i t8l::(~~)a~~lan von } endenheim außerhalb de Bereiches I~n- '. jedoch au: Uidtl'baulirhen lr ünden erlaubt, an tolleECkgewa~l~uungsPlanes hegen..Die geplanten • traßen Im eun-s Flauptgeschossos und an . grhauten Dachgercho . p
. !indl', trnaü konnten deshalb m Ihr !I Breiten auf das zwei ':' ollzeschosse zu wählen. .. '
erh ält 1!lera.bge etzt werden, ElJIe größere BreIte Dll' Gebäude sind im harakter gut hurgerhcher Wohn-
als 'einf~~II~ rG;ü~,~raß.ell\"{'r"lJIdung. A2-lh-l' 2-lh. die hilu, pr zu erstellen.• owrit dil' G schoßzahl die gleiche i. t.
lind südlicl d er~mdung au zubllden war und nördlich in(1 ~' ock l'l ~ru rt und Frn terbank in einer Höhe zu ver-
gesetzt we~de~s ;~~I~leß~nde.n _Bebauungsp~~mes. pätor fort- J~gl'l~ und in he ondere lIallptge im. und D!iehc:r in V.eber-
breite von 14 m von w le Gni~s~ral.le rb.t1t elI~e Ge amt- pm. ltmmnng zu hringen: Vor- und .\ufhautel~ smd bel (~en
\l"e" 5 m a uf d'~ F I belch n - auf d n we thcben Geh- r; ruppen UJl(I Rpihenh'lu ern derart zu ·l'TtCllen. daß cme
weg' mit Ra e~stre~f~n \mdu~d 7 m ~uf de? ö tlichen Geh- rhythmi. ehe (;esamtwirkung- erreicbt ':irrL B i der Arcbi-~r 'd' G" 'ß ~n . aum.rClhen kommen. In der tektur. . owi,> bei der Wahl rlt' .Iatl'nall'e und der Farbe
. ~tte ICse.r r~lJJstr~1 e I~.t eme emfache :rünanlag-e vor- i t auf dip l"m"ebllll" Riiek icht zu nrhmen. Die ßaupl!1nc~e~ehl~r' t dl~ rIt .:elhe:rau e(111 umbaut 1JJ n, ges~hlo e- :.,i11(I \"or lh'r Einrei;hung- hpi der Ballpolizcibe~lörde dem
a z~m( ru e er",l )t. . at z B l-Bs-l 3- 2-132.) Nalitrat zur Genl'hmigung- \"orzulegen: eIst de.s n
. yon dIeser Platzanlage emd zwei traßen abgezweigt, Wiill!;chen boziig-lich iiußerl'r Gehtaltung und dellung, \\ ahl~1.0. e~ne p~rallel d~r \Vallstadter- traße, die andere parallel \"on ~lat erial und Farbe Rechnung zu tra~en. ~ehrko tenÖi~ Ioeld·::-traBe (::-t!,aßen, tr~ck e B-B I-B 2 und . ,-l' l. ) fiir die BauausfUhrung dUrfen durch dIe Wunsche der
du Ve~bJU~ung dIeser belden Straßen unter einander • tadtgemeinde nicht ent tehen. . .llIi~ch (he traUenstreck e B l- C I, owi e di e Yerhindun p Die (;rullt lötiiek -Eigentümer ha!Jen s~ch verpfhcbtet, fU~
bis 1~I C~cr\ a ll. ~.adt.er-Rtraße durch (lie :traßen treck e A~ sieh und ihre ]{l>chtsnachfol/!-'er die obIgen Bau~~~c'E;ne
stra Llc. l'~.Ollstä~dlgen das Straßennetz " 'e mch der Grün- kllngl'n Will Ban las tenbuch cmtragcn 701 lasJe:~eksgrenz~n
'tra ße bi;m ~elte re r Straßenzug \"on der Wallstadter- df'r ':tral.\enziige zu den ?cstehenden f~undS Gebie t er.
Aa und D2
uhc der Feld· traBe i t zwischen den Punkten macht ein> Ra n I an.<' - (; m l .1{ U!l f'l r g- a~mfaß t eine
Zugang zu eiergcstellt, Diehe Yerbilldung' hat au~er delll fonlerlich. \las Gebiet rler . 'I~le'!l Isi~d '
der in d~r OS~~~ft~oppelhaus, n.och e.ine Verb~ndung mit l!llllegunTgsfläc~c \"on S5 114 qm. a' on 5918 qm = 16,9 Ofo
planten Spielplatz_ \. r es ßaugebIetes Im Blockmneren ge- traßeugclä ndc . . 2161 ., = 6,1"
platz ist noch im J..: a~~ herzustellen. Ein 'weiterer piel- P]atzgelänc1~ . . . . 695 .. = 2,0 ..
gän e d' . est hchen Teil yorge ehen Zwei Zu- Weg-geJände - -
zu lesern plelp latz v d . U f I an Straßen-Platz undor~en fUr ~Uneti V k on en angrenzenden ~raßeJl CSllmtll u wanr 774 qm = 25 alu
ge er ehrsbedingung-cn. Das Bedürfni Wl'g-gelände . . . . . .
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Für ;ifft.'nlli('hp Zwecke wird d"lIIn:l"h «in v--rhältni:
IJliil.\ig g"l'ingpl' Aut oil in \1I~prneh g,'nUllllntJll, Für den
Haublock z' i chen
.len ~traßpnziig'en J: I
- 1.l2- (' 2- (' I- B I
i. I die FHil'h ' dt'
(;arlenweg'e. in einer
Nehen-Umlegumr im
Hahnren 01 ..1' Haupt -
('lIllegllllg au:zlI -
. «hei .len. / ) 1.' 1' Bau -
block besitzt einen
Fliiehen - Inha lt " Oll
:\7 :! qm. WO\'OIl fiil'
dl'nnllrlenwl'g' 17 1q m.
oIa: sind 4.,1 0lr, I,,'au-
. pr uvht \\,prd"II. In
01 ..1' • -"I"'n -( '1Il!t'!!lIng'
nh"iJl ,kh dt·lIIl1al·h dr-r Bpill'ag , autvil für iJffelltlich~Zwe('kl'
auf :!!l.,') o", lli. ' , 'I 'ul'inl"i1l1l1g i. auf den \ hlllhhlllg'.' n
zur Irar telluns /! -
hracht. Im Be ritz
stand vor und nach
der l 'lIIlpgung' -ut
spr 'eh 11 - ich die
"I"il'lwrli" . chraf'-
lil'rtt'lI Fl:ielwlI. llip
. ','ueinleilllng erfolgt
auf (;rund ,1.'1' 13,--
I innnumreu .I , hn -
oIi . "hell ( 11'1.' , 1rußen ~ 0 _~,:". ~(:e erze mit d I' _
vorau gc »tzten ZIl-
:Iillllnlln~ all I' r -n
n Inner in Ireiwilli-
gf'1IJ \'erfahren. -
-
--
'" I,.illol. _1'111'1" 11 I •
Vermi chte .
Ehrendoktoren techni eh I' Hoch hulen. ,1/11' 'I. "1.'11 "h,
l luchsr-hul« in B I" 1au haI r1"lII " Htt. 11I!1ft ktot "",,ur:101
~1 .. l c h r- r in t:I" j" itz :11 . •,r1 " 1Il "1'011"11. L' o l l . I;
F Ii I' 01 " I' ,. I' .I " . Ei" n I. ahn \ ," I' k " h I' . U 11 ,
'I ra I 1 1' '' I' I W , ' "U ," ,li, \ \'u r',I, "1111' 1 1 0 klo I' 1 11
g " 11 i pur ,h I'" 11 hai h I' I " I'h,'h"n,
• " ß Pe pek
,
_' Hilf mittel bei tief Kon truktton gro erer I' _
. 10 J '1' h . r q IO! ,
riven, ZIlI' glt-ichmllnig, 11 \ f'rllf~l'nt H' ,ung 10 ',0.•. 'C " -11
1111 11'1 I' Zf'iIUIl~· ,'rhi, ln n .' ir 1'1111 Hr-ihr- vun Z II ~ rh l'l I '
u u ,11'11"11 \\ ir 0111 \\ ," 1I111"h. Ill'n orlu h~'n . . ,.' hebt
I 11,·1' \' ..rfa "I'. 11 1'. ){I'~. HIIl. Ir. (, I' 1'- 1 n ~ , ", J
IInt"r' H"ZII rauf oIip Hri . chrift 7.U ,1('11 ,\hhil , I~lI1g" 1l :-'\I:('h
• e- I I I,' l i L " I' h .. 1 t 'on. 'h, I' 01', .laLl, r " ) I 1111\ Ullhl., I. ,' Pi, irrt üm
\\' i t I , ,. r .lr-r I:rfinol"r 01, r orrichtunz' ,I.
, .
. fl . ,'.
liehe Beisc lu-ift ist durch mißverst üud liche .\uffa sung' der
Fußnote I auf S. 4SG eutstnndeu.
2. Hr. A da \Il S in ~["I" churg teilt mit, daß bereits \'01'
::;j .luhren hl'i .1"111 Architekteu 11. \\" i p t h a ~ e in Küln
.r. Hh. r-in ä hnl ich es Verfahrr-n angl'walltlt worden sei. Die
\uffilllltm tr der :'chahltllie " ,j auf die glt 'idll' zeichnerische
\ \\'isl' l'rf~lbrt. Die jetzl pat"nlallltlkh g,'~ehützt" Yorr!eh-
t\lng - die Hl'iilsehielle\lkopf- \ ' l'r lii ng-,'~ung-. wurde nll:h t
als das P rak t ische re erkannt. sondern eme auf dem HeIL\-
schienenkopf hefe~ti~·to· C:pgensehahlont' aus Pappt'. mit ,h 'r
an der K ro lsa usschn it t -x chn blono auf (kill Brett entlang zu
fahren war. Hierzu rnnßt» dann ,H" H,·iLI8ehi('ne g, 'weIHlet
w-r. lon.
:1. 11 1'. P r of. 11. l; I' 0 1.\ III a nn in Iluxtehud e t e ilt mit.
daU er di o gp8p hi1<lert"n ll ilfsmittr-l svit :\0 .Iahren mit \' or -
lipl,, ' a nw,' n(1<' 111\11 clal.1 (las Verfahren her eit s im Handbuch
ti pI' Bau kun tle (Hill-wis-ensr-hulte n:. .\ht ... iluuzl ltrl. 1.:'. ;\SO.
1Ier1in 1!'l .-). vvröffentlicht sei,
Wir müssr-u es .luuach den verschiedenen Erfindern
iill1'r1a,,,pn . ihn' An: prür-h untereinander au. zumachen. -
IJ i" H,' d akt i o n.
Kunst UI\lI Technik in den öffen tlichen Vertretung -
k örpern. .\U8 Anlnß pine s l>('son,lo'n'll Falles waren wir S, :18-1.
.lnhrjr, 1\117 der ..Dr-utsch. Bauzt /!," ~(' 7.wu n g'en Iestzustel-
len. da ß sich unter den nah ezu 4UU .litg-lil'tl ern d es Deut -
~ehpn H"iehsla;.:(·~, uicht " in I'inz i!!er K ünstler (Architekt .
~laler . Bildhuuor. Graphiker. Kun t!!cwerbler ) und auch
kr-in Vertreter der Kunstwissenschaft befindet . Nunmehr
hat dvr Vorsit zen ,1" ,Il" ,,\" e re ins Deutscher Injreuieurc".
Dr. .\ . Y. H i e P JIe I in •"iirnl,pr;.r. in der Eriiffnung-. redr-
zur ;)c:. l lauptvr-rsamrnlung .I e~ Ver eins am 2.t, •T nv. H117
mit dem Th ema : ..Ingenieur und üff"ntlirhl'!' Leben" dir -
se lhe Fests tellung für (las Inzr-niourfuch machen müssen.
E!' hefindon sich unt er den ~lit g-liedo'rn ,I." Deut cheu
Hl'iehsta;.: p ~ na eh sei ner Aufst ellung n Vr-rt ntvr d er Presse.
::'ehrift st l'II('r und Part eisokrvt är e. , 7 Landwirt e urul UnI. -
I' 'UI f I f/ l / 'I /11"
Oie Kleinhau le ue tung Ec kgewa nn hei Peu de nliel m auf Gemark ung Mannheim.
.1. II r. Beig'eol'lillclt'r Arch. I: a d k " in \)ii"l'l,lol'f hat
horoits im .lahre 1 i hei dem (Iamali!!('u :'t:lIltl,rt. I' I ii tl
d o mall n in Brosluu «ino Vnrrichturur kennen gelt 'mt. (li,'
sie h nur uuwesentlich von tl"r g-( ' 'l'hildl'rtrn untersch.idr-r ,
,). H I'. ] lipl.-Ing, W. J: I' S t. ::'tadthaun1l'isl('r in Eillh,'('k.
hat dicsl' lI'I' Yorri('htllng' s('hou \'or 2·1 .Ja h re n a. d, T,,('h1l.
If ochsehule zu Darmstadt U1lt( '1' Prof. ::' i mon ~ allg-C\\'I'IH!l't.
,1t'1I1 t' r (Iic Urhc hl'rsehaft zll schl'eiht. I la sselhc hp. tiitig-t Hr .
(;"h. Urt. j' 0 ac k ill Ik rli ll, naeh \\'I'\('hcl1l di e \'l'l'such"
I" 'i S ill10ns he rdt s auf (Iir s it' hzig l'r .lahn' dl's yorig-en .Jahr-
hUlld l' rts zllriiek g·elll'll. ( lh Simolls (las \' l'rfahr"n "rfnlld('11h:~t ode r oh Illan seholl ill friihrn 'r Z('it mit so1l'hl'll lI ilfs-
1I1111e,In a rheitete, Lt ihll1 Hieht hekallnt.
h. H r. •\I'ch . l'ritz (; () t t loh in Bl'l'lin hat Iw n ' it s im
.Ja hre 18!)6 pin g:lnz iilll di('lws \'l'rfahn'lI aUg'"wl'11l1Pl.
i , Hr , Hl'g-.-Ba ulll!'tl', a . IJ. :::. i I h" r 111 a Iln in Bprlill h,'
a !"fJl'Ill'Ilt fiir sit-h (la; Hl'eht d, '1' " I'ior it iit oI"r Erfin,IIIIlg',
(he ('I' hpreits 1!)lU gl'lll:lt'ht haI,, ',
W, .fa.rlll:!r l!l l '.
I>(':itz l'r. ,' I Juristen . 4U t:"\\I'r!"·lrl'iJ..'llol.'·, :11, l 'l~iv,~r. itiil",:
h-hn -r. 11 (;I'i-tlielll'. ~ Indus~r.il·I1t'. (. ml:I~ldt 1".;Il~_te:~I~
.\ l' rzt " lind .\ ]Jotl ll·k l' J'. :2 (,fflzler" aI1L~..r IJI\Il,t. - 1'~1. r
' I ' Ii I IJIII ' '\II" "I'''IJrllehl'lll'n ,UIl.f'l( 'h\ll'iIl111'r und 'l ,I 11" 1"1 «r " .,.. ' I I
" ' , .'" .' 'I t . ' llie man"e 11' (,rlj .. F(, t"If'lhllJ", melllt ('r. "1'1 1111 I 11 \11. ,,.., 1
, ,, ' ,.. ' " " ff tl'~I '11 Leh"n ~I'I . e IOIl),I'I,'11I"'I1Il'" d,'r Illg"J1II'III(' ,Im " ('U. I, I ~. ", I' LI
,..,.. I I 11 ' r(I II1 ' '' '\ 111 ,1"lI1 :--lIIltL. ( .1hiiufi" hekla"l won ('Il. Illt' Ir a' ,..' . 1 • 'k " ft
,.. ,.. 'I ' I I'nruf ," '111 Sl(' 1 \ CI nlll'
-\'\IIII't "1'111' Bnll'll'htl'l 1"'UIl/! 1 "S" ". 'I . 1 'I
.. , , "'. , I f" 1" \ 1 "el11PIII ll'1 .
·(, '1 I le llt " '\hl'r wiire (', ,,111 ~l'h:l' ('li ur (1l 1 . '" 1 ft l' I
" " ., I I, wlrtsr 1:1 1(' 1"
W('1l1l clip rClch('n brfahrllllg"pll UU, ',I. I 't ' ' j"
I ' ." il'ht (:,,)pfTl'n "" Zlll "])PlIk \' I'!'IIIÖn'pII (I('s 1l"'('nIlUI, Il ,.. I " I ' 1 '
.. , I'" I I, Pi I ' n ~[('hr a ~ J" 1.1 11l'iti"l1l)/" im iiffellllll' ICU ,(' H 11 • n, ( . .: ,', l'l'hnl'
... ,.., f I f )'1 zUIJrufeu \\11' PI ,
sit-h 1"'l1tl' Je(lcr Bprll I ar:lll !II .. " I "ft ' ,I..m
seino' Faeh- uud Erwcrltstiit!j!k, ·!t hlllaus S,'IIIP r.t'
1)I' ('ll"t ll"r .\ \l CTPll1l' iuhe it WHIIlH'U k"IIIH'. ' I
' .,.. .' 'f 'lI ' ,' ('hl ll!' ,"eIlS"
IJi";I ' )"'inul1g" Hio'p!wl . I"t Z\\"I I O. 11 "riol"r 'ich
I'il-htig- :l!wr i,1 :lueh. d:lL~ "in 1\":I!f ,'n;~, dallllWl'llll ~'r in
:11I1 liff"nlliehl'lI L"b, n ,)('h ht'tI '11If!'11 .11111.
(). fl.
e sben b t,
. .Iain al
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sich ~ef -8Ii~rt ist und das aum öffentlichen Auftr ten
nötige Ansehen in der Oeffentlirbkei icb erworben hat.
Das kann ~h 'r nur dadurch ge chehen, daß seine Y rtreter
mehr. als bi her in die Oeffentlicbkeit gehen und ihrem Be-
ruf, m un ere.rn Falle der Kun I, öffentliche Geltung zu
ver cha !Ten WI. :en. -
Zur Pflege des Heimat chutze hat der ..Innungs-Ver
ba.nd Deutscher Bangewerk mei ter" ine Erweiterung
~"1Il('~ Aussehn ses f!lr die Förderung heimi eher Bau' ei
und Denkmalpflege in der "'ei e vorgenommen. daß nm
mehr auch alle •eine 1 Bezirk -Verbänd in dem \u
schuß .vertret n, sind. Der All. schuß oll alljährlich gt-
~eg-('nthc!1 rl?8 \ erb~))(1. tal!'es eine Sitzung' abhalten. in der
J~des .htghed I~eneht.e au einem H imat bez irk fiht'l
I'~agen des Arbeit I!'ehlt'tc d .•\11. chus es zu I!'pben hat.
DIC von d",: Gruppe zu fa. enden Ent chließungen werdr-n
dann dem \ erbandstajr zur weiteren • irfolgung vorcel e-r
werden. _ ... f'>'
. Denl{~alpflege in Baden. Badischen Blätt rn ntnehmeu
\\:Ir, d:!ß 1111 _ taatsvoraru chlag- für die neue Budget-Periode
sich l'1Il Belr,lg von :lO 000 ~1. Iindet zur Förderung- dpl"
Erhaltung und Wiederhorstclluug alter Ball- und Kunst
denkmüler. Der angefordvrte Brlrag ist zur Fortführune
.iypr großen Zahl dring nd nötizer, wegen d . KrieI!(' ZI~
ruckgeslylltpr In. land. ptzlIUg' arbeiten he timmt. E: ollen
daraus 111_ besond Tl' hp. t rittr-n werden: lIer. tellungert im
.Iarkg-ritflil'lwu - chloß in Enunendingnn, im Rathau in
Engen, ,in rler alten I~ ircln- in _choplhr-im. an df'm Palm
sehen Fachwerkhaut 111 :\10 hneh, an dr-r alten Kirehr in
, teinbuch. an der Kin-lu: in Wa PI!\ Pill r. an der Ottili, n
kapolle in Eppiugen, am Hathau in Grün Ir-ld, an dem
Ö terreiehischen • chlüßchon in Ha,lolfzl'll. o\\ip 7U In tand
setzungsarbeiten an IU'rlt'UI .imon alten r achw «rkht u ern in
allen Teilen t1" Landes. -
chutz der Kun t-Denkmliler im Krieg. Wir h I -n
au Anlaß de crcebni reichen Ta!!" für D, nkmalpfh I! i 1
Au!! burg auf die mit dr-m nnfrichthren Dank dr r , "
snmrnten Kult IU" elt zu bogrußenden Bf' trebung- n I,
11 rn. Prof. . \' .. I te r in Bern hiu/.:'t' \ it' en, der dt n Kun 1-
denkrnälern im Krieg einen d m Roten Kreuz ähnlich ..n
, chutz zuteil la. sen will. •"unm hr kommt au. d--r f rh\ 'IZ
eine [achricht. die al ein ..r tr-r Schritt in dit or Hin ie ht
mit Freuden l,,'!!rilßt werden wird. Im •'alionalra! in Bf rn
. tollte dpr Ahl!rorrJnete Tl 0 i au r]"m Kanton Tl. 111
t1pn AnImI!. dl'r . rhwpizf'ri ch,' Bllnrlp rat oll' du prak
tisch AuwPIHlung- r/t-r .\rtikPl 27 und ;{() AI . JI tl..r
Haagt'r Konypnlion in r\r-m :inne nnre!!t·n. daß allt laß
nahmen g-rlroffpn IIPrelen. IIIn dit' ,It'r Kun. t. tlf'm (Jott.
dienst. d..r Wis8en ehafl lind der \\Tohltltlig-k"jl r" \ irlm'·l.-n
/;t'hilud,'.. o\\'ie di.. hi. tori.l'IlI·n Il"nklllält-r il71 Kri,!: ZII
. choucn. Zu drm Zwr('k oll ..int' i nt f' rn a I ion alt
Kom 01 i ,i 0 n in I\prn in/Z't'. l'!zl \\', nJr·n. i!if im 1'.111
vt'rstiludni. mit rlt'n Kripgfilhrpl\flt'n ,li, Orte lind (i 1>. \HI,
ZII h zril'hnpn hilltp. rlip in all Tl il'll"lll/t-m l mkrl-j 01
offrn iv n od"r dl'fpn i 't n .laBn: hmrn , r hont r",-n
ollt n. -
Freie Kiin tier eha t '! In drn 11I1H'hf Iwr T l~f 101 I\t'rn
fanden ." ir kflrzlirh dip fol!!..ud hl z ·iehnlutl. \nz' i "
Avenarlll. wUrde ~agen: .' UZI ig'ln \nzpirlll'Il":
..Zur IJ\lf('hfiihrung f'in..r Hf'ihr (',. Iti r .Ionu
mrnlal· lind Inrlu. trj,-hllutf'n, Hotpl u " Tll n ou or
nehmt 01 BrrliJlI'r \lplit-r ..in od. r Z li .\ r' h i 1 , ~ , f n
f! e. u,' h t. I·, kOlllml'1l nur IIl'rn n in Bt tr'H'ht, ,lit tin I
)pri. "h 11 irklirh dnf' :111, r, r t, Kr. fl dllr It 111 11. P r '1I1it'h
h n-il !!roßf' Lrfo]gl' allfzll ,i f'n h, h n (.rundri ulld
I' a . ar!pn r.ntwurf. :llIl'h hd 1'11 i..ri t n ufg'. h, n. ou-
, 1'.111 und mit orll! hilI!m I., cl 1111"" I" I . rr 1'11111 lind
f!otll' und kiln. tlpri rhl' Durl'hfuhrull!! ,Ier O..t il . r I~
I ll'rpn. Oi, Po. it ion i t 1)('1 hohpn \ nforrl ruu ,n 'In litt
,\rhrit krnrt einr er tkla i~f."
I'.. ,inrl 1 hr r'rn It' Hetrarhllln~ n lil r frpir Kiln II.-r-
,('haft odl'r IIori!!k!'it eil, \rchitl'ktf'll. rlil it'h tl, m L. ,
dif' r-r \ll7.üijZ(- allftlr. 1Ig-f'II. LI·idl·r Iir,l man it'h nal'h. ,Ir 01
Krieg' I'ahr r1ll'inlirh (I('r Wnhrnrhmunl! nkht (r c'hll, U"n
kllllnl'n. tlnß (I"r Kapitali DlU imm!'r \ I'ilpr, (I'hif't, tl"r
BaukulI t l",lwrr rhl und rll'r lndi ·jrltwlit·lt. (lif' in rl, r
KUII!\t ,\III'H i I, imllll-r wrni "'r •'pi Iraum I'ttt. tll r,-
:landl' vt'rln-! ung-l'1I wt-nlt'n nicht (htrllll \'orill"'r g-' h, 11
klllllH'n, ZII unten;u('ht'n. lifl d"n (;, fnhrt:1I h"I!f'gJ~"! w"r~11'1I
kalln. di.. ieh IlU den vI'r. IIdl'rtl n wlrl ('haftlll'hpll t'r
hältni f'1l IIllrh dpm Krif I! filr rlh Indi idllalit:i r( Tlnu
kiln tier f'rg'f'hcn.-
Tote.
Ir WllIlam H. L1ndley t. Im {,lI ollfHld tt 11 (j,). 1.,
t"'n jahl i I in I.ollllflll rll'r In!!1 ni Ilr \\'illiam H. L \11 ,lI
'I' torh 11 df'r 0 lalllZi in III ut 'hl nd el bt und bl'r or
ra !'lId ,,'. \ irk t battl', daß fa I in VI rgt flohI i g'r r 11
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FÜR VEREINE
I_DEUTSCHE BAUZEITUNG-I
16. -Ianua r HllS.
Vortrag des s t äd tehaulichen cl"er",'all1t'~11 dl': Zw ck ver -
ba ndet Groß- Be tl in . Stadthaurat a . D. ß e u s t e r üb e r ,la ,
Thema : Groß-Bcrlin n n e h d e m Kr i e g e , t ä d t e b a u
und Verwaltung o rg u n i s n t i o n " war die Yersa nu n lu nu
-tark hes ucht . au('h~warcu znhlreirhe Vor t re ter tuat licher
lind städtisr- he r Heh ör.leu, owie an diesen Frazen h('
teiligter K örp ersch a l ten er chienen, Der Vor itzcnde, 111',
Ha r tun g , begr üßt« zunär-h st die U;i. te, g rlachto der Totr-n
.les Vereins lind erteilte . udaun den Berichter tatt ern ülu-r
die neuen S('hinkell'rei. a u Lg a b e n für 191 da \\'ort.
Die AufgalJeu:aus dem lngen ieu rwese n betreff en den Ent
wurf zu ein 'I' viprglci. izen nterzrundl .uhn für den \ '(11"
ort- un d Stad tverkehr. sowi« die Ent- und Hewässerunz
d er Ebe ne "ei. ' amutoni in Deutsch-Südwest -Afrika. l ii ..
Aufgabe au: ,11'111 Gebiet des Hochhaue. br-ttifft ein \ ',.1"
~alllmlungshalls Iür K riegervereinc uI)(1 Vereine zur Ford.,
rung der .l uge udptl ..ge mit Kleiu .i, 'dplllug' fiir Krieu I,,··
..chädigte. - Darauf ergritT 111'. Bell .. t e r da . \\'ort zu . einem
eingehendcn. inhult reichen Vort rag , der sich al. eine
8('harfe Kritik an deu jptzigen unhalt"areu Zu liindpn und
t1cm unzuHinglil'hen Zwcl·kY(~rhaud. g,'1Jildp kennzeil'llllNe,
de, :;cn Gchiet auf etwa 20 km im rUlkrpi. vom .litt!'l·
punkt Bcr1in~ vrrkleinert. audpr..pit.. aul'll an eiuilr,'n
:-'tellen. ,'0 IJei :-'pal\llau, ptwa ' ahgenll1det werden 0111 ('
IHl(1 dur('h ein" ganz and"r~ ;!pordllC'te f1rgani at ion ' I"
"etzt we rd,'n mii~....
Der \ 'ortrag"IIII,· wie:; darauf hin, daß u.'n \\ iehti "n
,\ ufga h..n anf dl'm t;,·hil'l dl'~ :-'i..,lt'luug'''\\''' "11 nnd d..
:-'tii,1tl'hau,'~ . die \'on (;roLl·lkrliu na('h d"111 Kri ..g' Zll Iti."11
~l'in wrrd('lI . dil' griilll\'11 .'('hw it'l'ig-kdt"1l ill \ "1"\\ altnn g- .
tp('hni. ('h('r lind finanzi"II"r lIin . kht g"'g"nill,,'r tl'!\('n IIl1d
daLl. wh, allg'l'lIIl'in :lIl1'rkannt wiinle, die jPtzi~,' Urg-ani.
· atioJl (;l'OLI· BI'fIiJl" di\ '"l'u :-,('hw it'rig-kpitt'n nieht g't'warh ..n
....in wiinlp . .\ li yt'r, chi"d"IH'n, dun'h Li('ht hild"r I'rlilut,'r-
t\'n 1 \(' i ~ p i (' l c n zeigt, dl'r \'OI'tra g-l'IHI" di" g roLle 11 . i"d"llIn;!.-
tl '('hni chl'n Jlilng-el dl''' (;roll-Bt'rlim'r t: .. hil't,... . in ,Iem :{.~I
,\Iillioncn Einwohncr anf d..n lIo('hhau und nur CU Jlillion, ·u
auf den Flal'huall rntfalll'n. Eille B""~"I'IIJl g' . ,.j ,Iadllr('h
anzustrehcn. daß 1'1'. tl'U" da: n 'U zu ,'I'ha rr" ndp 1I00'h],au
g'chict , de~ l'n I'mfang na('h Jliig-liphkl'it ..inzu dlliink"n " 'i.
haulich 1.>r;;;8t' l' au;;;g'p..taltl'l. lIIul da~ alte lIo('hl'aug"']'it'l
. a niert \\'iinl,.. 11ml daß z\\'l·it"n.... iJ'" ~t :lI k , ' 11"zl'nlrali-
~ation 1.>l'wirkt wiird,' dun'h :('haffung- zahlrt'i('llI'r. 1"Ill'n
filhigl'r ~icddllnl!cn untpr Il l'rg-a1w kOlllmunal,'n un,1 . taat
liphcn Grundhesitz('~. (; rollt' JI:ingl'l z"ig'p a l(('h di,· \ ' pr
teiluug' dl'r g-roßindu. triell, 'u .\ nla g" ' u. B..i .1,.1' jl'tzi!!, 'n
Politik stn'll!' jerl,' (;rllll'ind .. dllnaclr. (;roßindu , tril' allf ihr
(;I'hi ,t zu zielll'n, dit' AI'I,,'it,'rsiNIl'!lIug.'n a1.>l'r fj],,,rIiPLI,, lIIau
g'ern dem ,'aehba r. .\dllllieh , HindI' ,. mit (I,'n (,rünfUdll'u
lIIHI :-'piplpliilzpn..\ ueh ,Ii,) Fragt' \1,,1' iirrl'ntlidll'n Uallli<-h
keitt'n. (lip an ~ich lI1ei t g-ut" L..i. tUIIg'l'n dar, tdltpn. :t1"'r
· Wdt baulil'h fa. t nil ' in wil'kung-..\ 011 ..1' \\'('i ,. /!.' plant
..r il'n, ..i lIu(,'r di,' ,"m (:I';icht. punkt zu h,'lra('ht, 'n. I.alll.
1)(,8 0nd e r~ ..('hii,lli('h sei d,'r jetzigl' Zu. tan,1 j,'do('h fiir di,
Lö: ung- d,'. ::-:il'lll'lung-:prohll'nw, .' ' 0 (Jrm"indl'u mil ;.rroLI, I,
.\ ufg'a hpn und . (,h\\a('h..r .'tl·uprkraft finalll.klaftig'" I"
JIlcinden gcgeniil'e rslclll'n. deu\'11 I'l'i ,\for jl'lzig"'u 1Irg-aui.
~ation die Hiillll.. g'l'llIlIulen ..i\'11. Dazu künlt'u di, .',·In I'
l'Ig'krilrn, .li,' ,Iun'h dito Z\l g-rol\,' ,\mahl dpr für i",!t'lulIg
fragl'u zu. Wndig'\'n Behiirdl'n gl' . ('haffl'1I \\ il .l"II. P i,· lIot
wl'lHlig-r ,\ uflo('kr n lll" dl'. lI o('h"a ugl'hid " . 0\ il' c1i, I" ,
fric,lig'l'ndr Lii8UUg- 111~lt'r ..r ozial ..r .\ ufg'a lwlI "i mit Lrfol '
ullr danu dlln'hzuführell, \\"'nll lli,' fiuanzi"l\,'n lind \., n-:d
tung-~t,'('lnJi..('hrn La..tf'n auf di p 1!" IIJ('iu :11II,'n ."'hlllt,'rn
(:roLl-Bprlill" gl'l, 'gt w'iird"II , I Iring" 'II,1 d,'r "1'10" ,'nl~l!!k I'.'
diirf" a l(('h da s Bann'('ht mit ..f'illl'r jf'lzi""n 1111111 ..h",·kl/! '.11.
Im z\\"'itt'u Tt'il f!ihrt" d"r \ 'ortrag"lId,' a!I, . .'Iall ,lU
. 11 I " I I I I' I (Ir ....·IUI atlou "lIt
, tl' C '" Jrtzl ""u I ('r '11111 PI' . laat 11' I,'n,..· . I
'" • 1. Z' 11r·I1" ..JII"IUII'
· p.n,..h"II'!l'n (; ..hild, " "!,IH' Il'i~tllllg: fa."g'" :;1 1I[i1.';",'r {'haft
IIl1t IInullttelhar 7.11 "ahh'lId"1II • "11.11 IIU "' ,
tr('tell l1Iii. ,,' tl,'r Lokal"I'lIl1'illll"1I lIIit !!,'IIHU 1"'g'n'lI.zl' JII
. . ,.. 'ißt' Ih lll'hell "I "In.\ r ' '' ' l t ~ ",' h i " t (' ", 'g,'uiil",r. t, hl'u 1111 \ 11. • I I k' 11 'pntsl)rc~llC'lI,h " "':-;y ·tl'l1I ~taatlie-llI'r ZPllt ra l- Il l l ~ k'o f,l ,"
, . , . , . 1I " im lIin , IC" all " 'Uhürd"11 zu , l'ha ff" Il. \),.1' \ 01', ,. I :~g' 'I . K, m Iromil\ "11
' ,'Ih 't' illlli" k,'il -df'l llg d,'r (;" Illf'lndpll "111 '" It . kl •'. ,. ,.. . , . I '. kiillf t i""11 ',11" It' Ullg'.dlt' 1:\'''('nw'lI'l ,\Pr J",lo"1 "111'1' ,.. k I
d..rPIl \~illI l'i11'I;,\\"'rt" Hi"htullj.:' ,'r. t piit,'r ,'1' ' :Wllt ,'n .' 11
klinlu' dip \\""." offl'llhalt", \.
\ . I ...· t . 1'''111 Ill' if't ll auf""1I01lIulI'uru ort ragJ 11 '1'11 1111 g'IO ,fo ' ,.. • I ' 1 r
1I 'I . 1 1 illl' '11I"",[(,,,t,' \ uH"pl'a ,'hp. III , "I a ll,' I , I'
.. ( ' 0. It· I I~O" I" .• ,.. ,': ':-ft wun,,". _
FI"Ig'1' dl'l' I· 1Ilg" 'JII"IIl,IIIIlg- 1-' . t I' I , 1 I
' 111 ,]..1' \ ' I' r. a II1l11lull ga JII I :? . 0.\" 111 '(' r. I'ral' I
11 ( ' 1 ' lI II'Lllr'lt I' I,, · I' iil",r ..11 ,. I z t (. t' h 111 (' h, 'r. ,, ' I. , '. ' • , . . \. I' \Fr'l "C 11" . !l,·du, I' l'harakt,'rr .I,'rt,· 'I" \'t·r . ('111" t'npn
\ t ' ,., I 1 "'11 l'l('h,'u 11" izII U" lind ulltpr u('ht .. ,lall 11 11: h, 'r, r ,'n ( '1' I: . . ... , . IJ . Idi,' ~l i t t (' 1 ulld ,," ,'g" , 11111 "IIIt' br, parIlI ,' all ,r"lIl1mat"rw
Zll erzi! ,lrll, -
"1Il 2 I. ,' 0 ,. III ", I' Il 11 tl 3, D ez" m h I' I' fall d I' 11
cl a 11 11 11 11 11 I' t \ ,'I' a 111 tlI I II n r 11 tatt. dip i('h mit
..iuer Hl'ih.. \' UII" inru-r-u .\ II:",' I,'/!. -ulu-it--n t1e, .. \ "rllaml,'-
I11'1lt.l'h. .\r..h.- 11. Ing-. ·Vvr -iru-" , -0\\ ie vor aIlI'JII mit der
Fortf ührunp d,'1' \\'ocln-nschrlft d,'- Architekten-V,'rl'in , zu
I"'fa , sr-n hat t-u. di, ' auch unter d,'r jl'lzig"'n rllI!U~I, I, ,1.1'1
Vr-rh ält ni '" 1'11""1' I..idvt , L ird h, ehlo , I'n. t111' Z...'I
rhrift al . Billll,'gli, ',1 zw i dl' U ,II'JII \'"rpill 1111,1 ,1"11 1111
1','1,11' st ..hvndeu ~lit g'lit'dl'ru auf di,' l inu er ,11' Kriege tU.lr
all,' Füll, ' auln-r-ht zu r-rhaln-n. Ilt'JII Vur-taud worden ,dll'
Jlitt,l dazu, zun.tclu t auf die l iam-r - in- .lahn-s. zur \ "I'
filgllllg' g-p u-llt , _
\' I' I' a 111 111 lu 11 ~ a 111 :?l;, . ' 0 'JII"" I' 1!11 /. » i
.\ k u I i k ,1 1' , Hau 111 l' 1"'halltlt'It" an ,1i1'.1'0l Ta!!"
l'il'<'IIPIIII1U ik - Ttin-ktor I'rof. .Iohnnn«, Bi o h l ,f'rh'at
1)01.1'111 au ,In T, ·..hui ..11"11 110..11 ('IIIII\' in ll-rlin . in ,·im'lIl
\'ortrag . d..r durch zuhlrr -iehr- !.i ..ht hihb -r I'fl:iut\'rt wIInl:.
Bi"hl, z' rtr-Ilto da' . Ioffn' k h,· (, ..l.iet in dill' Theoru
d-r Ha 11 111 j.:" tuluuur 11 ,11'11 ,1"11 f" '11."11 ,11'1' ,\u 1,r..itllll!!
,lt- • chnll« , in I'illl' n.uh dr-n (" . ..tZ"1I d,'r \hlpllkung' lind
('hlid lieh in I'illl' 'I ln-ori« d"r Haul1lg'" taltuug uurh d\'11
I;, ' ,·tz"n dpr \', 'rlli('htll n!! d, i('h au ..;),n it"n,I"1I :-'l'hal1t'~.
11"1 '1'. ,. T, il fühlt " ill c1i,' , ·i~"lwr i.!, \n, hallllllg' ,\PI'
g-ri,·..hi ('h,'n I'hill) . 01'111'11. d, 'n 'lI akll Ii. "h,'r (:I'IIII,I..:ttZ: I It' I
."' ha ll ,(' hn' ild ill d"r IIn'il" 'oJ'\ i irl IIl1d ,'rllt'l,t ~Il'h dal "' l
tllf ..uw..i., 111 ,li" lIol ll'. Oll <I, 'n ,lalJlaligplI , \ rl' h i l ,' k t ~' n .",
ihrl'1I Ha11\\ ,'rk, 11 ,·,'rkoqll 'rt wIIrdl'. (;anz allll,'n ,'"In\ 1".TlI!
k"itl'lI hat (),'r I' ir" h " 1110 all Zll ül,, 'J'\\ illd' ·II. KlimatJ~"h
,' lIf "im ' all 'i i", · B"g-ft'nzlIlIg allg" \ il I'n. illli ,[j,. ,la,lt,lft'"
"lIt t t'lwndl'lI . ' a.'hhall LI' d l<'inllng"11 allf "ill" , nlehr "'Iark"
zn lori11 g'1'1I. daß , i,' im ".illkla 1Ig' mit ,kr Z\\I'l'k h,': t illllLl!IU~
,It-. HallIlI" . t,III 'II. Ilit · .\lIfg'al..' i t Ir \',' 1'11 llIl'ht .k ll'h
1.11 ,·rfüll"II. \\ ..il di, ' Z\ "'kl" tinllllllll;! alll'h Hii,'k-IC'~lt"1I
lIa"h d..r :JfC'hit,'ktolli c111'11 , ·..it .. für da , .\ Ug'l' fon"'rt. . o"h
\, it khti~, 'r 't1 "' r ill,1 ,li , aIlZllhring"'IHI,'u Pilmpflllllf ~
mitt , I zur ',rnit'htllll ' ,1 ..1' tort'ml.'n ,·l'hallkr. ft" . I 1\1' r
z"i g't,'n ',li" ,\ 11. fiihl'llll~"n d,'" \ 'llrlra!!l'ndl'n. <I:l~1 di.. 1;lt:. ,~ rl"
d..r H:llllllaku tik ,li, ' all il'h, "n\ il'k,·ltt n \'or~:lll'YI" . _
, I I' ·t'!IIIUIt" ,tU
,111 hl'h,!rJ'. ('ht. ,oda ß allf ,I( m \\ t 1,:' 1"1'. ,"ft "artend"
dl'lI PI:illPu I'l \\:l a IIzul"gl'lIdl'lI Ha11 nll tllt' zn ~'~ wI' 11" 11
I I k L' I 11 I 11'1' H'II ,•., ' al'hha ll tHrk,' '·l'Il1itt,· 1 w. n '11 ' a un, 1'111"" t im
dl'lI ,It I' H,',hll'r I.. i ,il1l'1I .\11 filhrlll ll-"11 fortg' -Ptz, 11"
\II/!" hatt ... ,r"al" '11 ~kh darall ,'iu.' I{..ilu .,'hr \\'1 '1:1 I O .' ,~
\1'ILIII 'IIIIII"n 'lll~' Ht'III<'i t"f11I1 O' ,h I' Iallmakll I1 d\l'lI ~l' IW1'1
. , , , '" , "I I' \' rt I'"",'n' ,..
ri"k..it"lI. \I I'roh"11 1111,1 . "dl\\" '1 " 111 Irt, "1' ,! ',.. 1'-
r ., k t' " Iwn B,"rrh"ltllllg' ('dl" Erg" 'hlll ," ,'lIlpr rallma 11. I I '
Lil'hlhof,'" ,1,,1' 'I,','hni~dwn III)('h ..hili,' vor. -
I 1 '1' Ifll- In ,\PI\ "I , I IJI IJI Iu II(! a IJI 111. 1,,1.' 111 ), '1 c. \. 'ilz
I I J 1 1' 11 - di, ' 1IIlt,'r '''111 01'. 'I, tztt'n \, I' :tllim IlIlg" , . :1 ITI', . I. I I' '.1 t 'I' t 'lt IUII g-
d, 11 rn. 11 11 I' t 11 n!! tag-t', I'ra('h lIal' I. H'.ru 1 '( • ' \ (' 111-
I I · Ilf kill ( , ,.)tl' I' ,,1' . l'lillt'r ,illl'lI 1011,11 \ , It " \ "I' 1.1' . ., r
. . k 11 ii h '1' [ 11 t, I' W "
t,·ktll!' 111'. 11Ig'. 1111'1' ' tor ,H a. g- , \ ';7 1.11' I' I lII il \ ' 01'
T 11 11 111' l":l 11". I{,',hwr I. t \"" .1',; ,"t "11 1111(1'1' \ra , ,'1'1'
"h\.lg"u zlir \u filhl'llll~ 'k'lll rlUllrf, ,III"'II~ IlI'rnlr" trl't ..u.
I I 111'111' 11 ,,' ,.,1IIIl' l' 11 "li' 11111-: ' ' Ilk 11 'I lind wl'ili'r a 1I~g','hil,ll'( hat.
I· ' 1 1 111 \ "I' It omlll ' I I, 11' ,r ,'I I' 't'.1 illh'lltli"h mit d,'r 11111' 1 \'011 1111. ""
11, I' .. rtr,l,.. d,·.·... 11' IIJ Ir'I'1 ül,,'r ,h , "li,,·. (:"hil'l (\' ..rg-!'
I dllllt , ,- ", . ' .pr o (' 11'11"11' .. 191 - '0 "., ;-' :!W J IIl1d \ I'ftifTf'lIth('hlillgl'lI
fl
11t
. dl. llIllllzl·lll . (' ;" ' ;';)' t ';II,I 'ill 1111 l'rpr Zl'itulI!! 1!1I7. : . :110iil I' tl"l1 " ,,'li '...' .. 11' . I
", , 1, ') l(lI odaß \\ ir un hipr IIIH "Il\,'m 111\\'1'1. w·
0\ If . 'k"" I-"n' 1;,'1' ..ill,.,'h,'n,l" \ ort rag wllrel,' mit B"ifall
"lIl1g"1I oll 11 • ... hI LI I I \\. I
f ' 11111"/1 111111 d..r \ ' nr, itZplllio' .(' n ,aralll ('11 \111 , (' I.
"11 '" 11" I . ' \' 11"
'da II ", d"UI H,·dlll'r \', 'r!!llullt "!II !I1Ü/:'" ~"I II" 01' r I ,II!"
h:lld I",i ,'ill, 'm prakti dlt'lI I I , 1'1,,1 znr .\ JI\\l' lIl h lll !! zu
Itriug"II .
Verein für "un t und Itertiimer in Im, 111 ,1..1' I'r t""
."'it'l. lIlJ" d, ', \\'int('rh:l1hjahn' 1!l17-1 hif'lt II r,~ ft ' !I .
110111. nit h m ,on (Irr..n".lI'h a. ~1. ..in"u \ 'ortrag- iih,'~ ,h,' 11,
. ,'u - 1'1 m ZIIT .\ 11. fiihrlln g' g'l'plallt" .. (' h w,:\ h I \·I! ,.
K l' i p /! ' g (' ,I :1" h t n i kir eh,' und ihr!' \\ Irklillg' 1111
l'lmrr IIl1d ."·U- I' IOl ,'r , t:\Ilt hild. IlPT \ orlra~,'lId" !!alt 1.11
1':lI'h 't I'ill" kllfZ" ( 'harakt, 'ri iPf!I~1! ,1,,1' -t lIau.l~t.t; ,I"'I~':~:l _I 'irdll 'nt.:lll"~ (Z..lItr:l1lt:lll . Ha 11l.ka.. lI :~I .\P u k~ Il I. l. ::."'1'
kilchp) lind d, 'r (;( kht punkt\'. chI l'm Klr"llIn"'llulIl' :;.1
zu h rÜ"k il'hti""11 Iwt Zw", k ,I" Bau"" .\rt ,, '- ',1.11
,.. 1 I' I ' I" ,k lI'lII" 1111platzt' ·, l1ii('h. tl' L'1IJ!!' lI.lIlg. ':1' 1'.1"II1U I,.. " '.", 11
"'laolt- 111101 I.allli dlaft 1011,1 1. ".1' 1I1,,'rtrll/! tl,lI~1I tll' I~" ,I
f . 1;l1t urf "lJwr n" I-·" ""will" " 1larl ,' ' ung" 'n all "lIlt 11 ' . \ .. 1I
... .. I f ' I I'rhul"rlll1" "11\1' , nZ,1 I(:, 'oIiiC'lIIIlI km' III' 1111' 11 111" 7.111' , , ... . ,I \ ;('
nm LiC'lltloiloll'1'u \ 01'. , ', 'in, \n frlhrllllg, 'n la ,1'11 1(1 1 ,
I I, I t i t '01''''' "llt'lI , 1'1' ,1 111(,I "t 111 alllllll'lIfa '11 : , , ,alll' a l ..... }'I' 1
... I I' 1111"1 ' I'. 'h'.' 'lH' ,1 1.
,kr 1I0llau IIl1t, 'rha\1, ,,," ' ug ,UII!' - . ', '" .... . ' ,'r i,l
\1 ' Halll\ "11 i t mit ,\lIk l:illg','n all di<' ~"l'll1('nklrc I . I
KOIl 1,lIlIluo"..\ "ill Z"lItralloau ;.:, 'w,ihlt. .00,' r 'knll~;'I\k~u'i"l1
(;",hnk"l1 alll I", t,'n zllm \11 drul'k Ionn!!1 Hil I 11 11', "• I kl' t I )pr R'lII oll ,leI' ,'li...11111' 1'1 '11 IIml lIa('h 1I11L, n 't'r . lrpl 'r '. .' . \ 11" ~I' trt·,'kt ..n 11" Iol1r~', 'r ,tr.lU,' IlIlt . ,'1111'11 Io1'l'ltf'II. 'JII
,.. , ,.. 1I U I' .1 m lün t,'r JII 'lilaß.'n al I('lIt, r \10 (' I 11 (wncn IInn zu , , ,fiir ,Ii'
I" fril',!i ,,11,1,· \ l'rh!illni kOJIIllltl1. Ik: ..r "al'l' "
, o. :l.
\\:irkllllg-. \\'t~1I11 das .\IIg"l'hlll'g-er-Tor ontfemt würde: t',
kOllnt" dann ein hofartiger .':illlell\'orhan Yorgt"I'tZI wr-r-
den, der llip .'nruen drr gpfallenen Söhne Schwabons a ul
lIehlll~'1I ~~III. Wenn der Bau be i oherflächlicher Betrach-
tnn~ In ElIlz~'lformen auch an itulienisehe und altchrist licln-
~Iotl\'e anklingt. :.:0 fligt "I' sich. wie viele Bei. pi.-lc in
.\ Ug'sllllrg UIII! in Ulm selbst beweisen doch zut in Ila;~Iadt· und Landschaftsbild ein: namentÜch mut~n die Yt:r~
\\'t'I1IIeten .Ilalltitoffe durchaus heimatlieh an. ~Ian muß 1)('-
a(',htl'lI. wu: g-~!i,'kl.il'h .alt" ~Iei. ter Ncues zu Altem fügten,
lll'lIl. mul.I herllt·ksll'htlgell. tla/.\ heute ~anz andere Zweck,
1,( 'stllllmungt'n ~lIal.lgehelltl sind ab zur Zeit des ~litteJalter
urul Ila/.\ 1':; altein auf das Wesen und nicht auf Einz Iff '
ankommt. Dil' Kirche soll ~500-3000 Personen PI' t ..r~l~~~
ten, aus .luraknlk erbaut werden der mit I Z ,I, Z ~Ie
S"'IÖnl' Patina bekommt: da D'lcl: erh'ilt ,I er,. ert eine
mit lIohlzirg-cln. das Innere j'ut, '. l'I!1~ ~lIld~ekun;!
schmuck. Dip KUI)I>"I mit 1~ 111 I' ~I mit ~I',IC Will [, r"s~t"
"li-"7111 ]10 1 ül I ,J u iter \\ erte erhebt sich
- - " I 11 rer uen Boden 1 T . '
Die BaUSll1l1111e ist - f ~OO OO'O( er IIl"1n wird -15 III hoch.
\\' e i LI c I' I 'I all.J ~1. bemessen. Prof. Dr.
in seiner n~c lt~ darau] aufmerksam. daß .Teu-l'I m schon
" 'I: 11iotPRtantIRel)(.'n Kirehl' pilwn schülH' Ihlllll-
\I II dill" elIthIteIl I Z t JI '"'iil'hitt~ f",' ',en.\'11 ra JaU hpsitzt. Er Ipg-t" rill('
I I . 111 dpn I' ol'tbeRtand de•.\II"sbur"'I'r Ton's IIl1d'es 'ortl"ell R"III')'ll(')> I I". hK I 'I i h ". .. " .11 ):l1lJ1l Jes.tallt es e1ll, - Rektor IIr.
, e I ~t1ll1l11te 1111 .\IIg-pll1elllell .Iem yor"eführten Ent-
1\ urf zu DIP 'Ilt 'I ' tl' I I' 1. ,,".\;, " '" ,t InR le w \ um.t Jwte fur lien Im g-roß"ll
l'lIlze~> n~lChtel"lll'n Charakter dp, ,Toll-eImer ~t,\llthiltl,',
"p,~1 l"IehtlgPII Allsgangsjlullkt. Dil' !' Ujlpd wirk(' nit'hf
8101'1'1HI. ROlldel'll würde zllr HpllllIlg- d(': ~lilllstcrs bpitl'agl'n.
IIIHl 1':; ,ehade nieht . \\,('lIn alls .II'm ('infürmig-ell Wills,'r·
In~'f'l' ,'pli-I hns etwas BeR0I1I11'n'~ 1H'l'aIlRwach:;e lind üh"l'-
Ir Ik ZUIl1 ~Iün tpr. uem (lie alt"11 :-:;t:lIItHrme als \'prmittl,'r
f~'hl"n. ('h" I' Ilem l\ug-shnrg-pl'-Tor sol1tp pinp kün:tl,'-
I"IselH' Halid waehen IIIHI es sollt., "omiig-lieh mit f1('r Kin'h"
zllRammcngt'sehlossen \\'enl,'n; ,h'r Baumwuchs !;ünne ab
Er'atz des ~iin!t'll\'Or"alles dienen. (Ier Iloch kaum ausge-
flihrt wl'rdc. Der Gpsamt('indrllck dps Plan"R sei tlrr, daß
el ,TI'II-Clm das g-elw. was ihm fehle: einen _\nziehunl!s -
Jlunkt fHr tlas , uchende Aug-r. - .\ rchitekt Bö h m Ill' -
merkte. daß ,!ie SiiuJcnhallen au~g-rfiihrt würden, Beim 1'(,1'
kOlllmt' e, ,larauf an. oh sl'ille kiln tleri ehe Bt>d"lItulI!(
hilher gewertet werde, als dl'r naeh , ,' illcr Entfernuno- I'r-
l!liig-liI'hte freie Blick zur Kin'hp. Dip Biiume wiln!cn ~1Üg-­
liehst g-eRchont: man Ilürfe (larin aher nicht zu weit g-ehen, -
(.\nml'l'kllng- ,1,,1' Herlaktion. ~Iit .aehver-
\'('1', tiilldigl'll KrpiseIl in l 'lm sinti aueh wir der )leinllng-.
daL\ di' Erhaltung- (leR auf dell1 n'chtell Cfer ,leI' Donall
gdeg'el~en Augshlll'ger-ToreR all d,'r Lalldstraßt' nach .\ugs-
hll.l'g, .enles T01'('R der elwma ligen "'I'stung [hn, vorzuzieheIl
'~)I Clller :-;iilllcnvorhalle. tlil' offl'n all pim'm Verkehr~­
!\not('njlllllkt liegt IIllfl hi!'1' d"lll Stallh ,h'r Lallllstraß(' a11R-
~":SI'tZt wiil't'. I1r. 1)1'. K lai h I' r ill t;lm ,ehWgt \'or. lIas
.I' tzt sl'holl nur dem Fuf.\"'iilJ<Yel'· \'pI'\-rhr zll""ewi"s,'m; Tora~s Ilalllrlieh g('g-ehcllen 8tral,17'llausehlllß zu hetraeht ' n ulld
'i,"\ Ip,erell 'Vandfliil'l\l'u dr, '1'01'1' ;' zur .\llhrinO'un" ,'on
1':1tlt'ntafplll im , illllL' pillf'r Ilpldf'n-I' ri"g-, erillllt'~III'~ iilm·11 I ,11'11 1',"10' I 'I' . I >-
""11\ \\'1' .' , ~~c 1CIl, fII!IllP Ipfortrn. Zll hl'nlltzen. .\uf dip·
'" ~,\\ linie. ell·llm t'1Il all' t1I'U llatlll'Jiehen \','rh:ilt·~,III'S' 11 III'I'au8 geborell"s Kl'it'"pnlenkm'll "rll'llt"ll I)'I~ co
, IS!!I' hit 1 'I' >-' C , c, ",'Kin'll', . \.f' I' 01' sollp zug-lt'ieh ,len FußlTiillgt'r-ZIII'an" zum
• 11- ()1'!,I'ltz 'I I I I ,>- >-"
,'tallh ,1,,1' 'I ,: ' ,I 'g-" 11'11. (.... 11I'nlllH'h I'om Liirlll unu
lIalllllas:(' ;, ~,I!~~' ahg-"schlo , spn \\'l'nll '. In tier /!lsammten\'or,.;ehh",'sll ~I,Il\(!l' 11al'h Ilpr )IPillllug' dl's l'rhehl'r: dr ,
. ' '>- ' "111" In tipI' I" I t I 1 I " kror zllr KUlI! 'I \I,' I IIllg ,,,r )Ollall )rllC ' e VOIll
JI u \1(1 Z 11111 l' r I' I . Ir:nI\lpellwirkllug VOll " " IIrlll (I~g-olla SIl' I telgt 'n\("
Ilru an 1\ 'lt'S"r "t"ll 111,1!t fJ ell1'l11 1{"IZ. wenn Illan \'er,tt'hl'.
" "e \'lIl'h' I I
.litwirk\IJl"" hl'r'lIl Zl ' I ,111' ~'Il"n a t"11 Balllllbcstallll zur
"" ' . I ZJ(' l"U I ut 'I' k' l' "I I" flIIall ,la , .\lIgshllr"'"r-Tor 1" 'f., I Pllll'1l m,t~IIH eil t ur "
'1. 11 \'01' \'it'lf' '1ll,I<'~' T ' 1111 ,lell al'lragpll, \\'il' Ilrwh ~)O ,Jahr, ', 'Oll' ( l'S altpn l'lm),
Pfälzischer Architekten- d I' "
stands- 11ml '\ 11' ,I ß " un _ n~emeur-Verem. \ 01"
lautern. Dp;' ~~C,~~I, ~ItZl~ng- \'OI,n j, ])l'z. 1!l17 ill Kai~"r,­
111'h I' I' ,. " , JI. It~,eIHI, bt' g-I'IIL1t Ilrll. ,tadthaullwlstr'r~l . t ~ :lI1S LIHhngshafrn als neue, Mit"lietI
. I "ll'klln.r d(" 'I' I' >-.d t' S " I' I' t " l' , b I I' e >n I k e r he i der Lall -
dil' Mlit I el t I g U11 g-: J)pr \'orsitzl'lltll' \'('r1ipst ein tIm,'h
I, " \(' )('11"1' Vorst '1I1(1~ I ft I11 .1I1Ild.""hn'il>1'1l des ' , . . ~.' Ja lPrmitt"ltes \'('rtrau!khes
.\ rellltektt'll_ I VOI,St.I11dl's rll'S .,Vel'halldes Dl'utseher
11 ' 1I1l( !JwenWIII' \' . "!' .
1
•llfR('11'1' Im Fpl.ll' stPI~t'n 1 ~1."nl'!IlI" ~s Wird l'e:;ehloSRrn.
',I' a IrUIIg'ell nlit: ,( eil .\ Hg 1(',11'1' Zll I'I',ueheJl. un, ihn'\\' h 1 ,zlItelll'II,
a " I n eSn'!leI' \ 'or:itz('nde giht ';.u "Il \ I' 1', hall d s - j) ire k tor s.
sl'haft anher o-elangte ;II'~t f!tl'h tlll' ~Iiillchenl'r \'01' land·
.\ rehitekten- ~llld fnge;lile 1',1 ~~Il~ .'1('s ..Yt'rbandeR D'utRcher
I',isherig'e Verbands-Direktl;)I; D'~'t',I~I'" bekannt, wo,naeh rler
\ I'rhal1l1ps zuriil'k""trrtpn I ~. ',oUf \'on der Lr!tung deo
>- 111 llIlt fI,'1' Filhrnng' flpr VpT-
Hi. ,Jallllar 1918.
handsgt'sl'hiifte der :-:;t'hriftll'ilt'r der •.Deutscheu Bauzeitung".
HCl!it'l'\llll!s-Baullll'ister Eis I' 11' n in Berlin, zunächst III
vurl ä11 fig'~'r wr-ise 11\'1 ra IIt wonlp,lI ,t:i. Yor. ('ndgiilt.Ig-~r
Wahl sei vor allem noch (las künf'tigv \ erhältnis der b~ld( u
Zoitsclullten - Deutsche Bauzvit uug' und \'erh,lllllszrlt,ung'
_ Zll reo-t'hJ uml ,11'1' \\'ip(!<,!"t'illtritt geonhwlt'r Zustände
naeh ,lt-nf Kril'g ahznwartcn, Die Dringlichkeit und Zweck-
mäßigkeit dos vorläuliacn .\hkomUlens werden .aner~anI11:
da!lI'i wurde auch zum Ausdruck g-ehral'ht. Ilaß \\"11' dringend
wünschen. ,lal,1 das Abkommen auch ZUIJ1 \\'ietll'rhezn/! der
vorzüjrlieh W'lt'itpten ..j)eut~r1J('n Bauzr-inuur" durch allr-
UI1S"rl' ~1it""lieder führen möge.(:run""d~iitze fiir rl i e .\usfiihrung von
K I " i n 11" 0 h nun Ir e n. Der Yorsit zenrle teilt mit. daß das
Ergt'hnis unserer fil'ralllllgcn und die Bea~beitl~ng-en de:
Frauvu durch die Hrn. Bauamimann .\ n 11I n g' 1Il peyei
und>- Architekt ~I i II C I' in Kaisr-rslautr-rn der Vorstand-
""haft in ~liincht'n vorgvlegt wurde. I,h'r :ll~sfiihrlichr B~ric~1\
fll's 111'11, Ballamtmanll 11 u s s 0 n g- 1Il Kaiserslautvru IRt 111
. -o, 1-~ der ..1 >elltsehen Bauzeitull ,!c:n'l'iiITplltliehl worden.
I: I' k ii m p fun g f r I' m d I' r k ii 11 ~ I I e I' i s ~' h (' I' E i 11-
f I ii s ~ p in 41 I' r P f al z.•\uf unS"r Hundschn'lhen an al1l'
ill der Pfalz ansitRsig-rn ~Iitglit'tler ist pim' dankeIlswert"
.\nrt'g'ullg- t1I'~ 11m, .\rchit 'ktrn ,\ 11 (I I' I' S in. l'a!srrRlalltl'l:n
l'ingelaufell. \\'clehl' wiin:;l'ht. daß g-eg:en ,he slt'h auf ,dlt'
Pfalz rrRtrel'kcndl' Tiitigkl'il von .\rcilltekt n ans dem Jrn·
sl'itig'pn Bay,'rn lwi Blratungl'n ,!<'s Kr"isaus~ehus:;ps dt'r
\'prl'inig-lIng- Pfiilzer Lan,lwirtp vorg"g-ang-pn II"prtlrn sol1l',
Es lI"inl fp~tgpstellt, daß di.'sl' Angl'!<'g,'nllt'i\ sehon hei d('11
\'Nhall(lhlng-t'n mit (IPI' kgl. Hl'gil'rnng ullli ,1"111 ..PfHlzisclH'1l
(;"\\",,rI)(,lJ1l1Spllm" hinsit-hlieh th'r Einriehtung piner Pfiil·
zischen Ballllt'ratulIg, stplll'. drm :1IIl'h cinl' lan,lwirt~chafl­
Iit-hc .\htpilung Zllzllteil"11 sl'i. Iwhantlplt wun!<'. Dies 1\"
ratllllg-~RtI'llen kiinnen er~t naeh 13l'l'l1lligung (!<'s Kripg-e '
t'ing-el'ichtl't II"pfllen: ~i,' \\'I'n1"n an:;trpl"'I1. ,laß a1lc lIJls,'n'
~litg-lil'(ll'r Zll1l1 \\'ptth('\\"prh ul111 znr .litarbrit hnang-ezogrll
II"l'rd"I1.
~I a ß 1'1' 11.'1'111 1. Ur F i", I'I].' nln g- 01 t',' !' lei n w I) h-
11 Un g s hau 1', n a (' h ,I e 1lJ K I' i "g. 1)l'r \. orsitzl'nd,'
\'I'rlipst ,las im \'ollzllg' Un'l'rl'8 B sl'hlu~",':.: \'. ~, . ',n-, HIl7
all tli,' pfiiJzi d\('n Gl'meindrn erl!'angelll' ~I'hrcibcn. wol'iu
,lil'sen unsl'n' Hilf" in dips"r ::'achc ang-ebot,'n wird: .\b·
~,'hriftrn ,lie , cs ::'ehreihens sind an dip k;:1. Hl'J!iPrllng und
an alle j\(ozirksiimt,'r erg-angt'n: .\nfrag-l'lI sillil hbher nllr
,'Oll pillPr (:ellleindc crfolg-t.
•-ach ,leI' Sitzung "rkWrte I1r. Ball:lmtmalln H u s s 0 n g
spill ~Iotlrll iilwr ,lip .\u~ge, ta1tung- des kllnftig-en Platzes
vor IIe1l1 lIaupthahnhof in Kaisf'rRlautl'm. ,owie seinc Pliint'
111)(1 i'kizzl'l1 zur Stadtrrll""ilr'l'\lIlg- von Germersheim. Der
\'or:;itzellfle tlrlll'kt ihm unter ZURtimmung- .\ 1Ier den Dank
aUR und wllnscht ihm Gllicl' zu (Ien großl'1l und IIlIrehsehla-
g-rn(I('11 Erfolg'cn 11I'i dicsl'l1 B 'arlll'it lllll!,'n, -
Architelden- und Ing-enieur-Verein zu Hamburg. \' 0 1'-
' s a m m l u n o' am 5. .Tanuar 1!l17. YorsitzPIllI"r: 1Ir.
(' I a RRI' n : ~ln\\",'sl,1It1 -1~ 1'''1',0111'11. D,'r \' or~itz"nde Iw·
griißt dir zu die. t'r t'r, ten \'"r. amllllung dt'S n"urn .Jahre-
Er. ehienl'ncn uml spricht (li,' lIoffnung- alh. (laß Ila:; ,Jahr
1!117 un~,'n'n Tapfen'n in fI"t ullIl \\', ·,t l'ntsehritlenlh' Er-
folg'" hringrn miig'e.. Da Eingiingp nicht vorlieg-en, t'rhii!;
I1r. CI ass t' n. nal'lHlcm er dl'n Yor~ilz all 11m. Dr.-Ing-.
01 t' i m iih ·rg"I)('II. ,la , \\'ort. Illn iih"r dit' 11I'ur, tl' Sl'nats-
\'OI"la"'" h('il'l'ffel1tl t!pn Er I a l.\ I ' in" , 111' U" u Bau -
pol (z f' i g l' ~,' t z l' ~ nOl'h wl'iit'rt· .litt, 'ilulIg"t'lI ZlI lllache~I,
. ·al'lI.11'111 damals rlip IIn'i I1allptpllllktl' l'1'IiiUlt'rt waren, 111
tll'llt'n dit' Einioun"" zwist'hpn ~pnat llllll Biirg-I'r~l'haft uoeh
aUR"tphl. \'('rhl~ihe~J pillt' .\nzalll lI)('i~t tl'chui<t'hpr Eiuzrl-
lH'itpu. HiwI' tlie lllall sich lt'it'!ltl'r t'ini~('n \I ird,
Dip\nzeio-"pflit-ht nrlaugt fl('r ~enat in ; 14 fiir all.'
Eutwiisst'l'Il11l!,II,ituu!!l'n. n!l'ht lIur. wip ,dip, Bii~F r~chaft.
fiir rlip 1II1t(')'inlisehen. ,la 1Il I1amhurg ,!lI' EntwaR,erung.-
Leitullo-I'II liber wit' ullter ller En1t' viel zu \I iill, chell iihrig-
lasRclI,""- :aeh ~ 17 ~oll die Yerkiirznug drr .\lIzcigl'pflicht
VOll ,iI'm EI'IUeR~en tI"r BauJlolizei ahhiillg-ig- sl'in. nieht \'on
tI"r Erfüllung einer im Eillzt'lfall Illpist ~t.reit i~I'1I Bedin~uug-,
\\'il' PR (Iie Biirgerschaft wün~l'ht. ~ ~)Ie nohe der ). rout ,
\\'ill1llp will dit' Biirg-l'lschaft uur fur ~traLle ullli Haupthol
auf 2-1 1Il ht'Rehriillken. wonach z. B. Ut'sl'hiiftshiiusrr an deli
lJijfen unter m:;Wuden a2 1Il hoht' \\'iilltle l'rhaltcu könuten.
_ Die AlI/.\enwangen "on :-:;l'horn~tpinl'n ill frei"11 Außen·
wHllden solll'n "inen "0111'11 Stl'ill stark '~'t'rd('n••Ia Prfah ·n1llg~g-I'llliif,\ Rolche i'chol"l,I:.:lt'iut' Il('i l-1 :-:;~eln . t.a rkl' n .\~I,l.\(:I~'
\\'angen oft zu stark abkuhleu und ~chlecht. zlCheu. ,! euel -
w( hr. Töpfer-JIll!ung 11ll,~1 ~cl~ol'll~tt'it~fegcr-Itl~,ung-,st~mlllt,('n
ferner iu dem "uusl'h uh('J'e111. (laß ~chon,Jst lI1C 1Il Zemlpt
g-cmauert wenleu mücht~u. (laLl aht'.r dpr hl ')lI'r v,or~e ehn~~
hCllP Auspulz durch J<ugeun'r l!'leh ersetzt "l'~,dc.. D~I
2enat. hatte di"sem "'lIllsch Folg-c g 'gruell lind ,~Ialt 1l1ll 111
tipI' lIpUCII \'orlag-I' g-l'g(,l1 (11'n \\'ill,'rspl'uch <lpr Hur~pl', chaft
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.culrecht, die der Meinung ist, daß schon genug Zement-
mauerwerk vorgeschrieben würde. - Während die Größe
der Fenster von Aufenthalt räumen auf minde ten ein
Zehntel der Grundfläche des Raume beme sen ist, wollte
sich die Bürgerschaft zu Beschränkungen bezüglich der
La/?e der Fenster nicht verstehen. D 'r enat ist d r
Ieinung, daß ein Fen ter dicht über dem Fußboden mind r
wirk am ist, als eines in normaler Höhenlage, und daß die
Beleuchtung' eine Raume um die Ecke herum zu B d nken
Anlaß gibt. Er hält deshalb die B ischränkun aufrecht und
Cl' etzt den früheren Au druck: ..eine zwe .kent prech nd
Lage im Raum" durch den chllrfer gelaßten: ,ein olchv
Lage im Raum, daß ein aut reich nde Zuführung- von Licht
und Luft ermöglicht wird". - Auf Grund eine Gutachten
der Wollllungspflege beharrt der Senat bei der Vor chrift
von Mauerkanälen als DUIl tabzüge Iür KUchen, währ nd
er für Aborte schon mit Dun trohren anderer Au Iührung
zufrieden ist, die, dicht unter der D ke b ginncnd, bei
Aborten an Außenwänden unmittelbar in Freie Iühren
dürfen. - Eine neue Beschränkung, wonach tälle in Groß-
Wohnhäusern verboten sind, enthält di Vorlage in . 93;
Ausnahmen darf die Baupolizei bezüglich ganz kleiner n-
lagen, z. B. für das Pferd eine Grünwarenhändlers. zula. en.
- Bei Angelegenheiten de Nachharr cht s greift die Bau-
polizei grundsätzlich nur dann ein, \\ enn öffentliche Int r-
essen berührt werden. Da ist z, B. der Fall bei Fern tern
in Außenwänden auf der. 'achbargr nze. Die Grüß öleher
ohne Zu timmung des Nachbarn und nur flIr Inn nräume,
fUr die keine F n tel' vorge .hrieben sind, zuzul nd r
Fenster soll 2500 qcm nicht über ehr .iten, g en 1000q m in
d 'r früheren enat vorlage und 10000qcm n eh dem Wun eh
der Bürgerschaft. - ! 'ach dem Wun eh de enate oll
Iür chaden an den Sielanlagen durch Einleitung un r i-
ueter toffe der Grundeigentümer haftbar g macht" erd n,
während die Bürger. vhaf t ,. rlangt. daß dir Behörde ich an
den schuldigen Mi ter halte. - Im 120 werd n iel bläute
für Kellerräume. d reu Fußboden unt r den ge tzli hen
Höhen liegt, au ge chlo en, da Ab chlußvorriehtung n in
den ielen erfahrung gemäß oft "er ag n. - Endlich i. t in
§ 130 im Intere e des Bau kleiner U11u er mit Klein
wohnungen die Möglichkeit vorge ehen, daß die Baupolis i
von der Erfüllung einzeln 'r Vor chrift n des Ge tze -
genannt seien nur olch üb I' • lauer t. rken, Tr pp n- und
Flurbreiton - absehen kann.
Das sind im We entliehen die in der neuen Vorlag
enthaltenen techni cheu Einzelheit 11, über di noch keine
Einigung erzielt, aber wohl zu erhofleu i t.
Den wertvollen Au Iührungnn folgt lebhafter B ifall.
Ilr, L ö wen gar d , der nun das Wort erh. lt, beginnt
mit dem Bemerken, daß Jeder Neubau ein Kompromiß
zwischen Bauherr und Architekt, ein l mbau ab I' I in Korn-
prorniß zwischen drei Partei n, nämlich Bauherr, Arehit kt
und dem unizubauend n Bauwerk ei, Da Hot I E planade.
von de en mbau I' rzähl n wolle, h tte bi '01' 1 s"
Jahren lediglich Hotelbetrieb aulge 'ie en. Die er f1i .abtr
niemals rentab I geme on veg n de Miß ·('rh. [tm ('
zwischen der mäßigen GröLl de Hotel und den mä 'htlg:r'~i
nicht auszunutzenden Fest älen, und \ -u i I mvhr KaI~~.
von dem im Groß n wirt chartenden }- Ur t nkonz ern Jil'h
-inge teckt sei al J' zu verzin en .,... I' n w Ire, nallOd~
, 0- '11' urc " a
volle ieben JIillionen. I'Ur nur z ei "h IOI1t n b chlol.l
Hau verkauft. Um e b 'S er nutzb: r zu '!lach '.n, urichten
der neue Besitzer, dr i völlig g trennte Betru: b inz und I'i~
nämlich außer I!t m Itotclbetrivb ein \ cJIl~aun rläut rt
Kaffeehau .•Tach den au ge t -llt n t;ru~ ~I_I/ Raum er.
Redner, \\ ie di im Keil r ziemlich. v I' I~ t l d n dr i B •
t ilung durchgeführt urde. Germ III alm I 1101.1 wurd der
. b di Z 11' Im Ln g ctn en nur I' entra lPlZung. 'b h Iten hr gl'~t'n
hi h 'rige Hotelzugan~ un erändert b I jer ~'on hier au
den ur prünglichen "un h d' ßauher~'lten den Zugang
um ine prlichtige lang f lucht zu er at lein n an die
zum Kaffeehaus durchfUhn'n und IW!l I~oi wlirf\~n nnd _
E planaden-El'ke v('rlegen \\ ol)to. 1Il~ -rbroch ';le Weit r.
r n Tachleilen abgP811h n, dlC unu~ \ch ewu n Dill
fUhrung dcs Ilotelh 'trieuus kaum Illl ~rchitgkt an d'io E .
bei(lell Kaffeehau -Eingllngo legt rt «(I\~nderung df1r guten
planado, wobei jede ncnnensW ~ r lvi I orgfalt war auf
Architektur vermi den wur~lo. c.1 e "'C 'en ehm 1I0t I-
die! Schall' IHolif1rung ()PH ~aö~~~h'ld~~ch "dre bis zu später
betrieb zu legen, um el~ t g'd n Außer der Podium-
• tund 'erklingonJ )~nslk z~v~~e~D I, ~ ~ den Hot Ivorraum
1Ii che, die durch drClfache : n be 01111"1'0 uch vier kl inc
b 1I wurde war -n IllB" •a .gE sc I 0 . en , h abzu8chließ n. Der Erfolg Ist an-
Lichthöfe JIl Deckenhö D \ inhau hat einen eigenenn.~hernd ,:ollkO~Jlld~~de ftote). f Ur di i tein ncuer,
Elllgllng links ,.o~ .', I im r t n 'tock ge chaffen.
uer et\\as zu kiellI 'r PI. h k dD Weinhaus umfal.lt den bi hengen Frü stUC' raum un
;IJisesaal, sowil' das bisherig Re taurant de Hot 1 . Ob-
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Wiener Städtebau-Fragen.
Von ()r. -Ing'. Albert Hofmann. (Fortse tzung aus .'0.1. )
11. l i i « Au s g e s t a l t u n g um letzteres zu erhalten. Ohmurin. der seine künstle-
des ..Ae u ß e r e n Hu r g- T'Lat z e s v. rische Ausbildung an der 'I'echnischen Hoch chule ~1Ild
Ardlit ..kt : k. k. Hofrat Prof. Frledrich o h mann in an der Akademie in Wien erlangt hatte. den das ch ick -
\rj,'n. sal aher für eine Reihe von Jahren in eine vcrhältnis-
Hierzu ..in .. Bildheilng«. miißig untergeordnete 'tellung nach .Pl'ag ve~~ch.lug
in dil' frage zu klären, ob die hatte hier gleichwohl reiche Gelegenhclt. ~las kosthr;hl'
Forum-Anlage einmal eincVolI- österreich Ische Barock zu tudieren . 11:1: III Prag emv
endung im • inne von Gottfricd :0 charakteristische Au. bildung zum Teil durch die
.'empl'1' tinden dürfte, bedarf es Irleichen ~leistel' erfahren hatt e. di ' in \\'il'n die größten
I'i!H' , llücht igen Blicke. auf die Barockpaläste schufen. Durch di se t.udien ent.wick 'lu'
politischenVerh ältni e in Wien. sich Frlodrich Ohmarm zu einem der ~lei .ter des neu-
Kronprinz Hudolf. der kun t - eren Barock, deren Kunst nicht da ' Kriterium ledigli{:h
hegei..terte Thronfolger. starb nnvhschaffender Ver tnndestät igkeit trägt. sondern die
plötzlich zu Beginn des .lahrer mit tiefster seeli cher:\nteilnahmezu.'ach .c h ö pf e r n
1 . Von ihm. der aus Wien geworden ·ind. Für Obmann trat di e ~:nlwicklung" .i.n
11 " r-ine Stadt de Lichte machen einem solchen ~laße ein. daß ein rle m I' ach a n g e h ö
'Iv,ofbte,.:,·al'e all~ aBI' fii Ile eine vollendung der neuon I' end r r Wiener Beurteiler schreiben konnte. Ohmann
o urg-Anlago zu vrwarten cre,,'(' en " '111\ ' t K' E' I ft . p in
I.' J f I . ...,' .. , a r. ai: er ; ei ein Kün tIer mit so hohen ',Igell~c ia on. wie 1' ..ran.z .io.. e .. zoc ..sich nach (11'O,'''Iß .· ..hicksal schlue I .:I • 1 . 1 I "11" '''''11 der
'" ",-" ~~ nmrtert .Iahren IIUI' emma wirr g-e ) 0 1', . ..n~lTld..'I~ ~:~dern Gnllljden nu-hr und mehr au die Politik Fp:-;tll'i!llI1g der Grundgedanken für.dir. Ge~taltung desZ~lrtl~' ' .• it ~ cm .z\lt~e uueuden .\ lter macht> . ich zudrill AI'ußeren Burg.Platze ' durch GoI I Iricd ::"emperund nach~he I otweJl(lIg~C1t el~er Ent}a ·t lll1 !-:' des Kai .er geltend . der Errichtung' des Flügels der nel~cn.l~ofb.urg- Bal~tell
zu der de Ka;s el'.• e!Te.•Erzh 'rzog Franz Ferdinand. gegen den H otzar ten erschien somit I' riedrich ~hm.lI1l1
der ohn de Erzherzogs Kar! Ludwig, ein kun tuegei- der berufene KÜnst ler für die Durchführung' der II1l1cre,1I
:;t~r~el' Fii.rst, berufen wurde. KUnstlerische Dinge fanden Räume dieses "roß cednchteu Monumentalbaue- I'~"
bei Ihm die sorgfiiltig. te Beachtung und Pflege. bei star- war ihm \'r. rg-öl~l t, ei~lige J a hre il~l Einvel'~lehmen 111\1~\,~n iperRönlichen Einfluß. Ihm oblag daher zuniiciHit Erzlll'rzog Frunz Fr-rd inand zu arbeiten, der 111 der [}(' II( ' 11
I ' , nnere Ausbau des neuen Hofhurgfliigel. unter d'r Hofhul'cr Reine reichen KUII :"t ammlullgell aufstellen,00 tnn~ Ühmalll -. I) ' K" I . . ,... . I G tltSinn\' 11." .' 1s. . Jes~r Ullst er I . t 1111 Clgentlichen wolltr . ,'arh ulld nach ahrr . l'hpinrn RIl' 1 .('gen .• Zl'
der W' ., \\ ortes ell1 \\'Iener Künstler, ein Fort etzer hl'rausgeb ildPt zu haben. (lie Rieh h~'i dem hal'akt?r (\h~"
ein Me~s~::'Bar ? 'kkunst (Ies 17. uml 1 ,.Jahrhundert. El'zhp.rzogs in solchem ~l a ße eilt WICkelten, daß .h.e 1 1-
druck 'lIIf I ~~ . llln.~ \'on Alb{'rt.J Ig, der. t t mit. 'ach- lwiten 0I1mannn. am Burl!hall rin n AhRChluß ~nden
hatte u~d d lTle "o,'ter rrichisehe Kun . t .. hingewie~en mußtl'lI. In "'iener B1iittern wurde "on einer ..bru. kl'nl ~g daß er ~~~ ~~C I: da alte Wh n . 0 . ehr am Herzen Beendigung seines \\' irkens am Burgba~l" ge;;pl'o~h{,lI.' le~n je. beacht~n~~.~:tut~. noch. vi 11 icht he~te mehr Der ,~achfolg-er Oh.manl1l; wu:de Lu?w~g.Ball ~n ~I~ :::
Wh'n nirht auf. onrlpr~n ,jonwhlag lila ht . OIn nudel' 111I t Br e s l'I(H 0111 vortreffhche ' " erk fiber lhe a
nf len (lern alt n zu rhaupn. kunst II(lS Barock herallsgprrehen hatt uno von OPIll das
2!l
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(:"I,:tudt' der k. 11-
k. Kousular -Ak«
dl'lIIit' in der Wa i-
"I'nhau,,'- (;a sse in
Wil·lI. ein einge-
schussiger tüch -
t igor Bnroc khau
im I'ulast st il. h..r-
riihrt. d ..111 ah er
da . Harne k nicht
o im Blut liegt.
wi« (' bvi ( ihnrann
dpr Fall i, t. ]lar-
iilu-r hn t der , -/.'11 -
hau de" Kril'g"
~Iini:-teriulll" in
Wipn .\uf:chluIJ
g"rg('bcn.
Ilip Errichtung
dl'" 1I('\I('n Hof-
hurv-Fl ügvls hat I I'
-i ch durch .Iahr -
zvhnto hingvzu-
g-I'n und der lk-
urher \\'it'lI", der
,li" ü"tl'rr"iehi. l'I",
Kui. l'r:-tadt 11111'
in längeren Zwi -
. c'henriiullluu h..-
trat. st ir-ß immer
wil'd ..r auf ditO
Planken. die den
Burghall umgaheu-
Wnrt-n l''' nun
tlnauzi ..II.. oder
\\ a ...·11 p" 1111, UII -
hr-knuntc allu'· ...·
(;riincle. od..r wirk -
t eu au ch beidv zu -
sammen. genug.
mu-h und nar-h
keimte dl 'r n..-
dan kt' und «nr -
wir-kr-lt« sich. t1,'11
•'t 'lIIpl'r '"c1ll'nl'!all
zu vor lassen lind
d t' 11 Z w .. i t " n
ll o Ih u r jr - Flii -
:: e l. "cndt' di, '
l' r g ;i 11 z v n d l' n
T'ri le der n l t o n
Hofhurg n i c h t
zur A 11. f ii h r u n g
zu h r i njr e n. W..r
dt'r L'rhelu-r d,'"
IIt'u,'n {ll'dan k,'II"
war. wissen wir
nicht, wohl :t1It'r
i, tun" hekannt.
daß Ohmann d..1l\
(:rdankl'lI nivht
nur nicht l'ntg..gt'1I
trat. "undl'rn ihn
.lurrh kün . t h-ri-
I'IH' B,>arll('itung-
. 0 fiirtl"rl", dal.\
"I'. wi.. "" , r-lu-int.
auch an lIIaUgt'
lu-ndvr ;-;1 ..111' Ik-
ur-htunj; gt'fundl>1I
hat. "0 daß dl'r
jf>tzi l!" Architekt
de Burg-hau ..'"
(.ht'rhaurat Lud -
\\ ig BaulII:lllll. .lr-n
.\uftrag ZII einein
«;""all\t-~lotlt'1I tlt'r
l'latzanlag" auf
dr-r I :rundlag'(' dl'r
." 0. fi.
~J,~llll:lIl11'~dll'n Eut würl« vrhivlt. E" i s t a l s o Ul'fahr
ur das Se m p e ris c h o Forum im Verzug, ..... ie ist
von verschiedenen Wlener Künstlern erkannt wurden
lind:' .\\"urde ihr entgegen getreten. als nach dem Tod'
dp, Ka isers Frunz Joscf 1. die Denkmnlfraze für die .en
vU,1 kst ümlichen Herrscher und seine laJl"ee Rezicru 11":<-
zelt dle sc l "I 1 . e e e
. ' .. . . . clon \\"a trellt seiner letzten Lebensjahre viel
c!'urtel:t \\"?,rden war, trotz des Kriege» wieder auflebte,
G,ottfl'l~'d :::i.emper hatte in seinem ursprünglichen Ent-
~~urf f,lIr d ie -:\1J131ge des Burg - Platzes. den Sitte ver-
ufT~nt.hchte. d.1C Entfprnlln~ des Burg-Tore". de charak-
teri rtischen \\ e!'k~s des Pet er do _' 0 bi l e , angenommen.
In. d~r per spekti v ischen [)a nlll>lIllng d I' l'latzanlaco flip
wir Im .Jahrgan g 1HHi.::3 ,73. der ..)) iutschen Bauzpi'tl;ng:"
lichkeit. Xun g"rilf Utt o \\'ag'n er den von ihm schun
früher wiederholt bearbeiteten Uedanken eine" Kaiser
Franz ,loser -Denkmales in Wien von neuem auf und
machte den \ ' orschlag, da" Burg-Tor nieder zu legen oder
an einen anderen Ort zu versetzcn und an "einer Stl'llt
das Denkmal für den grol.\en \\'ietlerge"talter des ueucn
Uestern'ich zu crriehten. Für die Ring-Straße wareu \'1'1'-
blnduuesbuutcn in ähnlicher Webe \·orgesehla!!cn. wie
sie "eh~lI\ . cmper zur :)ehalTung der l'latz - Einheit iu
seinen Entwurf aufgenommen hntt e. ,
(;eO'pn eine solche Annahme nun wendd sich der
Ent wurf OhmanllS. der in .11'n Bilt11wi lugen 7.U dieser und
dcr . 'ummer 4. sowie in dem r opfbild S, 1" dargestellt
i,..t. Dr-r J,('istchentlp Grundriß /!iht dip nähere Erlilutt·-
r- -
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Y 0 r. c h l al! [ii r d it' .' C 11g e s t alt 11n g d e ~ • Ac u ß C T C n llu r g.1' 1atz , . i 11 W i r: 11,
.\rchitekt: k. k, lIofrat Prof,', or Fri edrich (, h man 11 in Wien.
verötIl'ntlichten und h 'l •. ." I I I' I' I(Ia~ BI T el 110c I ernmal \\ i 'der"clwlI. h,t 1'1111" zu den Uetlankoll t rnmunns. icr vünst CI' 1,,1 uer" Irg- 01' un ter CI tsnrecl e e ß I I I' I I . B~ , 1 spr o wlldcm Umhau erhalten. l"t'IH'I'ZCUg'lIllg. da nac II Cl' "I' rauunj; l es zweit 11 urg-
. l:ltllPHor schell.lt sich bei d 'I' Bearhl'itulIg' tlCI: l)htz'l~I'l"e Ilüzels der Platz zwischen lIofhul'e" und Hofstallungen
IlJ I aSCllaUQr' '.' , "" ,..,habplI da li >\ ,.zu elll.?,~11 Ko nip rom iß entschlo .scn zu nach dem Ul'ullllgedallkel1 Sempers. trotzdem den ll of-
l lnl'l'cilt • ' ~l le \ !cnl'r Küustlerschult vielleicht nicht mit muscen mehr St ockwvrkv und eint' größere Höhe geg'p-
" U lCrWlt'genti den \\' I " 1 d I" I ~'I b'll d t III 1'11 IBur " - 'I' ., ' UlI:;(' 1 l1ac 1 bl'haltllll" des lell wur cn. a S 'IC 111 ( ('lIJ ,.... 0 laU I C arg 's e ,,( .
'I' ., 01 es allsflIII"ICII I) ' \\. . e ß I 1 I ß I \ f' k " thpOllhl'1 c" IPsellJ ullsch fol"!p '\lIeh so IIng"clwlIt'r gro Wl'n 1'11 wiirl P. ta, (R:ii IISlIJa ,. '1111"
'"o n 11 '111' , I " , ,?, • , I' I flJllloau d [ " ,"lll .•\ S 1'1 ('lIll'll Lllt\\"urf filr fll'1J Iprisl'h Ilicht JIlehr zu \'l'l'trl'tell SCI. ',I' gl' 1I NIl('1' \'011l~ i n gri lT e ~s dh Jrg - 1 ures auf. tcllt(•. der jedoc'h so tit>fe tier Annahme alls. tla!3 tIpI' ZWl'itc lIofhurg-Fliigel pl1d -
n cn Ihn d 'I 'I I l' I' \ ' 1 ttN\'iele Zuta ten ibt' d ' P:;, i 0 ).1 C ledcutet IIlld ihm H) gültig aul'gcgclJ.ensei. I1tere 1C pr .orau ' ,,-. zung: 111, ' :
/!1'sprochpll w~'d' .11.\ \ on ClIlI'llJ "olchcn nicht uwhr uirnllli pr dCIl \ ersueh. ,la" emJll'r sehe I' 01'11111 111 Z\~ Cl
"plh, l:illdi"'''11 nl'~~ ~::1lI1 und da Burg-Tor Zll eiller I'Hitzc zu zcrlp/!f'n: in Pilll'll Platz. d I' UJll 'ehlo spn Wird
di.,,,,,,, UI'd~\llkell" w~:::~ j.\n1:lI!I', wünlp. Ilil' .\u"fiihl'lillg' \ Oll dpl1 1I0f"lalhlll/!1'1I IIl1d tll'l1 h.'idell lI o f ll1 u ~l' l' l1 : :111
• I 1t'1I\t. 1'111" kÜI1"t It'ri,t'hp l"llllli\[!'- dl'nl dil' Hing";';, ral.k ""it Iic-h \'orJH'i zieht. lind 111 "1I1t'1I
1\1. ,Januar 191, -
1I1'II1'n l ' la t1,111it V ('rHud vr ten Achseu-Bez iehuugvu. Di1', er
1I"UI' Platz hat di-n be te hcnden Hofburg-FIügr- l zum Hin -
tergrund ; di e Hauptachse entwickelt ' ich gl'gt'n den
Volk garten. Die Seitenwandungen werden gebildet
iinerseits durch die der alt en Hofhurg \ orgelagerten
neueu Teile. anderseits durch ein' P la tz wund. die ent-
steht durch 'e inen etwa quad rat i chcn Bau an der Rinjr-
, traßc. iu synnuetrischer W eise in Beziehung stehend zu
dt'J11 ent. pr ehenden Anbau des neuen Burgflügels. in
dem umgebauten und durch Er weiterune bauten in . pi-
ner )Ia~,;p vergrößerten Burg-Tor und in arkad-nartigen
\'prhindung:hauten zwischen diesen B: ukörpern . t:p~t'n
den Vol ksga rte n 8011 die Plntzanlagc ihren Abschluß tlu-
dcn durch I'a villonba uten mit dazwi ehen g"t' .pnnnten
.'äult'II,;It'lIungl'n. Die Einbuchtungen gl'gl'U die Hin -
Straße sind I:deirhfalb durch , 'Hu11'11. tellurigen abge-
:ch108 scn gedacht. die in Verbindung stehen mit den
1Il'IIPn Bauten und dem Burg-Tor. .'0 würde zwi . chen
a lter und neuer lI ofhurg und Burg-Tor «in neuer 'Hurg-
platz entstehe n. de r gegell den \' olk 'ga r ten offen ist uurl
von der lIeuPII Hofhu rg- dl'n Bliek üht'r dip Hing- t raLlt'
und da, Hathau: hinweg his zum Kahlenberg un(l dl'n
hl'naehbarleu Höhen um Wieu chweift'n Hißt. Dit- Kopf-
abbildung zu • ' I' . -! dl'ull't die:t'lI H1iek all: die HildlH'i-
lag zu. 'r. t zt'igt tlt-uBliek vomYolk garten znIß npupn
Hofburg-F lüg r !. dit' Bildheilagp zu tlil' pr •'Unlll1 -r deu
Blick von dpn 11 uflll 11. rl'lI übt'r da: Bmg-Tor hiJn\ 'g zur
a ln-n Hofburg. Durch dip.t' Teilung und 'I r.-nuunu d,'r
beiden I' lä tze blieb» nuch rler An icht dt' . KUn 11,-1'
zwi chen den Hofrnu: "../I mit de m Denkmal der Kai (-riu
~Iaria There. ia immer noch «in Platz mit rroß..n Ahllll'~
uug 11 UI/d urunuun-nt ak-m Charakter und e t'rgt'br , i~h
in der Achse de. segmentfürmigcu Hofburg-F Iügel ('111
zweiter Pla tz. in dem dir- hpidt'1l Hl'il,'r·Dellkmlllt·r Iw '
tont sind und der . id l al Pillt' .\1'1 Uartl'nl'latz in
meu chlichen Alune UUg'l'U liill~ d"r aln-n Hofhurjr hin-
zil'hl' . Olnnnnn i. I KUli 111'1' "t'nll,.:. oIit' (;riißt· oIpr .\nla""
(;ottfril'tI , erupvrs nicht zu «rkvuneu: -r fürchtet ahN
nach dvr Auf tr-lluna eine. künft im-n Kaiser Franz .Io-
. eph- Denkmaler auf dip , om Platz, eine . Denkmale . da,
nach sr-iner Auffas. unc auch \\ ieder I'Ierdedar tplllln~"n
-nthalten \\ l, rdv , im \ er--in mit d--n lu-reit be t lu-udvn
l ionkmalern Ha ufun "U. di" d.." monuuu-ntalvn Ein-
druck dt, t.allzPIl empfindlich tön-n k önnten. Au di ..-
PIII (;rund.. wollte er auch da Bur r-Tor r-rhalt ..n \\ i" t'1l .
da~ der 'I hronfulgr-r Erzherzog Frunz Furdiuund nipdt' r-
Ip!!t'II wollte. lI/li hier in Kai er Itudolf-Deu kmal zu er
richten. da t ihmann auf dem Burg-Tor allflt'lI(-1l \\ olll t.' .
.\u rlil'"t'n Wün ehi'n dt, Thronfoll!.'r , ",pht Eine unz\\ ,'1-
fplhaft hervor. II:imlieh. daß dl'r Thronfol",pr dip l'in
hpit!iehl' Wirkung' d r. 'pmJwr· dlt'nl'latzanlal!e (-rhalll'lI
wi . • pn wolllp. lh'r l'rh"lwr tipI' 1'1: tZll ilullg milUtl' al~tI
in and..rt'r Hiehlunl!" g'P , lieht \\ '1'011'11,
( hluLI (01, t
hronll .
!l,t 11 t rn il'hi l'ht'lI
t11 I' ' 01 II hl'IHI n Kritik
1 dafür nrl!.'n wird. da LI
,'0, "
,n. chlull. \ 1I'Illi • hll'
I' 111 ,mll' lu " ' 11loh I: \ It 0' r . I. ,Il I. tI tr\. lIh, tri", ('hrolll ,
Ilil'rzu ('int Billiht H. g'-:
.,111' inVermischte.
btlldunterri eht Hir kr ieg be chäd iJ!te Bauhandwerker
an der KJ!1. Bau~ewerk sehul e in Neul<ölln. Für llil'j lIigen
krieg he~{'h!tdigtcn Ang'I 'hiil"igl'n ,lI' Hauhan,h\ l'rk .." die
alll Tag" ihrem En\"'I'I, lIadl)!l'hl'lI. ieh ah. I' fadl1il'h II Ul'h
f"l'thildell \\ ol!ell. begilllll I'ill ahl'lIdlieh.'1' 1'llll'rrieht. km .
,\ 11 ihm köllnf'n kri l'~,IIl' I'hiidig-tl ' ~laul'l 'r. Zimml n'r. 'I" ill
IIll'tZC ulld Ti~l'hll'l' t, ilnehmclI. ,Iit, i"h l'illt' .\ u Itildun/!
aJ l'oli.~r. BauauC f'hl'l', Bauzeil'llII,'r "d. I' \\'I 'rkmt'i, IN '1r-
, "haffl'1I wul!('J\. \),,1' I'lIl erriC'ht. (11'1' /!1illzli<'h ko,ll'nln
i t, umfaßI Hauzeiehnl'n, llaukon,lrllklion.IPltr". \ I'ran -
~('hlal!pn, 1Ia11, toffll'hre. Bu{'hfiihl'ulIg'. Ge I'h:ifts\"t'rkl'hr.
Blirgcrkundf', /!('\\ l'rhlil'h,' , HI'I'IIII('11 UII(I •' I'hriftz.,jr hn n.
.\ nml'lliungpn . inll umg'('hl'llll :111 111'11 DirrktlJr d. r 1'_1
Baug','wf'rk!<l'hult , "'lIkö\l11 (Ll'iJll', Ir. :\\) 18 zu riphlpl1. -
taatli ehe Wohnun ' für or~e in Groß·Berlin. In ,h'f
Idzl.'n .\ u.H·IIIIU- \ .ul'!<ammlul1g ,If '~ V"l'haIHI,' flr" L! Bl'rlin
am 7, d. )1. haI '11'1' Oh('rpril. irl.'nt \'011 /lrand"nhul'g, Hr
" L ii I", 11. 11111.'1' ,lelll J:l'ifall ,11'1' \ ', ,1' :llllllllull/! \\ iphli/!'-
)litll'ihlllg.'n i1h,'1' ,Iil' .\ 1, i<'hll'lI rt"r ,Iaal r,'/!it run /!, .
IlIal'hl. 1.111' Bl'kiimpfung ,]1'1" IIl'oh"II,]' 11 \ '"hIlUlIg 11 0 1.leh
dl'lll Kri, 'g all 11 ..1' (.roß /I,'rlillt 'l \ "hlHIII . f.r I( \lung
latkr:iflig' milzlI\\il'kPn. 11,1' ,' l:l:It \\ i\l Idr.iehtlirh. 'I lilt
,]" Ci 'kali I'hl'lI F"r t 11III1 Ilom:IIIt'1I1w ilz, 1.11 mlißl" I1
\'I'I'i~ell h,'r/!clwlI 1I11d all, 11"111 im \\'ohl1llng /!t t'lz ,,"or/!"
, .'ht' l1 l'lI ~() MillirlllPllfOIl,] (; ..ldlllitt,,1 7,111' \',·rCII /!1II1;.:' 1,11"11.
11111 "ilI" 0,],'1' IIll'hrpft· "Plllt'illniltzi~l ' ' i ,' rI f' 111 11 r, I
.. 11.' I' h a f 11' n in LI'I..'n zu ruC"II. tI,'rl'n \uf~:it.. f1 ...
t:rfll\lll1l11-: UllrI d,'r .\ 11 hall ul1lfal1gTt idH I' I\h ill i, ,),11II;.:" ·Jl
fitr 1'\\\:1 )(1110(10 H,'\ohnlr . , ill oll. '"rlu tlwn/!
di(', "I' laatlkh"11 !tt t!tlil!unl! i t I il1o' t,'il . daU d11 \\"oh·
nu11/-:,'1: I' PIz \'011 ,h'u hpid"ll lI:ill. pm d(', I'rt-ußi l'h.f'1I
l.aJldt:tg'I'R "udgfil1il! \'rrah ('hj,'dd \\ ird ulld lIlItI, rt'ntpil ,
dall :tnl'h di,' l:. 'nlt'indl'l1 und Konlll111U LI "rhilld, ,roß
!tl'rlill , it·h duft·h Il"rl!al", Oll I 11111 Ofll'r (;, 1,ll1Iitl' 111 .11
dl'lII ::roL\ g('dat'htt'n I ult'rr1o'hnlf n h"I' ihl!"l1 orh, 1" I
t"IIII" ~laßn:dunl'u fit"'r tlif' \11 \:lhl. d... H. rtllll UJld
":1' c'hlit'ßlIlW tI1'1 ,' i."Il'\un t f1!1clll n lag ..u in ,I, I' 11111" fl, I
IIrn, 1;"'1. Baura t F I' I' ' \ onl LlIHh\ irl ch:lft untl (,('h.
t 111l 'rl,aural .' t il h I. (' U \'om l'inllll7.lIIilli t,'riullI, I: kOJJlIJlt'11
t; ..J:iud(' \on nlt'hn'f('11 hUlldt'rl lI ..kl:lr IIIICan,.: ill fr'l I
lind 7\\ :11' im ,"'I'II ..n B.rlin 1."1 '1.'/"1. \ '.d.llll:llln 1111
IIn,1 ill d,'r ./lIl1 gf,'rnlwid,' , 1111 f' ft'Jl I .. ' "1111 .Iorf ("Ih
nick lind 1lIIl'r,l'h"I1,,\\,'i,h: illl IId. I I" I /'1"111 '111. \dlo-r
hof Ulld ,lohalllli ,lhal: il1l r" t"11 I... i l.idJl :11111'. \.'111' n
, tadt ulld , 'palldall. I In :111 tI.'nl ZII lall.<I"~llIllIlI"1I <I. ,ol~
uUlIg g" , "tZ(' 1111<1 all <1, ,1' !~lti;:I'n . 1t1~\lrkung dl'l' l,r"L,
!l.'rlilil'r (; ..m"il\l\"n IInt\ KOllll1lllllal ,'rh, Illl. kaullI 7"
Z\\l'if"'lI i,t. 1'0 darf 1I1:ln hoff, n. 01' ß ,Iit' 'Oll <I, ., . lid
H,'''i"rtlng I...ah kht iglt'. l·hOIl '01 g"·fl,lln... r Z" II <111ft h d, I
I il~lnzlllilli t"r Ilr. L, 11 t 7,.' ill <I, I " ohllun kommi, 101
d,' ,\hgt' or<llld"lIhall' ,ln;.:',·kll lldi::I, ~l lI Llu:t1\l1 l f 111 1l,t1<1.
, it'h \ I'n\ irk lieht'lI \ in\.
Wettbewerb,
\ etl be\\ erb Behalluu~ plan Ziirich, llt I \ 01 t.llld d ...
, I Zfl' I I' r nd ,t '11 ,11. I :Il'h7l,it11'111\\" ,'n 1 d"1 ,laI I • rlC' I \ '" • ,
, ,:llI ilt l'lI Ili" Col!{"nllt' )lilt,'ill1n ~ '
:I:!
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BEILAGE FUR VEREINE
I!l..Iauuar 1111, .
J
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I; ...·IIZ'·. l ins Ilauprluun mit Uarten ist vielfnch in !{l'i "
1"""!Jreihllllg-clI jener Z"it beschrieben und :1\I('h lm Garten -
Almanach von 17!lß lind 17!l1i «rw ähut. :a('h ,1"111 Tod«
des .lacques de ('happalll"olll!e im .lahn- I n:j i:t dN an l!f'
,(,'hllt(' He. itz geteilt 11"01',1"11; den :-'tall1lllhof hat Da uphin
.l-au ,I" Chapoauruugt- erhalten. his im .Jahre I 1ü d"1" «"_
samtt- Bf'~ilz in Hamm und HOrJI wir-dr-r in der Han.l \~1Il
.h-an rh- Chapenurouge vr-n-inigt \ ordeu i t. Im .lahn-
1 ' 1:1 um Weihna('htf'n sind sämtlich- Hauanlajn -n und .h-r
,('hiilH' herrliche Park durch die Franzosen zr-rstürt wurden,
uach dvren .\hzlI!! aher .Ienn d.. hap( 'alll"on"" mit d"llI
Wh 'df'ra ufba u des Ha unuerhole- 1 1 hPl!onJ~'1I ha I. 111
.liescm IIf'Uf'lI Landhause hat die (;attill \'011 .lean ,]" ( 11:1
I"'auroug-e eine Erzi -lnuursan 'Ia lt fiir Knaben in- 1.,,1" '11
g-"I"nff'n. dio, ähnlich dvu spilll'l"'n ,\ 11 . tn ltr-n d,·. Hnuheu
Hallsl':<. Knulx-n Iür r-inou prakt i: «hon Ikrllf vorh.....·it,·n
sollt«. Ilie . c ,\II ..talt i..t spiitpr 1I:11'h r-iu--tn Haus . an d--r
Hammer-Ln ndstraßr- verlezt wOI"c1I'I1. • 'al'h df'm Tod.. dl'
.I"all (]I' Chapcamoll/!" IIl1d .f'irll'r (;attill (1 27 IIn,l 1 :! .
1111<1 1I:1l'h(]('1ll d,· ...·11 TOl'ht"1" I ~:I sieh mit d"111 :-'nl,likll
Kal'I , ipv"killg \'l'I'miihlt hall", i..t c1allll c1"1" Haninll'rhor
lH:!!l in d"11 alh'il&ig('11 B(':itz \'011 Kar! , 'il'\'t'kill/! i11I/'r:..:' ·
gal'!!'·I1. Ih'r Wl'rl dl':< g,'salllll'1I B,· ilz, 's i"t (lalllal alll
:-'p. )\. 7HlJUO g'l's('hiitzt. Ila: ,lIrn'h di .. \'crl ..gunl! d"r
:-"'hlll,' f...·ig·l·won]('l11· lIallplhall" hat ('ha"'aIlIlPllf im ,Iahl'
I :11 :.,:iillzlil'h 11111 - IIl1d all::,:,·I,allt. 11('11 I'mhall :pll,. t. dllTt'h
""1"'1<'11 allf.h·1" alllh,J't'n \"'l"iilld"rllIlg"lI pill g, 'riinlllig, 'r
:-,aal I!,'s"haff,'n \\urdp. d.. ~,'II klill . 11, ri "'1<' .\11 :.,:" la]tllll!.::
\"011 :.,:"~,,hil'htlil'h"1II \r"rt i. I. 111'. dll. ·iht Chlllt>allllpllf 111
, ,,illf'r ,\ rl'h ii" k tlll'a 1l01l1t' ,lika. T!'all IIl1tl rnllf'llal!.g"· lai
I 11 II/! tl,·" :-'aal{',' in ~,'illl'r pl":iI'hti:.,:"u Fallll'lIwil'kun:-:- \, rtl, u
10111 Hl',lrll'r pin:":"h,'ntl luit Hilf" \'011 Lit'htltiltlern hl' I'hri,
111'11. ,\I"l'1lit"ktoni. ('h IHOl'hillipn· . . allt i. I f"rrwr di,' in 11, ·1'
)[ittl' tl,·. Hallsp." Itdp/!"lIp "'pn,I, 'lIn·ppf'. dip. f'in, · I,,"
,'ollfl..rht'it in kOIl~tl'llkti\'l'1' B,·7.it·hllllg. 1I0('h jt'tzt rrhalt'lI
i..t. ilip '1'1'('1'111 ' ~tiitzt . ieh allf ZII" >i hiilz"T!lp . ' iilllplI '011
I:? Itf'zw. J.t 111 Illll'l'hnH',' . PI'. di,' ,'tull'n ,in'] :llIIlli"h ho1
Zl'T!I,' H1uCk"tllfplI. \'011 tl"II"1I di,' lIritl!"1'1'1I •'1IIf" 1I tI" r
Lilllfc IInl] dip I'n,It,. I" f, '~1 mit tl"m 1I111/!,,1.'·I1,I"1I )[all"r
\\"rk \'Cl'bllllllell silld. IIi, ' 1I1.l'ig-I'1I ,'tllfl'lI . iu,l tlllr"h
I'Ia('llt'bell mitl'inand ..1' \'I'rank,·rl. B, (lntl,'r. Zll "I' \ :ihn' 11
i~t f"I'II('r da. klpille .\ rh..it. zimllwl". "in HallIlI \ oll :!.:-': :\.:-.
(;rüßI', da pjJlPr .'"hiff, ka1.ilJl' na('hgpahml. eilll' pl':lt'hli!.::,·.
\'on .'ppkkr /!I'malie Tlt·('k.. g"haltt hat. allf rt"1" .\ lII or,
, 'i,'g- ilhf'r ,li" Elpl11f'lItf' da rgl'~I<'lll I:',·w,·. Pli i I. . ';\I 'h,I"111
,laJlu im II'I·itpl'en ,Hf' .\rl'hit"ktur ,!pr :phf'Jl~..1.iilltl,' d, '
T1:l1l1l11l'rhofI·S. df',' r. iirt 1I"rhiiIIsl'hpn,. ,lt,~ :-'t:dl/!,·I ,illlll,'~
mit ~rinplI1 ..il!f'nal"tig-plI Kopfhall. t1,.1' dlll'l'h ~lalt 'l'l'i"IJ, "Oll
)Iilrlf' ilhpl' ,11'1' Till" 1!'·~"llIlIiil'kt "a r. d,'~ (lpkonomit 'g-, ·
h!illtlp~, <ler Zi('g-l'lt'i IIn,l a. m. an 110'1" Hand zahln 'ich, I
Li('hthil(!Pr hf'~"hri('llPn i~t. "rwilhllt ,10'1" HI'dll"r tI"1I im
.Iahn' I li /·IR \'011 !ü'I11"· 1I11f1 spiitpl' \'onl .\ I'l·hit ..kl"11 ))01'11
\'0I"g-l'1I01ll1l1l'llPn I'nd,all d, ·. \\'ohJllwlI. I' • da . ill tl"1II 11111
1l01"1I /!,':('hafff'l1('1I ZlI~t:IIHI .. ",·hli(·ßIi"h 10m ,· I:la t,· id,, ·1'
1I0nlm"lI ist. lias (;"hillld,' i I jt'tzt. 11:1<'1111"111 l!i,' )litt,·1 fUI
,1<'U l'mltall mit li:I;',OO )1. l"·II·iIIi).,rf. \\ ol'llpu . intl. fiir tli,
\·ol"i1h"I'j!,·llPIHII' B, III1IZllIlI! al. ,l'1I'IJhall , fllr tla Kil"dlt'n
l'allf'r-I{"al!!~·lIl11:1. illm IImg-phallt: II:ol"'i kOllnl" tli, (11"
hantlf'lH' llallll1"illt, 'i1I1I1:-:- im 11lI1O'1'l'n tl,·. (:.·1.illlll,' . ill ,10 '1
Ha 11 pt. :1f'1ll' 1"'iltphaltpn \\pJ'tlpl1. Bar:If'kpl1ltallt,'n fiir I, h
11'11111' WII1IlIt' flil" tlf'n 1'11\'. ik IIlld TIITllllut"rridlt " i,
,\ hortanl:II!..1I II'f'nll'Jl hini,·1' tlpm H,'rl"l'nhllU" "1'1 idllo't.
111'1' TlIlIlllll'lplatz fllr dip, '('hill" l" li"l!l an tl"1 • 'ortl , 11'
tlps ll:ill. ". zwi . ('hl'n tlpn :dt"Jl Wil'l "'13ft .!"\,:illtl, 11. I Ij,
.'('hlllf' hat . pit tl"m I. Ilt'zPlttl'f'r \ ..1. tla lIall I" ZOI!' " ulld
\\irtl di" Hiilllll" I,i. ZIIr F"l'lig,I,llllllg 01,' :11ll Ih1l1ltl'I'
, 'tl'intl:1I1111l 1!""I:lIlt"1I • "hllllll'lI":lII'" 1"'III1IZ"1I.
1""" '1' rlf'1I J'ltIhall ,I., .'1. .JIIIJlllllli klll~I"r g'ihl 01, I
H,·dll"1' oIalll1 folg"lId,' Erlalll"I'III1I!"Io:
IJa" "h"1IIali:.,:I' alll I' 111 "'1'\ ,111 g,·I'·:,,:' ·II'· .'1. .Johallll.i
kill . tpr i. t. lIaI'holl'111 oIa~ J'lo. t"1" hi,' ,IahilI \\illw'lIo1 dr, '" I
.1:IIlrhllllol"l"t" (Ii,' \\"itliillfill " 11 ,:,'h:ill'),' ,,,.~,, ('11 hall ... di,
11 ..10, t .1"1" ,Johalllli kin'h" df'1I . ii,lIidl('1I T ..i1 ,I" HaIhai!.'\Ial"kll'~ "inllahlllPlI. in d"l1 ,lahn'lI 1 :11 :\fi aUI . l'hlitzpnl all.
:1111 .\1I~1!:l1lg- t!f'r .'tpill. tl'aLlp n:L<'I! t!"11 Ballpliill"11 rl,'1' \rt'hi
t"kt"l1 KI \VlIIhcrn 1111.1 BalldlT,,1 tor \\ 11111111'1 111101 III1lt'r
t!"I'l'n L"itlln~ PThallt 1I11t! Htl7 1"'zog"II \\01''':'11. 11;1 alt
.1 IIha11 11 i. kll,.I ..r, f'inr ~l'hlipfllllg- \.1011 V.• ('h~IIt'III'II~1!':III~ d"llI ,Ialu'" lfißO hallt' :!O WOhllllllg-"1I ( I fiir •.IIt, 1l1l1l~III.a
IIl1d 1\1 flir di" Konvf'nlllalillll'·III. 11:11 allf'r 111 I! 01"1" Z"rt
haufiillig- 1!'f'\\,nrolPIl. 0 c1aLI dll :,'uhau ..d(l\·I~pr!lI'h \ 111'0(,'.
•'aehd"m 111'1' I'latz :1111 , '('hiitZf'lI\ all Plldgtlltlg' I!,'\\ahlt
\\111'11.'11 \\al". \\ 111',1,'11 1 ';11 di,' \ro'hit,'ktf'1I ('hat":lIIII"II!.1""I"~"lIf,'I,I, For:lllallll. rh'" ..\\'i1 11 "'1"11. !.:I11t'uhlll";:. I. I, .
:--tammalln. Wimll\l'llIlIt! .\ vI'rcll"I'k ZIIItI \\ .ttl~l'w('l'h fflr oIPII
'pllilan auf"l'fortlf'rt. lli" ,. r,.j,·h"·'l 1 :11 dll' )',III\\lIl'f,
"in. 1'1'" ,II'~('II ,1,,1' I'lall 1'1," '. \\'illl ll'.1"1I Z111" \11 filhl"n~ll.:
\"'. 'iulIlII w\ll',I,'. (li" Ba 11:1 11. fllhl'lIl1l.:. I t :11",1' .1' 1.' " \\ 111
I"'m ill (:,.ltIdll ,l'haft mit t1"m (\all,ltl,'ktllr \\ Imlll,·1 1110, l'
'l l
traccn worden, Ila . FIOll111:1 I Iur I,,·itll· Architvkteu 1",lnlg
I:! Portugal \ pr (lI:.:! )Iark l unrl I:? filIO ,I. in har. )Ja'
Konventualinnenhau \\ urd- arn Klo t rwall, da WitWPII
hau an der , kill t raß« ,·rhalll. Wähn-nrl da K,lII\','ntll
alinnenhau: fa I unverandert hi auf di" .Jetztzvit K,·hlip1"·11
i-t. wurde da ,rit v-ulum in d-n (jOf'r Jahrr-n durch
!:, ·i..hardt unrl "',111"11 I..in umei-baut. )Jil' I' .lopTIl I'hJll" 1
.1"1' Bauau t ührung wa reu fiir rla Klosu -r der ,l:ll~r"r­
1I1t'i. ter llopft-ld und Iür da Wil vr-uhau dvr .llllIPrJJWlSlpl
.'Ii, .f\,:llt'r: d", Bauko. tr-n bet rujren für da Klo tel' :I:?I O~ltl
. la rk, Iür da- Wit\\ -uhau HiO (1tt(J)\' ,\r"hitrktolli. eh ITlII
'IIn hr-iden (: ,'hitll']"11 IIl1T d:l Klo. 1,,1' in ,],.1' .\11.~tattuu:-:-
,lt-r I'.ill/:all:":. hall,', ']1' Tn'l'l,,'nhau ,. , ,11'1' Flure und ,lt-
Klostr-r alllo '~ 111'1'\',,1'. ,\11 der Hund zahlr iicher Lh-hlhild"l'
r-rläuu-rt n",lrwr dito mit 1-"'''1.1,'1' Li, he .11. g"parh"itl'l"11
1·:im.•.lln-in-n in 01,'1' Ba ua u fillllllllg. di,' kla i eh ~..hllll':"
r rruuuu-nt» uml l\i, TI izvoll« \ur,I,·J]lIlIg dr-r ()!'f"11 111
,'i'l'h"11 11. a. Ul.
:al'h d, I" !'o·rli!.::;.lo'lIl11lg 01, rk-it TlWllh;>IW" :111 d, ,.
/I"il\\ il:, Il"aU,· im .Julli IH11 t da alt,· KI,,~t,'r:,:l'1,ii\llI,'
_I:lal. l'itil! ÜI"'l'IIllmm' ·II. loil Hil,.k j,·hl allf ,\i,' :-,allio-
I'un/! Zlllliil'h,l zum .\ hhl'lll'h, ol:lllll all ..r. IIIU ""11" IW.III1I·:
rllr da: .'tali~ti: ('h,' .\mt 1.11 " ,haffl·lI. 1.111" .\lIfuahm,· ,1,,'''' '1
\ i"lo. I!rof.l, · Hiillm,· h,·all'I'Tll('hl'lId'lI. Behilnl,: '",..liIlOIlI,
\\ "nl,'u. lIi,' fiir 01,,11 I'lIlhall ,'rfol'llt-rlll'lwu )l1lt,,1 111 ~11'1
/li,11O' Ion :!OO HIlIl .\1. \\ Ilrol"11 im .Jllii I\llfi u,·willi:.,:t. IIIl'I
1"11 fa 111' 11 allf ol"l1 I' 111 lIa11. Lilll,all l'illO'r :-::lmnll'lI...izulI~.
l;a. WH "rallh!.::"II. ,·I,·klri dll' 11,10 ul'htuIII! I il illiO )1.
111101 anf oIi" )[ohÜil'lo 17 {j00 )1. :-,amtlit'lw 1 Tl'unllng- \\:illd,'
,10,1' WOhIlUIlj!"1I ~il,,1 Iwrall 1:' 1I01ll11l"U 1111'] IH" Balk"lIla~"1I
,llIrl'h Trii:.,:,'r ah:-:-t'fllng"Il. 0 daß \\p;lIiiumi/!,·. !".J]I' .\rh~,Jt·1
:11., i1n Erd- ulI,l \. c 11" r~"' , I'h"LI W·\\ olllwn . ImI. w. 111"11'
im TI. Oh r!!,·.l'hoU dUII·h 1'.1'111 it"J'II11!! d,'r l!Oth'lIk:lIunwrll
ullll binhau VOll Il}" rlit'hll'T11 Bih\inlh ..k.· ulld .~r('hh r:IUIl1"
!:"\\fllln"11 ~illlI. Im K, 'Ilt-r I"'fin,kn irh ~1"I,I~'l"ahl:I:-:-' I:.
I'rllh tiit'k, r!1ull1f' IIlId\loorlanla~ell. lJi,' TJlrl'kliOIl rallm
illol im •'iidflii" d im I:nl''' ' "hoß \"01';"1' f'hl'lI. ,·rl~:t1I"I.
hlt'il'l .1.·1' C'1l01l;' Klo . 10'1 aal. Li..hlhil,lf'r I'rl!iinzc 11 011<' ;:,
. 1I \ f"l rllll",'n
,.IIi"hllkh 1111,1 al"l'hit, kIOJl1 , ..h \\. '11\'0 I'n ' u 111 I~
ol, H,·dll' l' . 01 ,,1' ,11'11 lo 'I,hafl"1I Ilallk ,1,,1' \"'r~:IlUIU IIII~
1·1"Jl1 .... - \'''1'.: 1/1'.\'"r . alllllllllll/! :Im 1!1..Iall I!II-;'.
I' I a ~ "11: an \ 1".: :{!l 1" '1 . \'orflihrlllll! \ oll
111. I)r.lllg-. )la~cr pra"h IIn~,r 1'''1111''''11
l.i(.hthil,l ....n iih"r da Th, ma: ..111" : '. 11 r\ ""e. Il" 'i !11
'I a \ 1° l' f 11 r d I' 11 Ball I, ,. 1 I' i "h". ""I~ . 11 ,I ""r I'
. .. .' I". 1 ··khf'!r lf·h" 11 :111 ""1i.t1", I 'I '101' d, ·, I'n , IIId11'11 111 ,1'11 l' I 1
, . . . " k I . I mit 1"1 u H'trll' '" ,\nfalll! dl'r 0"1" .Jahle Z11lii,· ' I!" 11'11. 1"1 " ,
. ' ,.. . I ··· Ik I'n f'l 1 ".'IWII 7.U (I'I,,· "h:lfll"1. \\ :dm'lIo1 oll" . :t!,'II,1 0' '1~" I . \', ,1'
. ':' I ,,' l' \ ·1 ,·it~ko,t"11 "'1 J'" "IIIIllt"l11 SlI1ft. I,,· I,· 1I 11 10'1' 'I" I' . ß \•. .11 'rll,'il di, '
I I I I l i" 'r "TI f 11.'" .:'11 " 1 ag-uu:..:' 111" 11" f), .. 1' ".,~, ,... , \1'1 ,'11 ,1t'i tllll"
'1' I 1 . . '11 \r 111 "illi /2.' \\ J . .. ' " ~ , "a\ UI" ,,'. (111/!"11 \ I. 1'1. 'll h lIi"hl 01111<'
"illll1,t1 :llIl'h :,,"lIall f,' tl!" 1"11t hl. 0 /2.! ' •. ft w"il 'IU'
W, itl'r, fiir :lllll"n' Viil\t-. (lj" (;Tt'IIZI'II ,!lq!,·U 0, ~r ·' ,
. \ 11 I I ·ill· ,\i. '111 \rh,'lll'r am ,ll!
,ill:lllol, r. 111' , 1Iz:J 1 . alll'r , " . I '-Oll 11 Iftllil
"rh" I I urolf'lI im .\II/!' ·IIlf'ill' ·1I ZI\ I (' lO'~., 111 ~Il I
t" Ig-;' i"llt. ill \11 lIahllll'fall"1I . o!!,1T Z\\ 1.1'11"111 1.'1 ~i~:~
." '1111 '1"\ 101' 11 i111 IIlI .1 TI II~ 1111 ho,1 .·h \'org" 11'1.11 ,
_ I .' • . 1 I' 1 '1 I11Il",'1I
, itl!..tlO'l;,lt- \'111"1' elll'i,ltlllg ,'1' ~'hl<" "I1:1rI1I fl!"l
r t" r.1·II""Z,,1
• . '\' 1 . . I I' I '1 11111" " 11 Ir "11 ". .II wi 'I, Ihlll" 111 'I' "'1 J'" 1 " ,... I' \' I"
I" \ .... lIl1_t ~ \ 01. I )i, lo..:li('hk~ it .!!f·lI.lll~ r ur lPr~:!( 'r'f~ : ' ~
'lI! t'I~'I' UI!I.: i t hi"r\" i. li. ilh, ..h:tul't. IIwhl , " \\It'hll!:' ,11
;Ii.. \',' ri,i 11 i!!u;]1:. ,li, it'll ,llIro h r!, ,\.u ~'haltllll!!' a1, uh"~1
f111 i" "l"k:lIl1lt ..r 11, WPI!UII/!"I! 1II1,1 .....· l lI fa ~· h u lI :-:- :IIJ,!I'Tt
'1'- L'['lr okh, 'mf "1'101, m Zahl"l!llIal "nal ulI,l \'I~'I"I!
, rgl '. I '" , I1 .] I Ir 'lI'h,1'. "h'lehtulI""1I I"'l"uh, 1101, I,' 1 I" 1.1 I!' n 1Il' 1.:1 I ~ 1
1'1'[lf k' r'jfl" "noti or. oIi,' i"h :11 .. I" IH ·i griIß" I"" 1I 1:'-11'1' .)1 I
. '1 I . \ f· " "1I1l'1
r,.j,ohli,'h ,,, 7.ahlt llIat'lwn. ," hat a . 01' UI! n .~I!,," f' 1 ,'k
T .lti"k,'il ,in' lI1il \-"rlu 1 arl",it, n,I, ' . [:1 "'IIII"JI .• t':llr
. .... . I I t . l' fHI I', [\a J':Ihilllwn kurz"nl prtral!n'It'l ~1'1I1:1~' I. o~a. 1 ,. ",'hra('hl.
\\'rrk. (;Ittpn hai !'ill \','reahrf'~ oll" he I' 11 ~·'~:I;'..~ht~~I{'n :Ill
trolzr!PlIl I' hi, '" ,1t'111 .\ n f'i1l'1II 1I:lf'h am
7l11l"" I! ,lpl! w:ln', . ' . LI' 1:1' I'arni. " "1'
\rkhti or" PUl!kl", 111 oI"II"!l wh ;..1'" I B U torr ..
7i. 1"11 In '~l illr! c1i,' grlllltl1id", \u JllltZUII;! \' ,;r 'I a ~ lla"l;
. , k : I" , 1 iJl' j, ,II'I! • l' "'1 ,'r~
,li,' Z\\I'" ' ma ,.~/!,. 1'1' I,'I!' U!I!!. ,. ,- " 11Il" fiihi"k ..it ullol
,ilwr kl,rl','r1l1'h"ll 111101 :":"1 lIg"lI 1., I; I) ""f ' I "'1 '1111 I"
I I I· · I t' '\'111'1'1" all 1111. I' ..'''I"hi ,11111:..:'. 111 allII' ", 1'11 11l!" .' 1'1 I " '11'l11l1l1!'
'Olll,au pi,,]' oIi,' , :llhC"'lI1iiLI,' ",1'.1" IIII!! "I' " •
"1111' 1,,' onr!....,· BolI,·. . I' I t. \ I ~ ,li,' vi"1" .\lIfgaIJl'll 01,'1' .\ ..h 'il_l~'1 tlln!.:: "·7.,'lr 1.11"
r., '101" I Dil' Wi~ Pll rhart j,·,I, · ,\l"h,·11. 1'11'IIw~1t zu 'II},\\"·i,~k,'I; ..:?, Ili,' .\rhl'it' r allZlIl,·TII1'1.1. :\. I ~ip \ ' I '1'11" ,'1'111:1
. • . k . I \1'1" '11"1' "1\4'" au~zU I1 , 1'11.1111 Zu :UIlIlIt'1I1\ Ir 1'11 nut , .'111 ,.., . • k'
I. ]lurrh j!t hil,J<.t e 'I, ·,'hllik"r d"lll\rl" ·lt ..r ,11, ' lo"d:;!.l "1::'
;Ir!" .it .\lor I" en n KI",lrt"\"'I'\\('n,ltlll~ ahZII~It 'hllll'lI.. ".~
. . f I \ I \\ '11,1 1"lI'hl1""1' \rh"lft l'1IIllt'r ..II'·ld, '1 fHllf • t 11 "I!: . I. . -'1')
111 hi I;'. ,1.11111 rlll dil 711 IIl1tpr IIl'hl'lI,l< \ 1,"'1.1. -r
'1 I 1111 ,I., Z.II.1I1I,. t 1,l1l1l1g j' ,I, I' H, ,,,glll l:". " .'
]!), .Tanuar 1018.
;;'and..s III it dl'r ~topp uhr, ,1. •\ ussc ha ltung' ü"rrfIiiB~ig'('r
:"I\'egUlIg"n. fl, Aufst IIUI1 g' d..~ I1I'Upl1 \"'rpil1faehl,'n
, y,'tl'llIP .
, Eill l,;nllllbatz vu n 'I' a ylur ist , daLl gar nlcht zu viel',~ lIfg'pschn.. Ill'11 werden könne uu.l nichts dem Gcdächt nisu"erlas~cn werden so lle , L'rufaugreu-h« L'nter t\('hUII""1I
\\arell wi -rt los g'p\\'orue ll durch das Fl'hlel1 \'011 .\II"al7,'nd ll ~ , zuerst Iür nl1\\' i<-h t ig- e rnc htet , nlc ht verme rkt ~'arell:
~Vas IIUII die Sondvrvorschrlncn Tavlors für Bl'tol1-a!'loplt~n angl'h.t. ~o . tritt Cl' für rekhlieh~' ) Iaterialprolu,m
"111. .I'.r stcl ~t ni r-ht dll' Hohl räu me des Kil'sl'~ durch \ras er-
all ff lll}lll1g' I..st, so ude m ('1' lu -st inu ut d ie im K i"s enthalt»,
1I~'n KOl'lIgl'ii~\l'n Ilun'.h versi-hi ..d"Ill' :-il'he und g-ihl ,knaeh
die vrforderlichcn ~h~ehungen an. - Au den wiehli"L~hI'P!1 lthc ~' .\lat e n alten l m ns]Jnl't wird erwähnt . d' LI "t~
Iür .-inou :-:phaufe lw llrf \,ortPiJlI'lft .. t '''11'1' I t ,;Ik e astn 11' I l ' ,.~ (' I zu " g er111 1 " 1~1. 01111' ntcrschle.t ,I"s .\hlf'" I' -
\ ·" r:t USSPl zUIlg'. daf,\ die Farn; '1'" I I,a es, nur unt-r d r~ I)I'I'I'hend I'St ' Da s ' ~ { I ,chaufpl zweckout-
' . ,,1II der PraxI' . , ,Wu r fo'pwit']lt I ,I t t' ,. ~ nll'lst 11'1'11 ;!'l'rlllo'pre
e- ieueu e Plll" Vers ,I ' 1 "'.kraft Für l' ',', ~ . ~c 1\11'lllung \'on .\rbClts-
Ilip j iihno t' ~[n IS! elll Zeltzusehl:tg' \'on 30 010 zu rnaehcn .
/'I'cllll;.t T ,\11' ~JTIl'lItUlig elcs Ei~en8 im Eisl'lIbctou 1)('.
't, k' a~: 01' 1I11'ht n:LCII ( ;c ll il' h t. ~ollcle1'll n'lC'li KOIl-
s '~', llOustplh'n. (;rof.\e :'ol'gfalt ist :lIlf dip "pn'l~c Dun'h-
ar 1'ltllu~,llel' ::icha.llIlIg zu \'e/'wendcn: "eIJaIl~ Z~iehnun,,'pn~IIH da~lIr l' rfol'de rlk h, Die Bercehnr.u '" nach Quau~'lt~
1i1l'!1'I'U Ist urlzllt' ·ff I' '" "" .'
'Inn:i1' ,It enl, Pllil' J afl'l \ on ~ '1111 kostet Illcht
, ,~el'l~d da~ !Jopp!'ltp pinpr ~okhpn VOll 1 wn.
, " I'.s Ist. llI.eht I:twa anzuratclI . O1"'l'al1 uaeh Taylol'sk ~ stl'lIl hiS IIIS klein~t(· dUl'l'hzllol"rallisiprcn "ielim'hrOlllillt I'~ 'lilf <Ie U f I I . .... ' "
, .\ ' '. 11 In ang' 'l'S {etnch\" 111111 auf dIe \'In-z~:,npllll. 'l\rht'lIen an, ob dip "I'hehlit'hen Ko tpn für I\iC UJn·~ ,111, , IC lI'n IIIHI Ja ng w if'l'i" clI Yuml'\! iten zu ,kcken s ind .
\ 01' dl'lII K ries< zein-t; ~il'h in j) 'ul l'hland \'id 1nt 1'1'-P ' 'e fii' T leb' , ,f '. \ 1 ,ay?r. das aher lol'i un . an<ll'rs als )1('i nnst'n'n
eUH pn, 1IIZWl5phen naeh",-I'lSS('11 1.11 h'lhen Bchl'int. .\Ul'1'g'era J r \' ...... " . ,
t . I' ? 1 11' erbe sel'ulIg' cll'r .\rhl'itswriscn und dl'r Bt'
:rlle I '(onneu g'phö l't zu J'cnclI '\llf"'lhen zwpiter \rt (" 1'''1'11 '
u ler <lpl r'l" . ,,' . .,. "\ fr n '.1 UH]en ueUer Bauforrncn für neue Zw ·I'ke. der
. u 7al ,I' erster Art), die in ,le I' kiinfti"'cu Friedenszeit bp -
SOUl. erls wichtig ~ein werde 11 \u ß" ro~dent l i ehe \nl'rkcn-lIun" Jat T 'I ' , .. - .
-0 rI' a) 01' 1lI ellll'rn \'aterlande "efundcll' er ist.
I, • ~I\'~ alt, im ,Jahre 1!115 in Phil:llleIJlhi~ ge'torb~n.
S Ist mcht ohne I nt o rl's ~ e. darauf hinzuwPiseu, daß ill~~~i;kl',em I !eel' I!lan~'he T!-l~'lor's,'hp (;1:r1ankeu läng'. t \'1'1'-
I hrhl SIl1l1. :--0 IIld bel dPlll Pontonwren für j ·de Arheit;I~ ' olIeIere .T r uJlps g~hilu,·t. innerhallo dpl'en wiederum je,II'!'k,~lllll hest un lllt e Gr.lrre a usZlIfühn'n hat. Die Gpwehrg'l'iffl'
,;:nnl'!1 a~s lIlustl'a.tlO~ 1.lI T:.ly lors ~l !'!I'g'ung dpr Bp\\'pg'un-
t-tn (!I~n( n. ulld Ihe K e n llt llls de Zlltbpdarfes hat uei den
nn I-nodcn g:etroffenen Vorl1('reit.unl!pn fiir viele Mobil-
lIlal'\nlllg'Bal'hl'lten ausg'pzcie'hnl'lc Dil'ustp (rl'Il'i~trt
, , Dip Unsi~hprl!cit in d,:r Kalkul:tt iO;1 "upr Löi1ll{', dip
1.:Jyl o(' 11.1"1' IlIsllPl'Ig'l'n BpIl'lcu 'form \'orwirfl fiihrt ZII dCI
" ra g ,·, \\ le pin kaufllliillllisehl'8 \Yil'l~I'haften :;uf ~o ,I'hwan-~el\(h'r Grundlag'e miig\il'h sei. l1l'elIwr findl'! di· ,\nt 11'01'1
In dl'n. Ues!'tzf'n der \\'ahl'~eheilllil'hkl'il.l'I'dlllllll!! üh"r die
• 1I,lIllll l,f'r llng' ,[er wahrse[lI'inlichen ~\'hlel' und o'iht <.'in Bei.~P,II' I,) l' n l~ 1' K o~t pn l " ' l'p (' h n u n g', lopi d('r (\i • pinz~lt)('n Po, ten
IIt _0 },IS "'('''('11 1UO"/ I" (" t l' IIUit 10 " ' ~,"'". ' . 11. I ,I~ ,.l·sam erj!p JllIs trotz! pm nur
s iko. Z !~ \\ ,dll S( 1\l'mllC'hpm ,. l'hlpl' (pn t sTl I'f'd w n <l ,h'l1l In-.~ " ( hlag) I"' haftct silld.
1.( hhaft l'l' !' 'f I1 I .ZlI!I'il. ' l' I a "'1' \ "rsammlnllg' \\ inl ,["11\ Ill'llnpl'
111'. .\I a g p n ~ l t'"
Iiehk .. it di.. \\,\ " . "l's ,:tIlgt au.. ~('i!lC'r Erfahl'lIIll! <Ii' .W ..-
I , - lens l' lSl lIll"'e I I 'I ....UII' g'l'eig-n 'te 1 oh " , '" n (llJ'e 1 l'atlOnc 11' )lptho,len
1 - n~ \ st"m.. el'h ,lI' 'I .son, "1'. ü},l'rZl'lIcrcnlli" 11' , t ,,' 11 1 1.11 :1 "Ig'f'rn, .\ls Iw-
im Tag..lohll nu; etw:t .\';::11\11y!I f~dll,te "I' an. claU. wiihrend
"rzil'lt wlirell', dil'sp 'in; \ k k' ~'llI1~l:hlag als TagesleiS11m;!'
'I . OI C Vlf'lhph ' f 1- I I '
"m"l1\ Il'soncl, 'l's tiiehti .... n \ 'h' ' ,tU :) ~ "n. )1'1~~ !'IHn stipg'. ....' I "11,·1' ogal' dnmal allr
I)pl' Vorsitzenllp dankt dem Hulne' f". .
t:ssanten \'ortrag. der einen Einh!i('k in e' I 111 ,tlpn n~ter­
Ill'h 1I111)('kanntp, und doeh fii. . I.n U!lS )~I.Jll'l' ZlCm-
.. riiffnl'l hahp. _ I Ulb ~,11I wlrhllj!"s Oehi"t
, Der Architekte n_ und In ge ' V .
glllg am Fi Ill'z I!)J- r I" meur· e re m zu Bremen h.
111' t I' h t: ;1 ," , " I,~ ' P H' 1' 111'8 \' i I' l' 70 i g jäh l' i p:I' n
gTiil\lIlIg'S \\'Clri In ;Ipn Ha llm..n der nion 'Heh (I,'n Bt'-
ni ('h('n , ' Ia ' ~nl ,',':8 VorsiIZ('nr!('n, I)irckt~r~ ,[1'1' teeh-
I' e" I' ,I , ,. lI,lnshltl'll 1'1' f r " .~ ".- .Ins !r, H : " O. n. l' U g' f' r. lot'n{'htetl'I, Ilt\\'I'ckl \ 11 S e h Pli \1 ,. I'" "I I' ')''''. I'
- ' UU..' 11 . , \ , . .... U ),.1' (Ie at1"kClt und ( 11'
f" l .1 "" {S ('rf' lns I ' I' ....n lI'enuell I' l'h " , tl 1"'" "1 ( 11' ol"'rstt'n Bau],eamt,'n IIl1d
" 111 11'1 "all 'unst 1('1' 11 \ I . I • ,
" . en ellen Unll ' .' n, II!!PllI"Ul'e {n'mens 1Il
I ,11\ ('In' ,. ~WUI'I e dl's Arrhitektp' ,,' ~ , IJlt ze g eh('n 11:11. Bpsondprs
Jli rektors Fra n 1. i u ~I l'lllriph ) [ ü I J I' 1', deti OI1l'rlJ:tu
Balldil' 'ktor B ii p k i I;"" lind dps Ehrenvorsitzenden Ober-
'" 11, \ . gnllapht. Dil' Jahrp 1 77 hi.
IHI7 waren auch für Bremen eine Zeit des EmpOl'hliih,l'ns:
g'alt doch im (;ründung [ahr de Vereins 1I0ph :ia~ \\ ,~rt:
ltn-meu reicht vom Schütt ing bis zum Theater. E, ,war P~IIl'
Studt von 70000 Seelen , In ~ kleinen Häusern S)llClte. sich
clip Tiltigkpit 111'1' Bauver~\'altung' all. , ~'il!~ Han~I \'()II_:'r~~'at ­
Architekten uII(1 Zunft meist er und 1 ZI\'IhngellJpur • euklr~h
waren Wtig. Keine Fabrik , keinen Laden ga,h e. Iür
Z" iehc nsa ehe n, lla ukuust 111111 Teehnik und damit d~e B~'
I'IIfs, täude des Architekten uiul Ingenieur haben sl~h ~11
diesen Jahren miichtig entwickelt und so kOJ~nl",d"r,\ereui
dnur-rnd und lebhaft mithelleu, der neuen Zelt die ~Vege zu
ha lmeu. .'eben den in n e ren Vl'l'loandsang'clegenhClten und
lu-ruf'liulu-n Fratreu waren e hauptsächlich die Bauordnung
und da W uhn\~l' en, di(' den Verein ständig besehiiftigle~l.
:'0 hat der Vorein \'01' der Gründung des Amtes für {h,'
:'tad\('rweill'l'Ung' für die Aulgnben des ~tiidtehaue g~­
kämpft und mittelbar die Gründmur dieses Amt es herbei-
fiihren helfen. Bereits 1l:l!Ji.l regte er die Aufnahme und,l'llI
\.erzcichni .. der Bremer Baudenkmäler :111 . Er hl'sehiiftl!!t!'
sitoh aueh mit ue l' L'mbildung der unt 'ren Il'dlllischell
~chulen, Die Untel'weser-Korrektion. Kanalisation, :'chleuse.
Il o lll Uerichtsllaus, :' ta llt ha u ' Ulill \'ieh' awlt'l'l' Fachfrag(,11
fanden ihl'l'n \\' ide rha ll in scillCm Kl'pisc . In lIaukün t)p ·
I'i 'chel' B{'ziehung' haI der \'erein 10 WetlbewI'rlle unter
spinen ) Iitgliedern aUBge~{'hrieben, \'on denen :1 zur Au,-
füh ru ng kamen, n:im lil'h d ..r ~jJringllrunnen im Biil'gerpark,
tier erste \ r ett bew l' r h ,1,,1' I\ ule nk:llnp ff- 'tiftunl! 1IIuI llPr
Was el'tunn in der EJi:ahl'lh·:'ll'aLl,'.•\ueh mit ,Ipr \-1'1'-
trl'lung' d l' r teelluisl'!lCn !l"l'Uf,' in unsoren st:uttlil'hen
Kiil'pe rs l'h a fl pn hat sil'h d ..1' V,'rein sWndig' - Jtoitlel' uisllel'
ohnl' Erfolg - Iw fa Ut. ,lNZI enillieh ~I'!l('illt uie Zeit !!e-
kOllllncn, wo den akadl'lItisch gl·bildeten 'fl'l'hnikern l'iI1t'
de r BI" !eulunl! ihres Be rufs 'landes allg'l'm('~S('nl' \ ' l' r t re t un ~
ZlIg'{'stan den we rden w ird,
~einen ~I i t g'liedel'll hat eIer \'pl'ein stet wi '{'nsellafl-
Iic'lw .\megung, im Winter ,1IIrl'h \' orträge, im • omm"r
dmc h Bes ichtigullgen, gl'g-pbcn. Der Krieg führte 4-1 ) li t-
glieder ins F('I<.I, vou dCllt'n !J den 1'0,1 fürs Vaterlawl ('('-
litten haben,
BI' . :-:taatsbaurat Ba h n ' 0 n spr:tl'h uarauf an Hand
ansgezeichneter Lichtbilder von einer Beisl' ,Imch 'ü,l-
lIa~"'rn. Tiro! und die Do!omiten über die Frag(>: .. Klein"
.\ nfnahmen, große Abzüg-e". ~Ian vertritt heute den. 'tanu
pnllkt, daß eine kleine Kamera, 'oga r schon \'on BildgTöße
-t.:) , (i cm ab, für Aufnahmen auf Bei en di· geci/:,'lll'tste ei, da
,ie handlit'h ist und, fall nur da - Ohjekth' I!ut iSI, dureh nach -
tl'iigliche \. ergröLkrung ('ben, 0 gute, g-roßc Abzüge /:,';bt. wie
gl'öU" re . \pparatp. U. .\. wmde darauf hingewie 'en, dal,l
lIIan nur noch ,[ I' U t sc h e Fa b l' i kat e kaufen sollt,.
weil l'l'fahrung 'gl'miiß die amerikanisehe Ware nicht prl'is-
wl'rt und se ldpcht sei; besonders (U" Objektive könnten mit
t1c,ntse hl' l' A rheil keillen VerglL'ieh au halten. Zum chlu/!.
ZI·lgt .. dl'r Vortrag-I'ntlc n01'1I farbige l'hotog'raphien \'011 d,'I'-
~l'lbl'n Ht'ise. -
Verein . für Heimatschutz in Ti roI. (~ch!uß au "'0. 5.)
Der hegl'elflil'hp Wunsch der Bl'\'ölkerun<r, ,I 11 \-il'lell
g~fal!I'lIeu Jlel~leu Erinlll'nlllgszeichcu 1.11 setz":u, ließ 1', cll'lIl
v,erelJl ang-ezClg-t r~l'hl'incn . sieh llIi dieser .\ng 'Iegeuheit
emg'eheuder zu hefasst'n . Zu diesem ZWl'ek wurden 1.11-
niich,:l all al1e l'falTiimtpr in Tirol HlIlllLchl'eib '11 erla sen
ulld die eiben el'slI('!tt sieh im Fal1' uel' "eplallten Errkh-
t lIug oleher ErinIlPr~II1":zeiehcll ocll'r kICiuer Denkmäler
an den Heimat ehlltz\'P~l'iu 7011 wendpn. wp!rher e üher-
IlPhlllen würdp, hill'il'htlil'h der Entwürfe lind .\u'fiibrullt:
Hatsehläge zu ertl'ilen. 1'111 auer Kiinstll'r 1I 1ul Kunst.ge-
werhetl'eiIJenue ZlI g't'sdlmack voll"m :-;ehaffen anzurog'ell .
\l'lIrtle im )I a i 1\)15 ..in W (' I t b l' W , 1'11 1. 1I I' E l' la n ~ 1I n g-
\' 0 n E n t IV Ü l' fell allsge~ehripl,(·n. welcbe' l'llternchlllen
omeh namhafte Ueit riig'l' des 1un hrucker ~tadllllagistrat"~
lind cler lI a n,It·1 - lInll (;"w"l'hf'kallllllt'r g-eföl'llert \l'urcl ,·.
Das l'rcis!!l-rkht, bestan,1 an~ cl"n Jlrn.: Fahrikallt Han,
I[ i\ r t 11 a gl, Baurat , Fel'din:lIIo ~I a y 1'.' • taat g \I'(Jrb..-
~chul·l'rofes80r :::. t a bl n ger. La ndesg e n e h ts ra t Ilr. H. \"
Z i n g' I' l' I e. .\nerkennllu::r für cingescIl(~t·te .\l'b~it?ll er-
hi,-Iteu fol<renrle Künst!l'r: )Ialer Hllgo t; l' IlIl m . 010;:,taat.
g-ewt'ruesehul- I' rofcssorl'n lIoizingl'r IIlld .\rtllr I'a~ l'
in lilllshruck, d ie Arl'hilt'ktt'u Pet 0 k 111111 T h i ' I e - )Il'ra~l.
I'rebo erhipltpll die Jlm,: (;ottlieb Schull(·r. )la!er,11l
Inllshl'lIck. fiir Entwiirfe \'on UelWl'htnisfcn, tern (I. PrpI, ):
i"ra llz ]) l' 8 i I \' CS t I' O• .\IaIN in IlIn~bJ'lll'k. für h,'malt ..
I;rahkrellze (11. Preis): Bla 'ills .\laYl'rhofer. B!ldha~('r
ill ~lc ra ll. für . Iooelle von Jlt'nkmalt'll (111. 1'1'l'18). (.n-
....k'·nllullg-en erhielten: J05pf 'a i I er, Faßmal"r lind, \ 1'1'-
""hlpr ill Inllshr nck , )l a rt ill PI atz I' r . Bau· IIlHI KlInst·
~e'hillsst'r in Inllsb l'lH' k 1I1111 •'ikolall~ (, i l' tl er, .\löbe!-
tisehh')' in Illnshl'lle k . FI'rnN he~ch)lIU das I'n'i A"richt upn
.\ nka nf 01 1'1' Entw ürfe : .. Friedhof" \'on LlIdw ig- T, eh u ·
fe ti e l' in Dent seh -)Ia trl'i: .. Bild WeId" \'on K:II'I, 0 s. e k,
Bilrlhallpl' in Jl1 nsb ruck .
;\;;
Im Juli Hl1il wurde ein \ u toll J
lau fr non A r h I' i t r n u'n <1 .(' I 11 u n u t r 'I n g ,
k r U Z 0 aus dem Besitze de lu :1 n r r a.1 t e r Gr a b·':~' .(;~w rbeinuseum . o~\ il' I'rl\'atn I~n ~~,r~,;~l~~f:~:n }-~I,hl
4 I.nall(eums veran. taltot. Trotz der unruhi ''7' • '1'
dlc All. stellumr cut besucht: da (' IL'ldl!cU ',l'lt~n ar
I LI . .. ... . ~ . ,. r. am ul enrab J'd hr a unser Kiln. I"('werbe mit w . h' 01' ,
;.icl;tIirh. de . kii1l.lIcri~ch';1I Gr~rh~I~~~~1 ;l~~I~~ ~'T', hm-~s itehit ]dn die 1'1' Ilin icht Yil'lfaeh nicht 11111' an ... ~ltl,t t~~~dli t:
1'1 .•on ern auch an Iutr-re r' namr'1Itlith'!j ":a~lIllenarbcitru mit U1l, erer Kiln I ' \: r ein ZII
''''Hit- Teile könnten hierbei ~ er chaft ,lIlZU Ir ,bI n.
.., ' u nur g 'wmnen.
I..me }- olge <11"8"1' Tiitil!krit dp' Ver .der Friedhofkunst war die B f ~ 1 I m zur Hebung
I'rof. 11 11 J z i u ger ~1Id ~u ,::11 ung 11'1' I1"!..~rchit kten
dl' ingenieur \V i I' C n L I' I' . R ~.u, 'J(:h.uLimlt~llPrl Lau-
,11'1' Landes haul'tst~dt. I,' I~' I!I 11'. 'rH'tlhot. ~o!nmi. iou
. I ' ' r I( I I I t t rut z der ('lfr1" m B
UIII lI~uge,n dieser Hrrrt'u eiur- nur sehr lan ' ame R'" ,
1:1'1' \Gc~hb;1I1tllls e..zu erhulfr-n. Di,' fahrikml[ßig'I' flor trl~~::
r :1' 1'.1 dcnkmälor, nnun-nllich die Aula 'I' von I{Llger~ fertiger Grab tnine selten der Ge~'erh ..ganz~1I
und rl.w fast giiuzlirhf' rtcilslo igkroit des P I I'k trllLll,nd~u
nur 0111 gallz all!nifhlithes Fortschreiten zu ~i' I uCI .1 Pln
tung 11118erer Frwdhiiff' im künstlorl eh " ner mg ta
, eil lllnl' zU.-
, Wiirltembergi cher Ingenieur-Verein \111 lli Iltz 191
hielt ~h\r ."er 'in ein" Hauptvi r ammlu;(O' ah J',' " -h .'
011'1' \01' itzende (,h-I r P " I . e- ,HI \1 I IrFei I .' ,ng, l. .111 f r-me An prach« zur
-erer ue 40J!ihrig'I'Tl Br':ll'h"11. dl' \\'ilrtt" 1.: . IIng' -uieur Ve . "I' I' ," emn..nn ( !t'T1
, 1-. erem: ne t. 11I d"r "11I ~urZf'r Hiitkl'lkk IlIIt I'
Ih(' Entwll'kJulIg' <Ip, \'l'r"ill 11 IId "ir]l' I rl' I
" (' r u ' " un!:I'n I lt
,I lIler ,1' III ung. 11I. hl' onoll'n' \Iährt'lHI ,h-r h tzt, r J' b '~rg~}l'n ~\'~rt~" In 011'1' \'1'1'. arnmlnng 'ar Koml~I ':;i:,ln:~
•. l' t - ,tuttgal't an\\'(' ('nd. r11'r zu r11'n 1-1 In,;urO~v~!lhltc, die .vor ·10 .Jahrl'1I dl'lI .\nfruf zur (irUnrltl~1I;' Lirtt;muergl l'!Il'n Ingo, nil'ur-\'rrcin 1'1' I'hl'n lid. r~
('In Vrrl'lIl gehörrn z. Zt. 107:; .Iit 'Jil'd I' '~n 'ath E .~~~ttung de. ,KaBs nbcri('htls und nadl den' Er • nzun •
T·dllen rle. \ 01' tande. ''''I <Ir lwn 'f \ .lidt \\ 111' h 11 /I
) a Il k , B.aurat D n ~ n l' r. H. " I .1 h I, I". l. m i 11 01, I
',r.-/",g. fKII r n 0 1', Direktor 11 0 n" I 01, Komm.·Hat 1)1'.
. C I (U e e n, Baurat J) a. i m I I' r I )ir ( I 0 LI Komm-~~al Ph. Wieland. nr.lllg, .';'hann n' l)jr }',
" a \~. er, Dir. . [il h I h l' l' ger. Ilnlln I·rfolg'ten ;Iur 'h'd 'I;
Vor:ltzell~~cn uml, den Kom.-Rat Ph. W i Ia n rI ,littel
1~!lgen ulH'r (IIt' Eleklrizit!lt -Vl'r orgun'!
\. 11 r.t.t 'm her g , \I OIauf VOll d\'r \' l' ammlung dl'r
1'III1l111tJge J:"Fl'hlllß gdnUt \\111',1,·. d"11 Vor t.1I11 d(' 't'r-
"11I8 zu .hpauf~rag'l·n. dil'j, lIigeu ,'('hrittl' zu tUII. ,Iurl'h
w~'ldll' ,!1C Wf'ltere J.o:nt\I i('kll1l1g ('illr'l \I irt chaftlidl ri111
tlgf'1l Kraftvpr orgtlng' Wllrtt"lllbt,I', pl'fOfllt rt "I'I!t 11
kalIlI. ,\uf Antrag dl' Ehrt'lI\ 01' itzl'\H]pn, taat. rat Ilr.
Ing. v. B:u'h. wurr/I' oIann 1I0I'h ,ill timllli/llll' ('!tlo ..n, riaL'
oIer Verein dl'r vor \ '('nigf'n 'I a~l'1I g'l'l!rlln"..t"1I k "J. ilrlt,
I:osellschaft rur dit' hlrdl'rllnl! d"r Wi 1 n chllft ..n .LI
• tiftpr mit einem Hl'trag \on 20110 .1. h.'itrltt. m(Tallf
folgtp f'ill Vortrag \ on Prof. I'. 'I h 0 1lI a 11 11 'on dl l' TI'( hll
floch, dlu]p • tllttgart IIber: ..Il i I' Kr a f t ' l' 0 l' I! ~ 11 '"
Bayprll ulldda, \\':II('hlll 11' Ir~-..(lIllrdlllhll'rzu
zahlr ic:h r'r chif'Ilt'IIl'1l G.i tlll Ullf( ,lItj!11t dprn 111 fau,lpll
:i"ft auch die. taal, mini tr'r (Ir. . I I,' i I' h h nur und
111'. v. Pi tor i u, • dip ,'taat r,lt" . 11 a a p: und v. Bath.
11\'1' \'ortragend(' fiihrt au • daß da Walrh n I' ~'erk untpT
Ht nUtzullg dl' \\':lldll'n' 1 l' :11. ' t. IIraUIlI da (,pf' 11 '011
rUlld :WO m zwi. dlf'1l \ 'aldwn- uud I or'h·,I-. 1'1 ; U. IIl1tllll
oll. Pf'r jt,tzig' • "nuß i t zu dir em Z\\rrk dlln h pin!'
,'chUt zell. nlagf' zu IInteThr '('hen unrl <las Wa er in ein, nl
oder mehrerfJll :tollf'n rIur h dpll Kp plb rg 7.U fuhr Il.
Onrrh Zuleitung VOll /. :u- ulld unt l' l m Ulllflf'1l .1I('h Riß
ach. \\'a er . klilllll.· nil milllr ...' .Jahr ',Iri IUIll; ,mf :-.0 bio
fiO 000 P•. ge teigert Wl rden. I)je großp I:l'rlputun/r Or'
Workes liegt nach .drm \'ortragend'll darill, flaß I für
vorUbl'rgehcnd LOi tuug('U auf da ,h hl'fllrhr' !'inr
WorteIl a~Jsgd)aut ,und 80 Ilil'I!t IIUT Zl,lr Tll'tkullg d l' t. /!
Ikhon L IstunI!Ssl·lI~Zell rlf' PIg-on n ,tromnf'tzp', ondern
atJl'h noch von leden.lrllck-.\nlagl'u in wf'it m Umf:m
11I'rangczogpn werdou kann. 1):1 Cl' t dnreh eille olthl
\'t>rhindulll! zwi. eh n ,'ppidwr- und. 'ipdprdrtll'k \\'I'rkell
I'ille ausreichond YollRWnrligc und irt rhaftlirh \'ortri!
hafte AusnUtz.unp: .dor Was erkräfto ohne großp Erg!!n
l,ungs.wrrkc nllt W!irmekraf~ möglich i !, 'I ht Rayprn hin
fllthl!lch uI'r \ :11; crkr!lrte Im Vorh1lltlll zu andf'r n Bun
d.(' . t.aat n wpit l!'.iinBtigo,r rla! Dem Heuner prath d~r
\ 01' 1I zende f(lr ein n mit I hhaftem n..ifall aufj!f'nOlllDlC-
IIPII Vortrag d Il herzlichlln Dank ,Ie \'01' in au. Er hol>
f(abei hervor, daß im lIillblitk auf tlf'n ,Iangd \ Ilrttem-
10"1'1; an Kohlenfpldorn und großtn, au giAbh!cn a 1'1'
k~ltrten d.or Kraftve.rsorgung WUrttemb rgtl von dl'r Hp
g-lPrun r dw not\\' ndJi Hf'arhtung!l'( hrnkt \\il'll uno!. h
:16
~~'r Hof/nullg- .\u druc . ,IILI (h I HI /!1I'TIIIl' di Lo UIl,.
~~' ~ 1', \ufgah .im "'r"1II mit 10 11 in l~, t ravh komlllt'nuen
J ~ 11 7.U \ itr-n-r, gun 11 '1' Ent wicklune UII, rer gl'
\ erblir-ln 11 II1l11 l, nd irt I' 1'1 ft I'dll n Bllrlt'lo, -!l'lillj!'f'1I
1l1,):rt. -
11. U.
Anmut, Wiener chriftsteller haben Ohmann al den
Genius Wiens bezeichnet, nach dem man in der zeit-
genössischen österreichischen Baukun t vergebens
schmachtete; sie erinnerten ich de Wortes:
"Hast Du vom Kahlenberg das Land Dir rings besehn.
o wirst Du was ich schrieb und was ich bin verstehen."
Was der österreichische Schiller in ein 't:l1nmbuch
schrieb, es könnte auch in dem un eres Künstlers stehen.
In ihm lebt Wien mit allen seinen Vorzügen und F ihlern.
In einem Werke: .Berlln und Wicn~ von Juliu Ba h
und \\"illi Ha n d I wird Wiens Charakter trefflich gP-
schildert; es ~war griechi. ch zelärbt. itali enisch gemalt,
franzö: isch aufgepulvert. d~n Slaven duldsam od I'
deut~ch g sinnt; war im oang und Klang jau hzend.
zornig entrüstet oder von pompöser Trauer umhüllt ....
In Wien spricht allenthalben ruhmreiche \- I'rgangenh it
zum Gefühl: aus den tätten und. 'amen der ersten
Christen und der ersten Deutschen in dieser Gegend,
aus Palästen, Kirchen. KW·t rn, die den chein ihrer
ver unkenen .Iahrhunderte noch an sich haben. aus
Straßenzügen und 'traßentafeln, au der Haltun und
eberlieferung vieler alter Geschlechter, au den : 'itten
und agen des Volkes. Da ist für da gegenwärtige
Gewissen und für die freie Bewegung oft ein' Last; aber
es gilt als heilige Last. \\'er möchte sich ent ·chli~ßen.
ie rücksieht 108 ahzuwerfen? Sir fühlen sich dieser
Vergangenheit verpllichtet und wi sen doch. daß ie,
so wie sie war, nicht weiter in die Zukunft helfen kann:
sie werden sentimental. ie hänzen ich fester und fester
an den schönen 'chein: sie werden theatralisch. Sie
verdrehen sich holTnungslos in ihre rückwärts gewen-
dete. von keiner Gegenwart mehr erfüllbare ehnsucht;
'ie sind romantisch. Die 'chwächen von Wien ind mit
seinen be .ten chönheiten so innig v rbunden, daß der
Zauber um so unentrinnbarer wird. \r I' das Leh n
als eine Kette wertvoller Heize erfas en will. gleich-
viel an welchem Punkt. wenn er nur anmutend ver-
lockt: wer leichte Luft bei versonnener 'timmung.
noblen Zug in breiter Herzlichkeit liebt. der wird
sich diesem Zauber mit immer tieferer Lu t hingeben ~,
Könnte es beredtereWorte geben al die hier angeführten.
die bi .herige Entwicklung geschichte de. ~A ußeren
Burgplatzes" und die Entwürfe von Friedrich Ohmann
zu kennzeichnen? Und olIte man die drohende Gefahr
:n
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~~~~~~~I ' kann nun gar keinem Zweifelf unterliegen. daß die neuen Vor-
achläge Ohmarms außerordentlich
be techend ind. wie es VOn einem
großen Künstler von dem Hange
Ohmanns nicht. anders erwartet
werden kann. Darin aber liegt
zugleich auch ihre große GefahrII~~~~~~~U für das unilbertroffen ~Ionumen­
Ih . tale, dasGottfried emper wollte.
III .:ell\~·eh~e ~~c s~.rl'nge. wo~e r.ölIlische Pracht. gemil-
dcrt durc.h d IC J',III flusse der ita lieuisehnn Hochrenaissance
vor. ,.ein !"orulll sollte ein einzigcs Denkmal dc. nach
d,en )[,lrzstilrmen neu gestalteten Oe terreich werden.I~s war florentin ische, ja römische Größe. die hier zu~lch.thar?1Il Niederschlag kommen sollte. Die gliickliche
~~~e.lte \ \ iener Renal sance der Irancesoo-jo ephini .chen~ ,rll?de sollte hier ihr Denkmal tinden es sollte G l'-
"CI Ichtc' d " ' .
wollt, (' 8elll: er man III tein eine Verkörpung geben
aUH ~;e do tt fned emper war kein Wiener j aber er kam
in sich ~I~t und hatte hier die Schönheiten des Barock
seine durchg(~!lo~lIl1en: Dar,um verstand er Wien und
Ikdürfnis;;e I~V'C' cluchtc cmgegehenen kün tieri chenclllpfindel;d~r Ta~~ln hat. stets im Denken kiinstleri eh
I ren einen hohen R .
. 'elllper fand einen W' ang e.lllgenommen.
dachte und fühlte Trotlündcr. d. I' das Gleiche vor ihm
. z 'S "101 d .
mat auszusetzen fand erkl: t . en., a er an der HOI-I Ib "Ir e Sich I' ranz er i II P
"Ia in Oesterreich verliebt .. un I . ' L 1 a r zer\~.ie~er unsäglich die "stolze Kaise~ ~:~dt ,.andE' lie~teder~omlsCheCharakter gewe en sein, von de;n die S~~l~t f~
ler Barockpertode so viel erh'ilten hat de d D~ ht
anzog und de d Q' . I' en IC er
n er an er uelle mit den Worten begrüßte:
~ Ro~na, Homa! Goldne tund n
\ Als Ich deine Zauber sah.' '
j "pr (\pr kriti I D' 1,,~.Itcrn \I HUte er ~c IC. IClt~r, der .so ree.ht ,ehaff n zu
\\ iens, wenn ~ \ er~,lI1nte auch nicht die Schwächen
" I' von diesem schrieb:De~;o~~:I~ltdu,. doch gefährlich auch.
CI' wie dem ~I . tEntnervend w t: eis er,
Du apua dere(~t.dell1 Sommerhauch.
11'1 ter'"
Etwas 'apuanisches habe~ die E t " f Oh
mit ihrer wienerischen Heiterkeit 1111(nl :"h'
ur el hmadnnsI rer ac en cu
fiir das Größte, \1a ' Wiun an Hiat .riellem B· 'i tz haben
ka~n, fatali.stisch kommen und zeschehen las en '! Wir
~,eIn.en "llCII~"!.: ',och i t .es Zeit zur Umkehr und zur
Einsicht, noch Ze lt zu crmnern und zu mahn n. Der
l~u rg- l' l u t z in der 'emper'sehen Ge, talt i t ein ko~thare:
Erbe aus der fr:Hleesco-joscphinh'hcn Periode. da' e 1'-
w o r b e n 'ein will. um e s zu b e: i t z e n. Er i 't der mo-
I~umentulc .\Iittplpunkt Wien, • ein Forum. in tats äen-
licher Held enplatz. der natürliche Ort für seine D .nk-
lIl!ile~, 111, hundertfilltigw ne:<talt sind diese llliigli('h und
so wird sich wohl auch ein« finden. die den hestehcndon
Denkmälern nicht schadet. Und Hißt ich gar k .. im- Denk.
1II~~lf?rlll H!r de,n PI:ltz finden, ~o g-iht es immer noch ('iIH'
~~ ogh ch ke l t . dlt' nicht übersehen wcrrlen sollte: •-och
.!nd zwei w~. entlieh' Bestandteile d "lIlpl'r':ehf'n
Uedunkew; nir-ht :lu~geführt. die heidvn Triulllphuo"l'n
der Hing- traß... die die Lücken schließen soll .n, wel~hc
diese traße in den Gcbäurletluchten bildet. In ihnen hat
.chon 'emper eine Denkmalfrnm angedeutet. mit der
nach den großen römischen Vorhildern dem Andenken
~Ie' ~,u i , ' e r l' , Fra n z .Jo 'cf I. UIHI eim-r (:p:chicht, pcriodl'
111 g rößter I' orm G('nüge gp!t'i"Il'1 \1orden könnte. Und
\~e !l n I'S. dpl'('in,t du: ,'l'Idek, al \\ ill. daß dpr jl,tzif!I'
K;lIf'e r . ellll'n"orfahren fol"pn IIlU(,~ und pi ne d('r (J'riißtenge~chieht liehpn I' pr iod e n dpr ~Iollardlip ah ehlil'l.H. 0
wird :luch der zwcite Triumphhogpn einc Br,limlllun"
pr haltP l1. Aue h da:< r ö m i: r lll' !"orulIl i:t nil'ht an tJinPIIl
Vermi chte .
\'01' chriftell für die Pl anung und Anlage \' on tau
hecl(cn ·Anlagen des ö terr. Mini t. der öffentli chen Arheitell ,
in deuen, dip wirht.ilr tell ill h) drologi cher. gt'ologi rher.
Itautechm~eh,'r Bpziehllllg' zu headlt"lIllen (;1" kht,punkt,
für eleu Gebrauch in dpr :taat~loau\·,'rwaltllng :lUeh für
die Begutaehtung ~oll'1lPr I'liillt' zu, amllH'ngt'faLlt im!.
wurden im ,'I'ptl'mbl'r Y ••1. crla" eil. Wir gehen \\ uhl nkht
fl'lll, Wl'1l1l clip l'ehw..n' Kata, troph", dip Iopim Brueh .c1t'
:'tallclalllml'~ dpr \\\'iLIeu J)l'" P im Ioohmi. eh '11 I ,'r~l'blr,"'
(Vr rg lt' iehp [)l'u l!;eh. Bztg. ,Jahl'g-. t!lW. :. Hlt ff.) .. / ,1 , ell~
, la ud. mitlol' timmend für dip,pll l:rlal3 '1'\ {' en I.t. Ill'
B,' t illlmu ugell bpzil Iwu ~it-h auf jede!\ ,'t<llIl,..ekl'u IIl1t IIl1'llI
:,J~ BO 000 "hOl Illhalt. mit nwhr al. "01 ll öhl' de. Ab, ehluU
I örpI'r... "i dip, 1'1' nUll I'in Er,ld:1I11111 odl'r pilH' . la,lwl'. ,0
\\ il' a uf alle Alllag-I'II g','rillg'I'I"n 1·lIIfallgl'~. b,", dl',n'o
Bl'ueh dnl' l'l'hl'ltliehl' Gdahr 1'111 I' hl'n kalln, 1)1(' \ 01'
,ehriftpn Iof'zil'hl'lI sieh allf di,' I1iJl1l' .10,1' KronpnJal!1 lI.l",r
dom hlil'h~tl' lI ,'tall, pi ... ",·!. (lil' Entlel'rulIl!" und En,t
la 'tUIIg', . I'.illl'iehtllugl'll. Jl,' lila, ..hinl,llen Einf1l:htung'I'Il, Ih,'
:-'ir hl'l' unl-[ dpr ,'taul'üqll'r gl'g'1'1I f)Ul'eh- lII~d \ nte~ pUllln7"'
dip, khl'rl' ,\hfilhl'1llll! ,k. 1I0c h\\ a t'f,. I'" \\{'I'llin fermI'
l!I'WIUI' \'ol'~ehl'iftl'lI iIl'l'r llal'.tl'lIl1l1g ulld Illhalt eh;. au~·
filhr lit' lwlI Elllwurfl'~ 11 , 'hst ~tati,.dH'r Bpreehllung, ,Ko ~en
an, ,·Iilag uIIII tl,,·hni,.eh,'m Bl'ri~hl gl'gd:I~Il;, DI~ ,'?r-~rhrift"11 "ilId in \ 0111'111 I mfang III tipI' ..()I 111,1', \\ 01 hell -
. "hrift r. d, t'lffl'l1 t!. B:llldil'n t·', .Ja hrg-. l!lt7, , 0, 11. Vl'r
i,ffpntlicht. -
Wie \"lnn man heim Bau von Ei~enhelmen paren :'
. 'plol'n alIplI dell ~!liglidll'l'itplI. an ; laul'l'. tärkru. Holz-
!\t!t rkl' n, TI'l' PPCIIIJI'I,tlCII. K,anal- und • traL~I~abgah'll u~\\,
zu . pa n 'll , /!iht 1':' noch rollU' allll,'I'l', ~1:1I1 ~lIJ1'rla:,,' d"lJl
zukilnftigpn Eigl'lltliJIII'r 1111' HI'I'. tl'lIl1llg- !!,'\II. "I' Bautpilt,.
dit, "ic h fii l' I'illt' eillfal')1I' lIa lll'\\','rh ta tt l'i!!lIclI. Da, hiittt'
Ill'n ,itt lkhpn Wprt, da/.l C"'I' BI'\ ohnf'l' mit ",illl'm Hall
ver\\'iil'hsl u nd ,'~ lieb gl:\\ ililit. lind daL~ , l' i1ll ' )[IIß" '11IlHIt'n
I'lw nl'o zWI" 'kt'ntsJln','!Jrnd all ,'IrO'fiillt wl'l'dl'n. al weml 1'1'
.-ieh im GartPlI 1)1'. I'hiift igt. Il,':ontler, Wr dip "'int!'l'-
a hl' ndl' i!\1 die H:lIls t isl' h" ' rl' i odl'l' t1prg-1. cillt' tralllt' .\rlwil.
In frii lwrt'n ./:dll'hIll1l1I'rtcli hall,'n gewiß dil1 kipilll'n Hall _
IIp~itzt'l' in dil':l'r "'t'bp mitg'l' I'hafft; 1', lil'!!t kl'in Grun,1
\'n r. hl' lIll'. in Ih'l' Zl'it iiuLlI'I' \('1' HI'.rhriinkllng-, jl'elt,m
.\rhpitl'r sein Will , d1l'n Cilr , I'in til'ld \'011 oiJH'n pigrnc\I
F:trhg-rno seil fert ig- IH'I' tl'lIl'n zu la. en.
. 11' lIarh elem halle!ll"'rklirhl'n Könllcn de zukUllfti" u
Hl1wolulI'l'. könnle JIIan z, B, den Gartenzaun, cl n B ton·
fußhodpn 111111 P lltz im Koller, :imllirh KolIl'r· lind Bod"11
tlirm. F n tl'l'l!ldon ulld g'uwi.. C Versehaluugl'lI. im AI'IIß,'
rl'n di Enlarh iten forlla en. indl'm man in dl'n Ko 11'11
an~rhlag- led ig li r h clon W~rt tipI' Buu toffe cin etzt.
E wirel, irh dip e )!aßrpgel lIatiirlirh nur da dllrl'h
fHhrell l a 8~r ll . wo JIIan ,rhOH w!ihn'nd dp. Bauos pr'r onlirlw
FiiltlulIg' mit den bi/?cntlim rn hat uni) wo der ll. ub{·trieh
oicht , 0 umfang-rt·jrh i I. daß d, I'artigt /)l'r onlirlH "'iln I'h,'
nirht IIl'rilrk, il'htilrt \\'f'rclf'n köntlrn. -
K. 0 ehr in, B I' m n,
Tag't' ,'r~tallllt'II, ~Iall wende nicht ein, daß d..r Verkehr
auf der Hing'·,'traße durch die Triumphbogen (Teh in~er t
werde. -oudern hlicke nach London, \\'0 di Dcnkmal~r
inmitten des engen Strand stehen und den \ ' p. r kehr J1~
glückllch tel' \\'t'i e teilen. ~Ian bleib a l s o b el
d m Enlwurf em p e r und v o l l e n d e ibp:
mache ihn nicht unmöglich durch Ba u t e n, dere n Er-
richtung.. 0 reizvoll und Iw.lpclwnel sie . iud. p lit er
eine ewige Erinnr-rung an Zeiten fh'~ Wa nkvlmuu und
der Zaghafti"keit . ein müßten. Findvt . ich fil r ern l~e ll1
neuvn JIufhunr-Flü tri'! I'lIt.llrt'e!]('ndl',' (;I'biiude nicht
e- r- " Ijetzt eine BI' timmung.. 0 wird . il'. ich bei dem Iort wä 1-
renden Wachsrum auch dr-r höti: chen Bl'd ii r fn i ~ e s p:t t pr
tlnrleu. Uud sind p keine höti. cheu , 0 wi-rrlr-n .ich an -
den' BI'diirfni .e de ,'taatl', damit r-rfüllen la ·~C II,. 111
jl·del1l Falh- \1ürd« ,0 der Bura-I 'ku z ein dl' r E ntwlC k-
IUtll! cll'. schönen Lande.. dt·~Van- rlandv: l'nbpr08senl'~
Denkmal soin: ~inmiltt'n dem K ind Italien und d~'lll
~Iannl' Deut. chland lil'g, t Du. dr-r wan "1'III'otl' .J iin gIII~g
Ila ... - spricht der I rich ter. der w ie ke in ande rer . e ~ n
01". terreich und ein W ie n I!l'lidJt II:H und ihm. tet s e in
. 1 I • I \ I .. '81·11·~Iahn('r l!I'\1(' 1'11 i, t. ~[an, 01111' ... I )('1 I 1'1' • I . t • •
tungdl'. Burgplatz- t:l'dank l'll, IwUl " :lIIe1l imllle r fr agt' n.
wil' \\ iirdl' BI·t'l hO\'1'1I ,de li Bur" I' )al z g'" I:d.. 1't ha h, 'II .
1 '11 I I' K I'-III tll'r " ..WI' 1'11 \\ :ir" , DI' Allt\lort\\ I'nll pr 11 t I'n e " 'r- • k
i, t für dl'n. c1. ' r .11 ' 11 (; 1'\\ a ltigl' n in . l' ill l'11 \\ I'r k n ' '' n ll t .
nich t, e h\\ ,' I'.
Die eube etwng der Vor tand ,stelle. der L.okal~au
Kornmi slon in lIIünchen lIach dem 1 od' }hre.. bl, h~rr~n
IlIhah..r, d.' t.'itItLchl'lI Banrales ~!a, ~ch!1 Id~r, I t I,n
dilo 'n Ta~l'n l'rfolgt. E wurdp anf c1H' wlchll!!e t 110 ,~el
t!tdti. ..ht, Baurat Huhl'rt H I' h I,' n lll'rllfcn. Hobert Hehl~n.
c1 ..r amt O•• ' O\'. t .j!1 ill .'ordlillk;cn g-ehorl'1I wurde .und BI~'h
, .' it t , in dl'1I I li" n 11'11 dl'r :-<tatlt ~Ifinrh n befmdet. I 'I
dll t:'ldti dlCr Baub 'amt,'r \'un h 'rvorragcntlen DlOI1~ch­
lil'hl'n ullll farhlirhell Eigen chaftl'JI, tli' ihn iJl a~Bgo~~lch
h' II I' " " ,i" , hdühigpl1, d 11 großeII. 'chwercn. \'leI el t lgen
111111 wt'il \'l'rzw'i/rlI'1I . \nfgahl'n vorzll~t hOI1, die nach dom
Krip~ dil'M' , .\mtl· warh'n. Ha ndelt " ich dorh lIirht nll l
11m ,·illl' \',)Iligc •'cllg'l'~taltunl! tll'r ~liinchcner Bauord llnllf
auf Urllllcl tipI' EI'!,;-,'IJlli.- .I'. \\'l'ldll' die langl' Kril'j! z it I~ll
ihn'lI u1l1 ,tiirz!'l1dell nl'\\aItCI1 und die EntwicklulIl! VO! 1111
g.'zl'itigt hallf'n. ,ontl,·1'11 aneh \1111 neue Forml'n fitr Ja f:lI'dp
Innl!~w,' "11 nlld dil' mit ~o tarkrn :\JI~:IlZI'II IwgOIlIl",w'
illdn.lri,'11t- Entfaltung' tll'r hayl'ri I'hpn Haupt tadl. ~fll'l
l,·itl'n,! 11Ilf1 funlernd "iIlZllgrl'ifl'1I rrfonlert dit, Kra ft f' II~I'~
::allZI'1I ~!aJlnl',. f:i" brinlrl Hl'hlell mit; ab I' ui ht da' :,L1 Il'III •
a n"h I'ine g-roßI' Kun, t im l mganl! mit ~II'1I ehrn, .dIe Fe-
ratio rfir die 1', ,\ ml ,ehw,'r in l:"\\'kht f!tll t. I t Ihm
I'ig,'n. ,'I'in l!I'willJlt'lIt1." \\'I' ,1'1l I)l'i alkr ,al'hlie hl'lI BI'
,timmth..it wird mllllehl' .'I'hwi,'ri keitl'lI. di.· die em \ mtl'
al. natiirlirh' Eig('JI ehaflt'lI anhaltl'Il. wel! r, 111111'11. -
Die moderne tad! nach dem Krie~. Zu eiuel1l ~(it
arlwill'r c1pr .., 'Pllrn r reit'1l 1'1'1', r" iu Wien hat ,der !~ro
fl', ur rI,'r k. k..\k:ItI"llIit' cll'r biltl('ndl'lI Kiin te lJl \\ lroll :
k. k. lllwrhaurat Lf'opolcl Ba UI' 1' ••\ pußI' n lll/!l·n iiher d I '
gr 0 ß CliP I' °hIp 111 l' cl P . ' I a clt t' ha u t' nach d e 111(, " I \. 'llIl'rk nbWl'rtr.. I' I l' Ir Irl'tllll, dlt' allf'h Cil/' un,l'n' ,P. ('r ul "
t'in \\ 1'1'11"11 uu,l dil' \\ ir IlahN im •'arh tt'helld 'n w 1I'11 1-
"'·"PII. IllliPr fiihrt 'lU' t iallz mit l'nrrcht IlPtrarhtl'l maU
... • " .. . I' 1)("
.11'11 ,'t:idtrhau al. t'1wa . da uur kiill, th'rt. rhr 'I'. g','n ,1
trifft. \\'ir ht' olllil'r, in 1111 1'1' 'I' hputig'rn Zt'it wt'rdoll d ll ~\ I
dil' Kohkllllol h"i. "h'l wl'i t' auf (1:1: \\'!trIl1Pproll le IJ1 el 'c
,·liilltt'lwu. haitI', aufll1"rk am g'Clllaeht. E g-1'1I1lg1 . rla ra u,
hillzu\\l'i eil. !laLl in rll'lI l'il'klri -l'h"11 Kraftz n~ ra.ten Il :~1
l'l\\a aC'ht Prozpn! tlN \t'rhranlllt'1I KohlrnCl1I'rg'Il' 1I1 EI ltrizit. t III11G;P,l'lzt \\I'nlplI. dil' anti n' "'. rn~l'ml'ngp gP 11
ungl'niltzt \'1'1'101' '11. [),'r Tcrhllikt'r n~1I111 r d11', 'I' verlorl~~'
" ..ht'nrlt' \\'arnll'mI'Dgl' ..Ah\\', rm ", dlt:. \ .1"\ P~tUIlg; , t
"'t'I hl' 11 i t filr dil' Zukunft \'on I!rö13 ,'I' \\ II·htlgkl'll. . !t.t 'I.p,~
,\11 \iirl1lP d Wiplll'r Ell'klrizWI!. werke Z1111~ BOI 1'11
könnte l1Ian 7.wI'i Bpzirk... \ on Wien ~Iit Zpn t ra l hel z ~l n g' ~~'I;
1'1]('11. od I' llIan könntp - da ich \\ llrmc bekan~tltch a ,
ill K.I um rtZl'n HIßt - plwa Wnfzig oll'ho K ll hlb!i \! ~\I.
I t'trrih n wie ip dit' ,t: dt \\'iplI rhaut hat. m dll'~'
WllrnltJ a;t nlltzl'n ZII kllllllf'n. miißte dip LaI! ('iner olc.hr::
Kraftanl g; \'om ,'thellt'hallN 0 "'CW. hIt W rdoll, daß dIC."
IlI'tlt'lItl'ndl W. rll1Pl]l1/ 111" :111, gpnutzt werd 11 kllnnto. CI' .
wm Bei pipI. tlaLl man d:l' heiß<' ahflicßencle W aB er. I1
H,'hpizllllg df'!' ~.obnhiiu cr \'erw nu"n wiinll'. Ehen 0 kÖG~I­
tl'D Hatll1:J1I t:l!tf'n, IIffentliehc Gl'bäud.'. ,'rhulpn. große I 11
\,'rh Mu t'r mit (lip er W,rmpz ntm], glllllhrt. ~Pb~~t1:
\h I' nicht nur die Kohl n irl chaft drr '. fädlO dl Pro
nltrh g; III unel J!'ar nirht Irrlll, t, nnd rn 'I I a n pr
o. •.
bleme. Ich weise nur auf die Frage' der Kanali at ion hin .
Q!1-'.eheure Mengen kostbaren Düngers von geradezu un-
~.~hat7harom, Wert ~~'erden heute in die Flil se .geleitet und
.rp s.t~n diese, wahrend wir anders eits ge zwungen sm I
künst liche Düngemitt el von übe rs ee ischen Ländern r inzll'
1'0rt:1I von .llIng-~·a.-I·l'lI'r in :'t raLlbur l! im Eb:ILI.
~orgfalt auch in Bezu g auf architoktonische Erscheinung
widmet, im modernen S1..'i(ltebild eine führende Rolle erhal-
ten wird. Es klingt vi elleicht et was paradox, wenn ich fol -
gendes hehanpte: In der antiken Stadt beh errschten di e
T empelbautpn das ~ta(lthild. in mittf'lalterliche n tädten
Eingang zum . rhloLl It un k -I ,11\ (ho r Lah n.
die Rath äuser und großen Dorne, im mod ernen Stadt bild
wird immer mehr der monumentale Fnbrikbnu zur Geltung
kommen, odaß er schließlich (b . Charakt ristischeBte im
:-,tadtbild der Zukunft se in wird . I' plwr diese And utungen
hinau zugehen würde: ' 0 schloß RaHN. .•den Bahmen eine.
I :esprlichoB weit über .chroiten". -
~t raßenl '11- - .• . \ • B) 1 ( :tus_Hothonburg nh rler Taubor. I'ortal uer Kirchu In \ i l1l pr" l~ am ,'rl!.
I'hotographiH('hp Aufnahmen von H Cg"•• Bmstr. Dr.vlng. I';(hn. lIei ~el in Iltorlin-:"eh i}IJI'I ...nz .
An . : Deu tsch er Ballkal ender l'll R. Tr-il 111. Sk izz enhuch.
fUhren oder ( I .künstlich zu H ) rho nut groß('1I Kosten in tickstoff-Fabriken
in Angriff eerzeu ren, Die Lö ung auch di e er Frage wird
rlaran d'tßgd noml~~en werden m ü seu. und ich zweifle nicht
in ga~z : er • tädtebau durch di Lö ung olcher Frageu
(laß d andere Bahnen ge leitet word n wird. Es dünkt mir.
01' moderne Fnbrikbau. d m man heute schon groß'
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r-u I, Taschenbuch, TeIl II, ,ach chlagebuch, Teil III
Skizzenbuch. Preis ~1. 4.50 und 5,-. Hierzu die Abbil~
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Der 51. Jahrgang unseres .Deutschen Baukalende~"
Iür da Jahr 1918 ist infolge der leidigen Zustände im
Druck- und Buchbindergewerbe in die em Jahr etwa
päter als son t erschienen, aber doch noch im alten Jahr
u~rl in seinem v,ollen bisherigen Umfang und vielseitigen,
reichen Inhalt, mit dem er alle anderen Kalender techni chen
Inhaltes Uher!rifft : E.r~ch~int da~ auch ~i den immer größer
wvrdenden Schwierigkelten. die Arbeiter- und Hau, toff.
lI1an~t'1 allen baulichen Unternehmungen bereiten und bei
rh-r faRt mit einer völligen 'tillegung Rlcich bedeutenden
Einschr:inkung der privaten Baut1itigkClt. die der Iortdau -
ernrle Weltkrieg notwendig gemacht hat, fast aIR ein
\\'agn i ~ , so sind doch für diesen Entschluß dieselben Gründe
Iür uns maßgebend gewesen, die wir sc hon im Vorjahr aus-
g't'sprol'lH'n ha tt en: an unserem Teil mit zuhelf 'n zur Be-
reitschaft. sofort nach de in Krieg auf allen Gebieten des
Bauwesens die Tätigkult mit l' achdruck wieder aufnehmen
zu können.
Das gilt besonders auch für den Wohnungsbau und im
verstärkten ~laL\e für den Bau gesunder, billiger Kleinweh-
nnngen und die Schaffung' g'anzer KleinhauRsiedelung"n.
dr-n-n \\'i!'htigkrit für die Yolksgusundheit in immer weite-
rvn K reisen erkannt und von den H"giernn;:en nun auch
mit Nachdruck gefördert wird. Wir haben deshalb dip en
Ilt-strehung-en auch einen besonderen neuen Abschnitt gt'-
widmet. Im Uebrigen waren 'ir bemüht, den Kalend r in
a~!en Kapiteln org-f!iltil! durchzu sehen, notwen(lig-e Er-
g'anzulI~en uml Verb"sscrung·pn einzufügen und wichtig'r.'
\. er:inderungen in tcehni t'!Io'II. wirtschaftlichen und ~f' etz.
lichen Frag-en nachzutrag n. Im Einzelnen i. t zu den 3 T 'i!en
Ilch Kalenders folgcndes zu Ilt'merkrn:
Te i I L Ta s ehe n h u c h. Hier i 'I. zu Kapitel I\'. 2.
(;philhrrnonlnung' fllr Architekten und Ingenieure von 1901
zu hemcrken. daß die Bl'st rebungen zu einer l'eUg'e taltung
mit RUcksicht auf den Krieg' nicht haben zu Ende g"ruhrt
wrrden können. daß aber die allgemeinen Teuerung'll"er-
hältnistie schon im Jahr 1915 zu dem Beschluß de...AGO"
(Ausschuß für rlic Gebilhrenordnung. g-ebildet /lUR \'ertTt"
tprn aller dabei hetei1i~'1('n Yerrine) gefllhrt haben, di' An
wendung- eines Teuerung-szuschlag-e zu den ,litzen der
(;. O. bis 20 Ofo zu rmpfehlen. Da jedorh ein Beschluß der
V(~rh:inde selbst hit;her nicht vorliegt. 0 ind solrhc Zu.
H('hliigc hisweilen von den Gerichten heanst3ndl't wor,lpn.
111 Kapitel IX. Löhne, l'fl'ise usw., konnt 'n im Ahschllitt I
(lit· Ikrlinrr Stundenlühnf'. (lie w:ihrend des Kricg"R wif'der-
holt eine sprunghafte Erhöhung' rrfahren hahf'll. nal'h dpn
letzten VereinhaJ'ungen. (lit· his auf rias Frllhjahr I!H hin-
Uhergrpifrn. beriehti/[t wcrdrn. Dip IIhrig-f'n Preise (lag- 'gt'n
,·inll norh Friedenspreisc, Ila (Ier Kalenlll'r der sich stetig-
:in(II'TJulrn Preisla/!r rloch nicht zu folgon Vt'rmag. E,
"rnpfichlt sieh. zu ihnen angrD1l'H ('lW prozrntuale Zusehliig"
1.11 rnaeht'n. Tm Kapitri .-. Ahs('hnitt 3, sind wipder 'inigt'
Apnflt'rung-rn zu vcrzl'irhnrn, (H sich auf Po t check-.
Pakrt· unrl Tl'1f'g'ramm-V"rkehr hezielH'lI. ,'ru ist ein Ka·
l'it~'1 XI. rla die \'eronlnung-t'n zur Förderung' von KI in-
haushautf'n und , iedt'lung'en. wie ie bi her in Baden und
nanll'ntlieh in Preußen erla. en worden sind. umfaßt.
T I' i I 11. " ach 8 r h lag' e b 111' h. Hirr ind in d"111
KapitPi X BezUge drr st:l:ltlirhrn Raub amtl'n Pinige Ver-
lindt'ruug'l'n f'ingetrrten. 0 i. t untrr Aß({ercm die neUt Rf'-
stimmung IIber Anr'chnung der IliIr ditlDstpnicht auf da
B"soldunl! '-J)jl'n taHer :lufil'llOmm('n wonlt>n und vor alll'm
LI (las Kapitel XII l'erRoualnrzeichni der. taatlicheu und
kommunal n Baubeamtl'n, der Baugewerk chulen uß(1 tech
nischen Hochschulen. der prh'aten ,\rrhitekten unrl Ingl"
ni('ure !\owif' rinrr Rrihe von Vereinen trotz der g'l"oßen
. 'chwierigk ·iten. (lie 7,IIr Zrit die lle!\chaffung irhrTt'r
Unterlagen hietet, durchweg- dem neue ten ,tand ent-
spff'chend durchgoarb 'itrt und geändert worden.
T 0 i I III, .' k i z zen b u c h, zeigt wieder wie frlihllr
62 s('höne Aufn:lhmrn VOll 8tmB nhildern, Gebäuden und
Gebliudeteilcn alls lilten'r Zeit, namrntlich aus WeHt-, Mittei-
und Silddoutschland. Auch sie geben K und o von donl U!l.
orschöpflichen i'ichatz dl'utsc ht'r Kunst eier VergangenhOlt,
der trotz der vielfarh Yernkhtendon Entwicklung der Gegen-
wart in unseren alten deutschen 8tlidten nol'll geborgen i t.
• '0 hillt sich auch ({pr nou .Jahrgang 1918 des ,.D ut-
chen Baukalenders" ungeachtet der das dout ehe Buch-
wesen auf (las äußerste gefllhrdenden Kriegsverhältnis
nicht nur auf (Ier alten Höhe, sondern er bringt selb t noch
Bl'rt'icherungen auf ver h}edenen ~;{'bietcn, die I; ,in n
Wert und seine Brauchbarkeit we enthch erhöh D dürften.-
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Trollhätta-KanaI.
., .
Ei enbahn-Klapp-Brücke von 42 In Spannweite über den erweiterten
Von Frit z E ise lc ll. (Hierzu eine Billlhl'ilal\' . )
ach endesYerkehrsbedü rf nis
und die fortsc hre ite nde in-
dustr icll e Hosl ed ulu ng an den
lTern des \\'ener-Sees ha ben
seit Beginu de..la hrhu nrh-r ts
d en Aushau des wi cht ig en
'I'rc llhä t tn- Kn na les. der von
(;otl lPnhurg au . gl' lH' lHI und
vorwiegend dr-m Lauf dl'.
G1Ha- Elf folgend, eine Ver -
h induug zwischen Katl f'ga l
und \\" ner - ~'f'f' her tellt , zu einer lelstungsfähige»
Wa. ser traßo immer d ringlidlPr gemacht. Ein nach
mannigfa .hen Vorarbeiten schließ lich im J ahre 1!JO!l
von der sc hwedischen Hf'gierung vorgelegter Entwurf
fand die Zust immung dl'. Rr-ichstnges und e wurde für
den usba u, der eine tc ilwr-i: e \ ' er leg ung der Lini en-
fU hruug u nd \ r udpruug der Hal tu ngen, eine Erhiihung'
der Breit n und eine Vert iefung nuf! ~ nutzhar« T ief,'
\ '01' nh (in den neuen Sch leu en f) m). :?:!. ~t i I I. Kronen
ausgewol'fen. End' 1l/O!) kon nte mit der Au. fU hruug
hegenneu w ·rdrn. di der kgI. Wassrrfall-" erwalt uug
l KungI. Vattenfall- Styrel en ) unter. teilt wunl;. Am
~5. Oktober 191H fand die Eröffnung des neuen Kaua l t: ~
. tatt, Hit 'I' de sen Eröffnung" unel Ausg'I'f'laltuup: wir
, chnn kurz h richtet hab n. ")
W!ihn'Jlfl der alt Kanal. der in seiner erstr-u Anlagt'
his auf das ers te .Jahrzehnt de 17.•Jahrhunderts zurück -
gl'ht und .chon mehrmalt umgebaut worden i ~: in (.11'1'
(;P. chiehte der Entwicklung der .'chlell:f'nkan:l1e rml'
wichtige Holle •pielt -- wurde hier rlorh \'~Il ('!lfIRt op!lt'l'
I'olhem der er te, wenn auch zun ächst IIIIßghlcktP \ rr-
. IH'h de Bau b einer schachtschleu (' mit !!roßelll l :c-
r!illl' gemilcht - g-ah der neue Kana l. dessen ,'chlt't1bf'JI
{ ),'ul du' Hauzeitung•.Jllhrll'. 111\(1. ... ;.10.
•/
/
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i h übrigou au ih durch inn oll, Durr-h
rb iitung der Füllungs - und Bew J;!'ung.
Vorriebtune .n ausz ihnen, eranl uue
zu in m außerg iwöhnlich intr-r autr-n
Hrückunhnuwer k. h i. t da di( -Iuarmiv.
Klappbrü .ke von 4:! III Spannhr--it« lu-i
Wen 'r hurg zur I t'herfUhrun' der Ei I n
hahnlinie I ddl valla '1 n..r hor' Herr]
juuga. die in der W it· dt-r • pannung und
ihren BI'\\ ('gun!! einrichtungvn U dl 111
Rahmen der hi. lu-r in Eurup: I'rbautl'n
bewogliehen Brüc ken herau Iällt und • J
da um mei ten charakteri ti. eh" Bur
des neucn Kam It'. h 'zl'il'hrll't , erd n d: r
t ei daher ZUIII (:"gl'n t· nd dr-r n: ..h
Iolgondon Dar rellung vm cht. III ß die
Brii 'ke während dl' Wr-ltkri« '1' Oll h-ut
chen \\' -rken in I-.i -nkon
truktion 111111 BI' \ Pg'UllJ! Ein
richtungeu in •..rhl Itni III 61'
kurzer Zeit zur oll tr-u Zu
Iriedenheit dt-r .\uftrag' '11Jl'r
III'r!!!', tollt worden i l. erdir-nt
dabei IJI' ond ..rt· Beachtun '
Iri!' an di! 'ladt \ l'lwr
hurg- üd li..h heran 'l'fUllrl,
Eisr-nbahnlini« üher I hn-it..t
den .'Udzipfl'l,l .. '''I', in 1·1
chr-n d..r Kanal eimuündet an
einer ehlllal.lt'n .'tl'lIl', I)
,'chh'n..u Oher k nl .. nur :!,:!:i n
über llochwa »r und ,Ih'l nu-r
kante der Kon truktion nir-ht
niedri 'I'r cl I m übr-r .littl'l
wa I'r g'.. h-irt "rdf'lI kunn ..n.
o hlieh nur dn- \u Iührune
.. '}
11
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der auf einem am hinteren Klappen-Ende aufgestellteii
Gerüst gelagert ist. Die- Verbindung dieses Gagenge-
wichtsarmes mit der Klappe und die gesamt Betriebs-
einrichtung sind aber im Anschluß an da sogenannte
" h e e I - t run n ion" - S y s t emdes Amerikaners
S t rau ß entworfen. Die als Fachwerkträger mit kräf-
tigem hinterem Gegengewicht ausgebildete Wippe die.
auf einem dreieckfönnigen, da freie Profil beide;seitF
umfassenden Bockgerüst gelagert ist, wird hier durch
eine gelenkig angeschlossene Zug tange mit dem hin-
teren oberen Knotenpunkt der Klappe verbunden, wäh-
rend der Antrieb - d. h. al 0 die Aufrichtung und
•'iederlegung der Klappe - durch eine an demselben
Knotenpunkt gelenkig angreifende Zahnstange erfolgt,
die in ein, auf dem Bockgerüst gelagertes Getriebe
E
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I
I
I
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Querschnil1 durdJ die Klappe.
QuerSChnitt durch den
Gegensewichts3rm.
einer beweglichen Brücke übrig, für die eine lichte
Durchfahrt von 30 m Weite, rechtwinkelig zum Kanal
geme sen, verlangt wurde. Die .ört1ich~n und nam?nt-
lieh die GründungsverhäItuisse ließen di Anlage einer
Drehbrücke untunlich erscheinen und man wählte daher
eine Klapp- oder Wippbrücke, die in ihrer beweglichen
Oeffnung eine Stützweite von 42 m erhielt und sich in
der Ausbildung an amerlkanische Vorbilder anschließt.
Der Vorentwurf des Bauwerkes, der d. System und
die Gesamtanordnung fe 'Hegt, wurde von der Baube-
hörde aufgesteIlt. Der Auftrag zur Ausführung wurde
unmittelbar vor Ausbruch des Krieges sodann an die
Stettiner Eisenbauanstalt J. G 0 II n 0 w & So h n er-
teilt, die den Bauentwurf nach eigenen, gegen den Vor-
entwurf etwas abgeänderten Bauzeichnungen aufstellt,'
und fUr die Planung und Ausfüh-
rung des maschinellen Teiles die
B e r I i n e r .A k t i e n - G e s. für
Eis eng i e ß er e i und M a s c h.-
I" a b r i k, f r ü her I. C. F r e und
& Co., Charlottenburg, für die elek-
trischen Einrichtungen die Sie-
mens - chuckert - Werke
G. m. b. H. in Berlin heranzog.
Die Gesamtanordnung des Bau-
werkes geht aus den Uebcrsicht-
zeichnungen Abbildungen 1-3 her-
vor, während Abbildung 4 ein Bild
der Brücke in geschlo senein Zu-
stand zeigt. Abbildung 5 gibt die
ßrUckc in geöffnetem Zustand
wieder und läßt erkennen, daß die
Klappe fast bis zur lotrechten Lage
hochltedreht werden kann. Unsere
ßildbeilage schließlich zeigt das
hintere Ende der Brücke an der
festen Drehachse mit Wippe und
Gcg-engewicht. E sei hier gleich
!'~wähnt, daß der eiserne Ueberbau
ein Gesamtgewicht von 364 l hat,
Während in dem aus B ton herge-
ste~ten Gegengewicht noch 16 I
chlenen, Rundeisen und Draht-
netze eingebaut sind. (Das ganze
Gngeng-cwicht stellt sich auf rd.
a40 l.)
Die Br ücke ist eingleisig; das
~Iormalspurige Gleis liegt auf ihr
In schwacher Krümmung, sodaß
Gleisachse und Brü kenach ' nicht
g-:tnz zusammeu fall n, Die in
ii,35 m Achsabstand lieg mden Haupt-
trä~ r werden also nicht ganz
gl 'lch!lläßig belastet. An die von
der Klappo über. pannte Hauptöff-
~u~g schließt sich noch vor dem
r ien Klappen-Ende eine feste
,pannung VOll 1075 m '1Il die von
ZWei . t ' <,
1 24 . rs: eten Blechträgern von~' 1/ I1öh und 1, m Ach ab tand
Fe ~Idt't wird; hinter dem fe ten Querschnitte durch das Brückenbauwerk.an(.~ der Klappe über spannt der Abbildung 3.
\\1~~~- t~,der Turmau~au, der die m' tz- ein eift (verg!. Abbildun~ 1). Es w~rd eine fast voll-
Weite I)'ägt, noch eine Oeffnung von 11,5 Stil ko~nene GewichtsausglelChung erreicht, sodaß durch
!;chnitt leI R;ücke besitzt al 0 2 Pfeiler im K~nacique~~ den Antrieb-Mechanismus vor allem nur die Bewegung _vf'rkleid~~l( Landwiderlager. E • ind da 1I11t ram Widerstände (Reibungswiderstände in den Gelenken)w~rden c e Betonkörper, die von lIolzpfählen get~~!en nd Windkrlifte zu überwinden sind. Außerdem ist f';.la~erK ~v VOn denen diejenigen de östlichen" I er- u ö lieh die Klappe nahezu lotrecht hochzurichten
lediglich (ff~r~) d.er tiefen Lage de festen Bau~unde8 (e~au bis 860), sodaß das ganze Durchfahrtsprofil des
tragen. Die 1'1 I.hre Umfangsreibung im Boden die ~'lst l nales frei gegeben werden kann. Der hintere Arm
und aUch eh f~~er haben bedeutende lotrechte Kräft'J da 'Wippe mit Gegengewicht schiebt flieh in dieser~pr ehenu krll.~~' räfte aufzunehmen und sind d ment- ~rIlung zwischen die Tragwände des BockgerUstes,
e.m Pfeiler, d :g .ausgebildet. Da gilt b onders v~n a~ BrUckenportal völlig ver chließend. (Verg!. Ab-
reIChen die l'fllhlulb. Drehach der Klapp trägt. Hier ~nd ng 5.) Wir kommen auf den Grundgedanken derAls ystem d I. auf den. festen Fel . o~dnung und die zu überwindenden und zum Antrieb
uuch bei uns in Noer bewoglichen Brücke wurd da: Ar derlichen Kräfte noch näher zurück.d~r WippbrUcke ge:'~utRch!and vielfach angewendete r orBezUglich de~ statischen Berechnun~ des eisernen
.... icht ausgeglichen wird1t, bel ~elch m da KJ:1ppenge- U berballe sei hier nur erwähnt, daß die Anordnung
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der gesaim, Jl KOJl truktion 1;0 g trolleu wurde ß
sie in allen T iileu st at isch h', timmt i r. Dir BI', n
spruchungen in d r Klappe elbst d -I' Zu'- UIIU n
t r ieb tauge, owi in der Gageng wicht wipp ändern
sich aber mit der Klappen t llung. Die B r .clmun i t
daher für eine Rei he von Klappenlag n durchgeführt
Nur für die geschlussene Lage kommt die Vorkehr -
In. t in Betracht, die aus .inem vorhält ni. mäßig leichten
Lasteneue bc teht, hei allen 'I llungcn aber i. d r
Wi nddru ck zu b srück: ichtlgen. Für di - bela t t.
Brück e ist dieser mit 150 kgj'llll, für unbelai t ete mit
250 kg /qlll getroffener Fläche h rücksi .ht i 1. rilr di.
a us den Winddrücken ent ' t h .nd '11 B .wogun '. wider-
, tände 'sind dagegen a Wind:lärk .n von 1f>, :i0 und
75 kg/qm in ihrein Einfluß unt -I' ucht, Di Bean-
spruchung d r I la ppe ist im Obergurt im All remeineu
am ungün tig ten für di 'ge chlos 110, h ,la. t te Hrück ,
Im ntergurt treten dagegen h i Aufriebtune dr-r
Kl a ppe erhebl iche Druckkräfte und damit ungüu tigere
Beanspruchung n auf. Für inzelne Brück nglieder
sind a llgemeine Spanuungsgleichun ren fiir ein .n h lie-
bigen Kl a ppenw in ke l " aufgr, teilt und durch. "ull-
setzurig d r ersten Abgeleiteten nach " i. t dann dip
:-'lellunU' ermittelt, für welche d r llü shs twcrt eintri 1.
Für da~ 7.11 verwendeurle Flul~"i:pn wan-n die Iol
Vermi chte "
Beru fun g von BaukUn tlern in da pr eußi ehe Herren -
hau s. Der "Bund I) . u t s c h e r Arc h l t o k t e n'' hat
an die zuständigen parlamentari eh n und taatli hen
:'~c11en eine Ein~alH' g-ericht(·t, in der gebet n rird, d ß
die hohl' Ilt'd sutung der Baukunst Iür un r-r ,taat · und
Volk. leben auch durch Bor u f u u gun a 11 h ä \1 g i r ur,
fr e J s c h a f f end erB a u k li n t t 1(' r i \1' 11 (' r r n
h,~ u s gc~\"lir<1igt werden möge. In der Begründung d r
Eingabe führt der B. D. A. an, ,laß n: eh 4 7 do l. tz-
Entwurfes d ie technischen 1I0dl. rhulen wohl ein Prä. on-
tation recht erhalten sollen, damit ei jedoch in Anbetracht
de r fachlich vielge tn ltigen Zu ammen. etzuu de L hr-
körpers der Hochschulen keine GI währ guboten daß üb 1'-
ha upt ein Architekt auf Grund die er Be timmung in'
Her renhaus berufen werde. Da ab r gor de in Zukunft die
Lö ung einer Reihe Iür un er taat - und Wirt chaft -
leben wtcluigst r Aufgab n auf d m G biet de rf ntlirhrn
Bauwe ens wie des Bauwcs n iiberhaupt "in dringpndl' .
Erforderni i t, so er eh inc die Aufnahm l'iner B. tim·
lIlung in da Ge etz von großer Bedputun/!. n: eh dpr auch
Vertreter des in vorziiglicher ,chulung und g reift l' 1.1'-
fahrung herangewaehsencn fr e i c n Ar chi t k t n-
s t a n des itz und :timme im pfl'ußisch'n Herrenhau
<'rhalten . ollen. Eine. olche Be timmung wUrd ueh d"111
llerechtigkeit gefühl ontllpreehen, da d..r vorlieg(-nde Jt.-
. etzentwurf dem Bauhand\\ erk \\ ie den l'ntf1f1\t'hmf'rkr i ('n
eine Vertretun~ g w!lhrt, und die b (' a 111 t t (' n rchit k·
ten ohnf,IJin in dor Lag sein wUrden, ihr •t inung zur
U,'ltung zu bringen. wähl' nd fUr den im fn'ipn \V th w rh
de r Krä ft e hoeh entwiek Hen ,'tanrl cl l' plb tändi 'n Bau,
k(~n, tier keinerlei V~rtr tung im Hprr 'nhau vorg hl n
lIel. Der B. Il. A. wel. t noch llarauf hin. daß dip Entwick-
lung ficI' Baukunst zu allp\1 Z it n ein l' dpr wit'hti tl'n
Ura (lme. er rur die kultun'lIe B.·\\, 'rtung -in' Land g
we en !ll'i Il1HI daß die faehm. nni. chI' Hpralun~ (h'
IIcrrf'nhaus,- dllJ'eh erprohtf', in unabhlln~ig '1' ,'tpllun'
tä tige Ba uk iin tipI' d 'I' Fördrrtln~ die p l'd 'utl'nd"n
Kultn rz weigps in \tn prrlll Yall·r1:lIlfl von g-roßf'm 'utzen
. ein wlirele.
Wettbewerbe.
. ~In P,rel au ehreiben zur Gewinnung von 01' ehl ägen
für dIe Emrlehtung alkoholfreier Gemeinde tuben und di
Erstellung alkoholfreier Gemeindeh1iu er erla pn die Kom-
mission f!lr WirtRhau l' form rler • hwcizrri rh n (; III in
nUtzigen (:c lI.t'haft" und der ~ :ch\\cizf'ri ehe Yl'rhand~eUleinnUtziger\' ereine rur alkoh~lfreieWirt ('haft 'n" zum
I. . Iai 1918 unt l' schweiz ri chen Faehleutpn. I' Ur Prci f'
s te hen 5000 Franken zur \'erfü~un", •'icht pr'i ekrüntl'
Ent wilrfe kl\nnen angekauft w rell'n. -
Einen lueen-Wettbe\ erb zur Erl angung \'on Ent Orfen
für die Beb auung unu Au ge taltung d l' t dtg biete \'on
Luzern an beluen ee · fe rn erl!lßt der :tadtrnt eI '1' .. t dt
L u z e r n zum :\1. ~I!trz I I unt l' den in der. eh I iz ni
de rgelass nen Fachleuten. FUr l'rl'i e tehen KlO Fr nken
zur V 'rtUgun'. Unterlag n g ~ '\1 10 Fr nk n, ui .. zurück
erstatt t werden,elurl'11 di Baurllr -ktion ,Irr .'t tI Luz rn.
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,\ Ioloild llng i. Brücke währet..l der UdTnullg.
DEUTSCHE BAUZEITUNG
52. JAHRGANG. N~ 9. HEHL! ,DEN 30. JANUAR 1918.
Ei enbahn-Klapp-Brücke von 42 m Spannweite über den erweiterten Trollhätta-KanaI.
, -on Fritz Ei Rp I r n. (Fortsetzung.)
nAbbild.6a.f. .. die eine vstem-
ki zze de r Kla ppbr ücke in ge-
sch lo senem Zus tand (ausgezo-
gen), sowie in aufgerichtetem
(pun kt.i rt)darstellt, seien die Ge-
wichtsausgleichung und das Be-
wegungsprinzip erörtert.
Die Brücke be teht aus den
drei Hauptteilen: der Klappe,
dem Bockgerüs t und der Wippe
mit Oogengowlcht. Das portal-
arti~ ausgebildete Bockgerüst
umfa ßt lias freie Profil und
ruht auf den festen Lagern
A und B, d ie bei der Aufrich-
t ung der Klappe a uch den
Schub a us dem Wi nddruc k au f-
zunehmen haben . Die Kla ppe
ruht mi t ihrem fr oien E nde
im gN'chloRf;eue u Zustand
au f dem Lager C, mit ihrem
hint eren Ende stlltz t s ie sich
auf das nm Fuß-Ende des
Bockgerüste beles tigte La-
ger D ihrer Drehachse. Die
Wippe i t auf dem BockgerU 't
in D1 drehbar gelagert, ihr
hinterer Arm ist durch das
Uegengewicht belastet, an
ihrem vorderen gr -ift in Dl
g'olenk ig eine Zugstauge an,
die mit ihrem anderen Ende
gelenkig' mit dem hinteren,
oberen Knotenpun kt D. d r
Klappe verbunden i t. An
die sem Punkt faßt ebenfalls
gelenkig auch die Trieb tange
au, die mittel Z: lmstangn in
da' a uf dem Bockgerüst in
halber Höhe gelagerte Getriebe Reingreift. "'ird die
Triebstange r ückwärts bewegt, so kippt die Klappe in
die punktierte Lage hoch, und zwar kann eine Drehune
b!:l 86 0 erfolgen. Die Triebstauge i t dann ganz nach
hint n gezogen und tritt aus dem Bockgerüst heraus
sie wird da bei in einer Schwinge geführt uud durch die'~
ge,~iltzt.. D:~s G~gengewi('ht am hinteren Wippenarm
sch iebt s ich m dieser teilung ganz in das Briicken-
Por~a l hine i~ , nur einen kleinen • pielraum über den
chienen Iroi Ia. . end.
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Die Klappe solI, um den erford rllch n Kraftauf-
wand hei der Bewegung tunlieh ·t herabzudrücken. in
allen La ' eil möglichst vollkomm '11 im GI ich wi h
sr-in. Diese Bedingung wird, war hier nicht w her nt-
wickelt . ei, erf üllt, wenn einerseit die vi r Punkt 1>.
Di, 112. Da die vier Eckpunkte eines Parall 10 ramm'
bilden und wenn außerdem d -r durch den. 'ehw rpunkt
dt'r Klappe und ihren Drehpunkt J) gcl 'gt n G irad 11
in allen Klappen tellun ren die durch den Dr .hpunkr
()l der Wippe und den ichw erpunkt • 1 der Wippt'
ru-hst Ge~t'ng-t'wieht gelegte Grade paralt I bl ih . Da
Opwicht dr-r Zug'. tanz J), D, wird dah i j zur Hälfte
dr-r Klappe IlIHl d r Wipp' noln t Oegpug -wicht zu-
gWt'chnet. •'illd G und Q di ' Gew! ht der b den u-
g'l'glichl'ucn 'ystl'me,. 0 b', teht dann die infacho Be-
ziehung 0·1 = Q'1,.
Es ist nat ürlieh nicht leicht, diesr- th -oreti, eh»
FordpfllIlg auch praktisch g -nau zu erf üllen; c. ' tzt
jl'tl('nl'all s eine . ehr g 'l1IlUC B r chnung der ,'l'lIWN-
punkte aller Teilt, und des Gegengewichte: vorau . Hr-i
letztr-n-m hot sich in .ofern 'in' Korrvktur-äl glichkr-it •
.11. in d.-m aus Br-ton hergp..tollten K rp r dr- . , I" -n
Au. s par u n~l' 1I off'cu gela sen \ urdt-n. di« man patl'r
nach Bt'darf au: füllte auf Grund d"l
Erfnh rungr-n im I'roh -B trieb. 1Ia .
(;1' y 'ligewieht IIIUß da. Ireir Profil I".i
gt' . eh 10.... -ner Brücke Ir 'i la . «n, ein
,'ehw"rpullkt muß al. () ziemlich hoch
Iit'gen und c. war cim- mü 'lieh. t wz (Y.
rp('htl, Lagl' der Linie 1>1 •" -rwün cht.
Au. di(,:t'm Grunde i. t da , Dn-hl: g -r
1) der Klappe nicht in den rpgl'l-
lIl!if.lig"l'u Lntergurt-Knou-npunkt, Oll-
-Ir-rn in Fahrhahnh öhe '1'1 ..n . Darau
erkll rt ich di.-
ichnah rla r t igo \I -
hildllng' df'. Klappen-
Ench', .
Einr- vollständige
(lowir-h! -Ausglcich-
ung i t nher doch
nicht m glich, w il
sioh d.u (jl'wieht (h r
Klapp" durch Fl'uch·
t igknit - Aufnahme
d.,s Bohll)l'la~I' , • . 0-
wi« durch Schnee
li ndort, Vor allem
ahr-r wird rh-r (;t, .
\\ il'ht. au gl ..ich h..
l'illflu13t dureh dit,
wl'c'h ,'Indl' La 'I' dt'r
Tri,'h. tallg... lli.. ihr
(;,'wic'ht \ Oll rcl. 20 t in lt'lig"
da l'1appt'lI 1',lId .. und dip ntrit'lml'lIe 'I'rt ·ilt. di .. Bf
W" Ullg' hald förd rtlll, h. Id ihr -ntge' 'n wirk nd.
WHhrl'lld al. 0 d ..r Antril'lt thl'ort,ti ('h I, liglkh di. B,
\\ t'g'III1g'. \\ idt'r. Wndl' zu UIII'ry, indl'n h!lttl' - . Iod"
Hl'ilHlng. mOnll'lll(' in dl'n lh I 'nken. dit' .Ia f'II-Tr.l·
hl'it. mOllll'ntl' IIl1d di, ' \\'indwiul'r t lllcll') • kOIßJIlt'1I
:111 . dl'\11 lIur ulI"ollkOIl1I1\ n n n wil'llt 11 g'1, il'h nU'h
Wid,'r I:llId,' hinzu . 111\ I hrig'n i t IH.. nordnun n\)·
, ichl lieh , 0 W'IrofTl'n. daß t'in ' ollkollllllf'lI ' . 'elJhl'ßl'1I
dt'r Klappl' infolg.. I'illl'. gt'ring'I'1I l 'I'h ..rgl'\\ I'htt', dt'r
I'IIJI'II g(' ielll'rt i t.
Bf'i Bt'rl'chllulI' df'r f'rronl"rliclH'1I Kra!t d,' 11
tril'lu ' . illd 1(I'g'f'n dif' KlapJlt' wirk '1\(1, W.inddrUck.,
VOll 1. , 50 lind 70 kICf'l"' hc'r(Jek icht ig IIl1d dl' Berf'eh·
IIl1ng' i t danll von 5 zu r; 0 fUr dir Vl'r ehit;~ n !1 K~al"
p"ll 1..lIulIg't'1I dllrl'hg-f'filhrt und z~\'ar rur \\ u!d Jll !tll'h·
t Ullg' dl'r Bt'Wt'g'llllg' lind g"'g'ell ~III I'lIu B"I:r ßf'rc'~
Wind , Lirkt'n wird dl'r Bt'lril'h I'lIlg' tf'lIL. Hl'l m. ,In·
1I1,II1'm ntri ..h i t fur (I,'ffrwlI ulld •'l'hliI'ß 11 "in Zl'it-
raulI\ 'on !IO •'pklllld"11 zUg'rundt' 't'11' 'I. \\ 0\ UII l:i .', k.
rUr di.' \'orl,,'r..itl'lId"1I .\rltl'it ..n . 'i 'llal tl'lIl'lI. 't'r
• il' '1'111 U W , jl' :i ,'I'k. fUr BI' e111f'uni ' 11 11 ur11I \ 't'r
zil 'I'rullg. I. 0 ti:i . 't'k. rur di gh'idun Li. - H
) I Iß dil"" zu \ I'rrllllr 'm, I t nur d~r tr il n d r f hrL hn
z i, ta, n it, l1l 01' I Ißlt Hohl n I,.d t ,
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quertrjlgers angeordnet ist. Sie wird durch idegei-
ltangun, die bcidorseits iu die Lagerstühle eingreifen
und durch besondere eluktri ehe Antriebma chinon oder
auch durch Handwinde betätigt werden, in der Ruhe-
lage gesichert. Da, wie schon erwähnt, die Klappe beim
Schluß ein gewisses ebergewicht hat, also all~in schon
fest aufliegt, so ist die Beanspruchung der Riegel nur
eine geringe und zufäll ige. Die Endbewegung der ho?h-
geklappten Br ück e wird begrenzt durch pol te ra rtigv
Anschläge, die einerseits am hinteren Knotenpunkt des
Klappen - Obergu rtes. anderseits am Bockgerü t an-
gebracht s ind . D urc h den Stoß der Klappe gegen eine
a us dem Polster am Bol' kgeriist hervortretende Stange
wird der Antrieb ausgeschaltet, sodaß auch hier die End-
bewegung eine sanfte ist und Stöße vermieden werden .
An jedem Ende der Klappe ist ein Schienenauszug
angeordnet, der sich in ofern von denjenigen bei Dreh-
brüekcn usw. unter cheidet, al hier auch eine Lö ung
u nd Ineina nderschiebung der Schienen im lotrechten
Sinn ermöglicht werden muß.
In sorgf' ältlger "'ci"t) ist die elektrische, chaltung
lies Antriebes und der Signale durchgeführt, um eh.
tadelloses Inei na Jl(le rg re ifen aller Bewegungen "icher
zu stellen. Zur Bedienung aller Anlagen ist auf der
einen , ei te des Bockgerüstes auf dem Zwischenpfeiler
ein besond eres Sc halthä u chen aufgestellt (verg l. die
Blldbeilage zu No. 8 und die beiden Abbildungen 7 und 8
in dies ir Nummer, welche die Brücke während der
Oeffnung darstellen). In diesem Häuschen ind die
Schalttafel, die Steue rhebel u nd -Walzen usw. unter-
gebracht. De r Maschinis t kann von hier aus sowohl
da: Bauwerk, wie die beidersclts anschließende trecke
g ut übersehen, Mittels Treppen und Leitern sind von
hier a us a uc h a lle Tei le des Bauwerkes zugänglich, die
einer A ufsicht und Wartung bedürfen.
Soll die Brücke geöffnet werden, so werden zu-
näch t die an beiden Enden aufgestellten Eisenbahn-
Das Bauwesen im preußischenIIIJ er preußische taat hanshaltsplan für das ""h-
nungsjahr H118, der dem Abgeordnetenhaus
bereits vor einiger Zeit vorgelegt worden ist,
schließt mit einer Gesamtausgabe von rund
6,55 lI!illia rdpn ab, d, h. mit rd. 1,39 )lilliarden
mehr als im Vorjahr, für die neue Einnahme-
quellen zur Deckung ZII ers hließen wären, Als solche
kommt u, a. auch eint' allg"t'meine Erhöhung der Personen-
und Gütertarif» der Staats-Eisenbahnen in Betracht. Von
den Ausgaben entfallen auf e i n m a l i g e und außer-
o rdentliche Ausgaben 351607867 )1., das sind
1465733 fi)1. mehr als 1917 angefordert wurden. Dies!'
)[.chr au . gaben kommen aber dem Bauwesen nicht zu gute,
v iel me hr ste llnn sich die Gus n m t a uf w e nd u njre n für
b a u l i e h o Zwecke, soweit sich diese aus den einzelnen
Anslitzen klar JlCrausschllll'n lassen, auf nur rd. 169 )lill.
)l a rk gegen rd. 179 Mill. M. im \ 'orjahr. l"ur die Eisen-
ha h n - Ver wa l t UII g- ist mi t rt!. 5 Mill. ~1. stiirker beteilig-t,
alle anderpn \ 'erwaltungen haltf111 sich in dt'n Grenzen des
V.orjahrt·s ~)(Ier stellPli l'rheblich g-pringere Forderungen,
die z.B. bel dpr Bauverwaluilg n!. 5 .ml. )1. hetragen.
Im üegt.'nsatz Z1I de n Staat~haushalts·pl!inl'lI der verg-ange-
nen .Jahre g'l'bC'n, nachdem bereits im Vorjahr der Anfang-
damit g-emacht worden i8t, die An ätZt' ller pinzelnen
Verwaltungen wie(It'r ein klareres Bild \'on den wirklichen
Uedilrfnissen, wobei jpdoch nur dil' allerdring-endsten An-
fordel"llngen in Hechnung- gestellt sind. Es sind dabei in erster
Linie die Forderungen der Betripbsverwaltungen berück-
sichtigt, anderseits Fordl'r1111gen für Hochbauten in dl'n
anderen Verwaltungen fa t ganz ausgeschaltet.
Die Gesamtforderung- von 169.2 MiJl. )1. verteilt sich
nun auf dip einzelnen Staatsverwaltungen, die in diesem
,Jahr überhaupt Ansprüche an das Extraordinarium stellen,
wi.t' folgt: Jlantlf'ls- unu Gewerbe- Verwaltung 14000,
~l l n is te r i u m df' sI n n p rc n 125000, Fina n zm i n ist e ri u m
:? 1~47(j, Landwirt chaftliche Verwaltung:? 2300, Ge-
tlltsv 'r.~·altung 7 600, Justiz-Verwaltung- 974000,B~.rg-, I1 l1tten-und Salinen-Verwaltung 1,06Mill., Do-
n!.lnen- VI:rI~altun~ 1,!i6 MilI.,For8t - \·erwaltung1,6)lill.,K.ultus-1tlln:st.erll~!11 2,04 ) lill., Bau-\'erwaltung 5,33
Md!. UI~d llchheßhch El~enbahn-VI'maltung lfifi.:? ~lill.~!.
Bel der Handels: und Uewerbe-Verwaltung
N,ollen !4000 M. fUr k lem~' bauliche Verllnderungl'n in den
~ee8cl~lffahrts - Schulen 11I Dan Zig, F I 'n sb ur g und
tettln verwendet wNden. Da )Iini. terium des In-
:Wo Januar 1918.
Fa.h r~-Sib'11aie a uf " Halt" gestellt. Erst dann 1Ht es
1~löghch, den .tromk rri. für den Hiegelantrieb der
~la Jlpe z.u sc!dwBell und die Yer rlegolung selbst' zu
I~se n. H lerbCl , werde n die Ha lt sig nale ih rerseits ver-
riogelt .. I!1 der Endstellung des Hiegels wird sein Antrieb
selbsttät ig a~ g:eschaltet, dafür eine Signallampe ein-
g"e~chalte~, die I~l Scl.I:~lthaus anzeigt, daß der Rieg el
geöffnet 1St. Gleichzeit ie wi rd die Stromzuführunz zud~1Il K la ppenm ot or fre igegeben und dieser kann "nun
umgeschaltet und angelassen we rden wobei der Riezel-
motor-Stromkrcis wieder un terbroch e'n wird. Die Hi;rel
können bei g('öffneter Brücke a lso n icht mehr bew~gt
werden. Ist d ie Brückenklappe bei der Oeffnung bis zu
50 vor ihrer Endstellung hochgeklappt, so schaltet sich
der K la ppena n trieb selbständig aus. Er muß dann v om
.\Iaschin isten a ufs neue elnge chaltet werden, jedoch
kann dieser dann nur noch die ' er sten chaltstufen be-
tätigen. sodaß die Klappe sich nur lang" am in ihre
E ndstellung bewegen kann. In dieser wird die Strom-
Zuführung wieder selbsttätig nu ·g escha ltet. Beim chlie-
ßen der K la p pe wird der Betrieb trorn ebenfalls bei
einer um 50 von der Endstellung abweichenden Klappen-
lag-e ausgeschaltet, sodaß dann nach erneuter Einschal-
tung der chluß nur langsam erfolgen kann. Die End-
aus chalter geben nunmehr auch die Stromzuführung zu
den Hieg elmotoren frei, deren Bewegung am Schluß
wieder selbstätig ausgeschaltet wird, während eine Si-
gnallampe im Schalt haus die erfolgte"erriegelung an-
zeigt. Dabei wird die durch Bremsmagnet erfolgte Ver-
r iegelung der Eisenbahn-Signale ebenfalls aufgehoben.
Is t das Signal wieder auf •.Freie Fahrt> gestellt, so ist
damit die Stromzufilhrung zum Riegelmotor unterbro-
chen, der Riegel kann nicht mehr geöffnet werden.
Zum Schluß sollen noch die konstruktive Du rch-
bildung des eisernen Ueberbaues und seine Aufstellung
etwas näher beschrieben werden. -
(Schluß folgt. )
Staatshaushalts-Plan für 1918.
ne r e n brauc'!t nur 1:?5000.M. für Dienst\\:ohngeh1lude der
Genda rmer ie und Herrichtung von Räumen fllr das
) ledizinal-Untersuchung'samt in Berlin. Das Finanz-
~lin!ste~ium setzt 241700 ' .1. an f~ir Instandsetzung.-
arbeiten III den kgl. Theatern III Her II n Ca s seI Ha n _
!I0 v,e r , sowie f~r Erschließung des Um\\~alIul1g8-deländes
in los e n. DIe l a n (1\\'1 r t s c h a f t I ich I' Ver w a l tun g
verteilt ihre Gesamtrorderung von 2 esoo .1. mit'l:?OooO
)Iark. auf den 'eubau, des )!ini:;terialdienstgeb1i.udl's in
B~rll n, 100 000 M. auf fö.r(~erung der Kultivierung der
Ni e d e r u n g s m o o r e . Beihilfen zu Bedeichungen u w D'
Ge s t Ii t - \' e r w a l t u n g stellt die es )lal mit 7 6Öo~?
höhere Ansprüche, UI11 den bereits im \'orjahr be onne •.J~usbau d~s \ ' ollh!ut - GestüteN. AI t er e ld sChleIfnigstn~~:
Ende zu führ~!I. Es ha.noeIt SIch um den Hau von z tall-
!lnd \Vohngeb,l1Iden. Dle.J u ti z - \' e r wal tun g- schränkt
Ihre Ausgaben I!m über ~ .Iil!. ~1. auf 974000 M. fIlr alle
!l Oberlandesgenchts·Bezlrke ein Als 'eu t ,.
lediglich eine Forderung "on 11j'/jOoo "I fl.\anBAa zk ersfl' 1~lI1tB I f L d . , " . r n 'au emes
I ,aUlI) i:zes \~rh an - un~ Amtsgericht in Tri er. .onst1.1~~. e I e~ sl~l nr UJ!l I' Ort etzungsraten für Uerichts-g;. ,!lIl ~ III Ser kn - rem pe I hof, ' h a rio tt e n bur I{
i·,lum ITg.a. '\' sdB.en, Witt('n, Dlisseldorf 0:
!ngen, fiel'. J-lIr le Berg-, H iitten- und . ] !
, er wal tun g lassen sich die rf" b r I a In e n -
gewöhnlich nicht klar von denl~3etal" 11c leuI Anlagen wied ß ., fü ne Isan a""l'n trennenso a SIC I r erstere nur rd. 1 ~lill ~f . \" b' lI~ssen un~ ein zutreffender \'er lei~h' I~ J n atz r n!1gen
llIcht zu zwhen ist. Davon entfal~n 'l-O~ ~le~ ~ °nrJahre
hofs- und Hafenanhg . Z ~t •.•IU ahn·24500~ M. a;lf A'rbe'it::~ ~~,101:11~~II~~111:nhang.m~\ Z?t~len,
ser, l'hachtgebiiude [)-15000 ~l f l~r, c a, I.lu-
Zentralen Kokerei' (~eb" \" au ,as- undKraft-
, - I aUl eu w (D' F d
rur Arh~iterwohnhllusersind nach den' Anrle or \er~ngen
dell V?rJahres verschWindend.) I IOnen-, nsätzen
D.IC Domänen-\' erwal tun wiII '" .
1,2 AIrI!. )1. weniger als 1917) "er~en 1,.16 .!II!. .1. (rd.
der I1auptanteil von 900000 ~l \.. den. Da~'on enWl1It
8chlipßung uud Einrichtung ~'~I \ ~etde~ auf \ erkauf, Er-
DOlJIllne DahlelJI bei 8erli ~ ' . ra .e.n u;;\\:- 3.u,f der.
ba u ten und E' , b' n.. .u Beihilfen fIlr \\ ege-
1"'0 000 \ , 18e n a lngIlter - Halte8tellen sind;) lll., zur \ ermehrung und \' b Ibei t e r wo, er esserung l er Ar-
be r t ZnuLnge n auf ,den DOlIlänen wieder :!500oo M
II 11JIm .. u an d ge w In nun gar bei t e n in .. chi .' ;
und Otltfrleslanllund zur Erschließun" der f',sk I' e. "I Ig
J> • a ISC len
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.\IooI'P in 1 t7.I.rern Land tell lud 2iifi(1{)() ~1. in An atz
g-ebracht. Außerdein r iIHI. im Eiuz 111 11 jedoch nicht her
aus ehälbar, B tritg-e fllr bauliche LW eh iu einem Hetras
VOll 1,2 ~!ill. .1. enthalt 11, d 'I' Iür Erwerb und vr tl' Ein~
richtung VOll Domänen vorg .sehen i t.
Die 1"01'. I-\' i r w a l t u n g veranschlagt ihr Au raben
mit I,G lill.• 1. ebenso hoch wie im \' orjahr. D. von ollen
\,3 lill. ~1. dem We/{ehaufolld. zu gUle komm n oder
Tote.
Oberhaurat Karl Re d lich in , ien t. AIII :,• .Ianuar
11. ,I. ist im fli'l. Lr-hnnsjahr der Cher dpr übe-r di,· (;1'1'117.1'11
1~I' tereich hinaus lu-k annten Hauuuterru-hmung (;,-1>1'. H,' d
I1 eh,' Bel' g ,. I' Ir(' torben, der da von einem \. nu-r und
~('h\\'il'gt'n'lIt,:r ühcrnomm-n» I'uu-rn-huu-n "rfolg'rei!'h us
gl'b:llIt .und St'lt I !II ~elh t. ndig' ~elt'itet hat Va. :::onJ"r
gl'll1et ihrer Au Iührumr , ur da dl' Ei t'ulJahnbau,' • \'01'
nllr-m de Haut'. von Alpenbuhm-n mit allen ihn-n chwie-
rig'I'1I Kunstbnutou, von FlIIßn'glllil'fllllg"'n und , taubvckr-u-
AlIln,K '11. l·lt ' ~ 0 Il d l' r8 l h -r vo r ra g e ndes hat die Ftrma unu-r
Hpd~lCh Leitung auf d"1II Gl'bj,·t der Lufttiruck-(;rlllltlun~
gl'lt'l, tet, d '1'1'11 Anordung und Durchbildun er ('. "lItlidt
g'l',förtll'rt h~tt: Aus den zahlr irhen Au fUhrunK -n der Firm t
HI'!t'n nur l'II11/.:P besonders Lt'dl'utl'/Hlp hervor "hoh"II: di,'
()l<tralll)'" dt'r Arlb 'rg-hallll mit dem Tri ana . \'i -Iuk t :
dito .bf'llt'ut'·/HIl·1I Wphr- 11/111 , chh-u "11 uil ~t'n an t1t I' .\,,:
zWl'lgung t1,., Donau-Kr nuh- "Pi .·ußdorf oh -rh IL Wkll
mit dl'~ Aufgah,', d,i" ,'tadt /.:1·l!':II.lIol'hwa ,0'1' IIl1d Ei,gan'
zu schützen, '1'01"'1 ) lnlt'kluft- K111 on I,i :!(i m Ti,." a"
ZII euken warr-n: t'in 'Il'il dpr WIII'h..iru-r Hahn mit eh i
rig,'n Kun tbauten: dip Li ... nbahnhruck« (I), 'I' d"11 I onzo
hpi ;';alcallo, die bek annt lich mit 8fl m Spw zu t1pn WI'itl' t
gt' .I'anntt'n gew ilhtl'n .'tl'inhrllek n g'f'hllrt, tI m jl'tzig-"/I
K f1t'g ahl'r zum Opft'r g ·fall '11 i l: dl'r 1 Ut·T/I-'I unllt-I.
11.1' Hl'!1 u fllhrullg auß"rg,'wilhnlidlt· t,'chni cl", . eh 11'
;!gkl'ltP/I hot und (!t'r llhl'rhaupl zu <It'/I "I'dpult'/ltl~t, n
I unn('luaut,'n gl'hllrt; uSW. Wilhn'nd 11.. Kri,'.. tdlt,
!ch }{rdlich mit s i/l('r firm in d,'n Ilit'n, t (!t'r Ht '-1'1 •
\ t'rwaltllllg ullli hat H dl'utf'nd,·. Iwi Wil'dprh"r t..llunO'
zprK~.llrtt'r V,·r~l·hr. WP"t', HrUckt'n, F.i 111> hn /I, Tunnpl~
gt·lpl.y·\, An Ehrung 'n h~t p. dplll au g"z"irhI1l't!'n L it"r
dl'r fIrma drnll uch I1Ichl gt'fphlt. Wir f'r "Ihn n IIIt I'
nur, daß pr 1!lO:! zum Baurat, I!J( zum lllJl'rh ur.tl f'r
/lI~nnt w,ordl'/I iHt. Dit' hoh.. ""'rt ch.· tzung. di' 'r in
.('lIIem ) att'rland gl'nol.l. g~ht auch au 1'lIl1'nl au fUhr
Ilch"n , ach ruf IlI'rvor, do'n Ihm tipI' (rllh/'rp .!ini 1('1' !' rhr
v. Z n.k· I' in (.Ir.r ~. 'eup/l Fn·jf'1I 1'1'1', (. .. idnll't h t:
dl'1lI wIr IIlIph .·Inr~,· Il tl'll I'ntllOllll111'n hahpn.
Wettbe erb .
fllr Bl'ihilf. n zu \\ g'l'b, u Il 'erwenrlet werden, wähn nd
:iOOOl I I. wi d 'I' für v I' urh wei e Bt chaf f u n g von
111 t h 11u I' I' 11 in 'I' tellt t'rtlt 11. Baulich,' Anrorderungvn
ind auch in einer ,UIIIIII" Oll l.:! .lill..1. -nthalteu, die
fitr den Ankauf und dit, er t, Er chli ßnn r von (;rund
.1 Il ken zu 1"01'. u-n.. 0\\ il' [ür \' «rkaut und Er chli '1IUII["
\ Oll 1"01' t rrund tucken Iür dip Bl'h IUUII au g'1'" orten i in, .
(, chluß fnl'!)
in , tuujrnrt
.\,'nßI·fUnKt·n
unde fllr
Chronik.
